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GeburtstageGeburtstageEcknachtaler Ecknach

Josef Burnhauser, Ehrenschützenmeis-
ter beim Schützenverein Ecknachtaler 
Ecknach, feierte am 23. Juli seinen 65. 
Geburtstag. Zum Gratulieren kamen zum 
gratulieren kamen die Vorstandsmitglieder 
des Schützenvereins. Von links: Herbert 
Höß (Ehrenschützenmeister Ecknachta-
ler), Helmut Poidinger (1. Vorstand), Josef 
Burnhauser (Jubilar) und Franz Riegel (2. 
Vorstand).

Am Pfi ngstmontag feierte die Fahnen-
mutter der Ecknacher Schützen Irma 
Fuchshuber ihren 70. Geburtstag. Irma 
Fuchshuber zählt seit 2008 zu den Ehren-
mitgliedern  des Schützenvereines. Das 
Erinnerungsfoto zeigt von links: Helmut 
Poidinger (erster Vorstand), Irma Fuchs-
huber und Herbert Höß (Ehrenschützen-
meister.

Georg Glas (dritter v. links), Mitglied beim 
Schützenverein Ecknachtaler Ecknach 
feierte im Mai  seinen 75. Geburtstag. Zum 
gratulieren kamen auch die Vertreter des 
Schützenvereines, Herbert Höß (Ehren-
schützenmeister, rechts), Franz Riegl 
(links) und Helmut Poidinger (zweiter von 
links). Georg Glas wird dort seit 2006 als 
Ehrenmitglied geführt. 

Herbert Seitz, Mitglied beim Schützenverein Ecknachtaler Ecknach, feierte am 26.Juni 
seinen 70. Geburtstag. Zum Gratulieren kamen auch die Vertreter der örtlichen Vereine. 
Seitz war bei den Schützen schon 1. und 2. Schützenmeister und wird seit 2008 als 
Ehrenmitglied geführt, bei der Freiwilligen Feuerwehr wurde er auch schon zum Ehren-
mitglied ernannt. Von links: Peter Haas (FFW), Anton Asam (FFW), Elfriede van Tricht 
(Ecknachtaler), Marcus Schäffer (VfL), Herbert Seitz (Jubilar), Franz Riegl (Ecknachta-
ler), Franz Hermann und Josef Schmidberger (Kriegerverein).

Unser Bürgermeister wollte eigentlich 
keinen „großen Bahnhof“. Daraus ist 
erwartungsgemäß nichts geworden. Im 
Aichacher Rathaus war am 09.Juli Tag der 
offenen Tür“ und viele kamen vorbei, um 
dem Stadtoberhaupt zu seinem 60. Ge-
burtstag zu gratulieren. Vertreten auch der 
Edenrieder Schützenverein Almenrausch. 
Erster Schützenmeister Ignaz Oswald 
(links) überbrachte mit einer Abordnung 
des Vereins die Geburtstagsgrüße vom 
gesamten Verein und wünschte weiterhin 
viel Gesundheit und eine erfolgreiche Zu-
kunft für Ihn und seine politische Arbeit. 
Das Bild zeigt Bürgermeister Klaus Haber-
mann im Kreis der Edenrieder Schützen. 

Almenrausch Edenried gratuliert
Klaus Habermann zum 60. Geburtstag

Almenrausch Edenried

Schützenlust Klingen

80 Jahre: Andreas Peter
60 Jahre: Rupert Altmann und Ernst Man-
gold

Schützenmeister Manfred Ruf überreicht 
Günter Sitta zum 70. Geburtstag ein Prä-
sent vom Verein.

Burgfalken Oberwittelsbach

80 Jahre: Ruf Fritz
65 Jahre: Moser Josef, Dollinger Erna, 
Birzl Peter
60 Jahre: Moser Franz 
50 Jahre: Ruisinger Georg

Griesbachtaler Untergriesbach

Auch in diesem Halbjahr durfte man bei den Griesbachtalern zu einigen runden Geburts-
tagen gratulieren. Kaspar Wagner feierte im Mai seinen 80. Geburtstag. Es war uns eine 
besondere Ehre, unserem ehemaligen Herbergsvater einen schönen Krug zu diesem 
Anlass zu überreichen. Raymund Aigner feierte seinen 60. Geburtstag. Auch er bekam 
vom Verein ein Geschenk. Wir wünschen den beiden Jubilaren Gesundheit und noch 
viele Jahre in unserem Verein. 

Schützenmeister Zandtner und Vize Mar-
kus Brandl mit dem Jubilar Kaspar Wagner 
sen.

Jürgen Zandtner und Markus Brandl beim 
Geburtstag von Raymund Aigner (mitte).

Redaktions-email:
sandra.ballas@gmx.de

❀
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zweimal im Jahr sitze ich am Computer 
und versuche, ein Grußwort oder wie es 
in der Überschrift zu lesen ist, den Kom-
mentar des 1. Gauschützenmeisters zu 
verfassen. 
Ich könnte es mir leicht machen und 
einfach berichten, was wir, die Gauvor-
standschaft, alles so beschlossen haben 
oder denken, dass wir das an die Vereine 
weitergeben können. Damit wären aber 
sicherlich nicht alle zufrieden. Sicherlicht 
ist aber doch für den einen oder anderen 
interessant, was wir denn so machen. 
Unser Schützenleben findet zum großen 
Teil auf eingefahrenen Gleisen statt. Dies 
sind die Gaurundenwettkämpfe, die Gau-
meisterschaften, der Spar- kassencup, 
das Ältestenschießen, das Damenschie-
ßen, das Gauschießen und wie die Ver-
anstaltungen heißen, die auf Gauebene 
ausgetragen werden. Ein Sprichwort sagt: 
Stillstand ist Rückschritt oder wie man mit 
ausländischen Worten sagt: Stagnation ist 
Rezession. So ist nicht nur die Vorstand-
schaft jeden Vereins gehalten, neue Akti-
vitäten zu erfinden, um die Mitglieder „bei 
Laune“ zu halten. Da ergeht es uns, der 
Gauvorstandschaft, nicht anders. Auch wir 
denken darüber nach, was wir an Neue-
rungen bieten können, ohne zu sehr in 
das Vereinsleben der einzelnen Vereine 
einzugreifen aber dann doch wieder von 
den Vereinsvorständen zu fordern, dass 
sie sich an unseren Veranstaltungen be-
teiligen. Dies ist meist ein schmaler Weg. 
Im Gespräch mit anderen Vereinen stelle 
ich immer wieder fest, dass unser Schüt-
zenwesen für jeden etwas bietet und so 
für alle Mitglieder interessant sein kann. 
Das ist bei einigen anderen Vereinen 
nicht so, die dem Schützenwesen nicht 
angeschlossen sind. Ich habe dies wie-
der einmal bestätigt bekommen, als ich 
in Friedberg bei einer Besprechung des 
Kreisjugendrings und der Lebenshilfe war, 
in der es um die Integrierung Behinderter 
in Vereinen geht. Ich habe erzählt, dass 
in unseren Schützenvereinen Behinderte 
als vollwertige Mitglieder aufgenommen 
werden, dass wir in eigenen Disziplinen 
für diese Zielgruppe  Wettkämpfe austra-

gen und dass diese Mitglieder unseren 
Schießsport mit Hilfsmittel austragen kön-
nen. Daß sie sich in unser Vereinsleben in-
tegrieren können wie jeder andere, ist für 
uns eine Selbstverständlichkeit. Mit die-
sem Erfahrungs- und Erkenntnisbericht 
habe ich bei den Tagungsteilnehmern ge-
legentlich Verwunderung hervor- gerufen, 
weil es offensichtlich bei anderen Verei-
nen mit der Integration Behinderter nicht 
so klappt. Ich denke, dass wir da anderen 
Vereinen weit voraus sind. Trotzdem dür-
fen wir unsere Hände nicht in den Schoß 
legen und müssen weiterhin versuchen, 
für diese Mitglieder interessant zu bleiben. 
Im Gespräch mit einem anderen Schüt-
zenmeister im Frühjahr dieses Jahres bin 
ich auf einen Hinweis gekommen, warum 
es bei uns Schützen anders ist als bei 
anderen Vereinen. Der Schützenkollege 
hat gesagt, dass es möglicherweise daran 
liegt, dass wir eine Fahne haben und mit 
dieser Fahne auch in die Kirche gehen. 
Das machen nicht alle anderen Vereine. 
Wir tragen unsere schöne Schützenklei-
dung und begleiten die Fahne. Für uns ist 
es selbstverständlich, dass wir diese auch 
in der Kirche präsentieren. So wie bei dem 
schon so oft von mir zitierten Fronleich-
namsgottesdienst, beim To-ten sonntag, 
bei einem Jubiläum, bei der Hochzeit 
eines Schützenkollegen oder wenn wir 
einem verstorbenen Schützenfreund die 
letzte Ehre erweisen und ihn zu Grabe 
tragen. Bei all diesen Ereignissen ist vom 
Schützenverein die Fahnenabordnung 
dabei und wir Mitglieder begleiten sie. Für 
mich ist „in die Kirche gehen“ ein Stück 
zur Ruhe kommen, nachzudenken und 
vielleicht neue Gedanken fassen. Ich den-
ke, dass es vielleicht anderen genauso 
ergeht. Vielleicht ist das auch der Grund, 
weil wir Schützinnen und Schützen eine 
andere Ruhe für unseren Sport brauchen. 
Zudem heben wir uns von anderen Verei-
nen ab, indem wir dadurch eine Boden-
ständigkeit und eine langjährige Tradition 
nach außen tragen.  
Trotz aller dieser Voraussetzung, Ruhe in 
unserem Sport zu bewahren, um treffsi-
cher zu bleiben, lebt unser Schützensport 
von den Aktivitäten und vom Wettkampf. 
Auch heuer wird vom Deutschen Schüt-
zenbund wieder der Tag des offenen 

Schützenheims veranstaltet. Das Wo-
chenende 5./6. Oktober ist dafür vorgese-
hen. Wie letztes Jahr auch, sollen wieder 
die Schützenheime geöffnet werden und 
die Bevölkerung angesprochen werden, 
uns bei unseren Aktivitäten zu besuchen. 
Letztes Jahr haben erfreulicherweise vie-
le Schützenvereine an diesem Aktions-
Wochenende teilgenommen. Wir konnten 
uns in der Öffentlichkeit präsentieren und 
so erreichen, dass wir auf dem Weg, von 
allen akzeptiert zu werden, einen Schritt 
weiter gekommen sind. Denn: Wir konn-
ten bei einigen, die noch nie geschossen 
haben, das Vorurteil ausräumen, dass 
Schießen eben nur so eine Nebenher-
Sportart ist. Viele haben Bauklötze ge-
staunt, als sie feststellen mussten, dass 
es gar nicht so einfach ist, stehend frei-
händig mit einem Luftgewehr eine Glücks-
scheibe zu treffen. 
Ich denke, dass uns ein erfolgreiches 
Winterhalbjahr mit vielen Aktivitäten 
bevorstehen wird. Wir vom Sport-
schützengau Aichach tragen unseren 
Teil dazu bei, dass sich die Schützin-
nen und Schützen auf Gauebene wie-
der im sportlichen Wettkampf treffen. 
Auf ein besonderes High-Light möchte 
ich in diesem Zusammenhang hinwei-
sen. Der Gauschützenball findet am 
11. Januar 2014 in der TSV-Turnhalle statt. 
Bei diesem Ball wird als besondere Attrak-

tion eine Prinzengarde ihren Auftritt prä-
sentieren. Ich lade zu diesem festlichen 
Ball heute schon alle herzlich ein. 
Liebe Schützenfreunde, in den vorange-
gangenen Zeilen konnte ich einige The-
men anreißen, über die ich in der Vergan-
genheit nachgedacht habe. Ich habe aber 
auch immer wieder feststellen müssen, 
dass wir eine große Schützenfamilie sind, 
in der jeder jeden kennt und in der jeder 
gerne zuhause ist und die zusammenhält. 
In diesem Sinne: Es gibt viel zu tun, pa-
cken wir es an. 

Franz Achter
1. Gauschützenmeister

Kommentar des 1. Gauschützenmeisters

Liebe Schützenfreunde,
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Titelfotos

Die Finalisten vom Gauschießen
Bild links oben: Von links Klaus Hör-
mann, Jürgen Hopfensitz, Georg 
Dollinger, Klaus Hopfensitz, Helmut 
Braunmüller, Sebastian Hammer, Hel-
mut Forster und Daniel Baumbach.
Bild links mitte: Von links Gaujugendlei-
ter Paul Schapfl, Sofie Held, Pia Held, 
Pia Schapfl, Simon Neukäufer, Markus 
Hörmann, Tobias Oswald, Julia Brug-
ger und Anna-Lena Ott.
Bild links unten: Die Sieger in der Dis-
ziplin Luftgewehr. In der Mitte Erich 
Schallmair, links neben ihm Andreas 
Sauer, rechts Simon Neukäufer.

Bild rechts oben: Die neuen Gauschüt-
zenkönige von links Anton Heinrich 
Luftgewehr, Maria Birkmeir Luftpistole 
und Jugendkönig Felix Bohn.

Bild rechts unten: Volksfesteinzug in 
Aichach.
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Zum Saisonende richtet der Sportschüt-
zengau Aichach jedes Jahr einen Gaueh-
rungsabend, der ganz auf die Verdienste 
und Leistungen der Sportschützen und 
Sportleiter ausgerichtet ist, aus. 2. Gau-
schützenmeister Gerhard Lunglmeier be-
grüßte knapp 150 Schützen, die sich zu 
diesem Anlass beim Thomabräu in Küh-
bach eingefunden hatten. Gausportleiter 
Erich Eibl und Rundenwettkampfl eiter Wil-
helm Rittler hielten unzählige Trophäen für 
die Sieger und Bestplatzierten der Run-
denwettkämpfe für das Sportjahr 2012/13 
und der Gaumeisterschaft 2013 bereit. 
Bei der Durchführung der Rundenwett-
kämpfe waren die beiden Rundenwett-
kampfl eiter Wilhelm Rittler und Wolfgang 
Birzl in hohem Maße gefordert. Viel Arbeit 
bescherte ihnen das Nachwerten der 
Scheiben, wie Rittler berichtete. Er hatte 
an diesem Abend unter vielen Trophäen 
auch drei Wanderpokale zu vergeben. 
Einen Pokal bekam JungschützeTobias 
Oswald aus Sulzbach mit dem besten 
Ring-Durchschnitt Luftgewehr (280,3 R.) 
der Saison. Stefanie Gamperl aus Reh-
ling nahm den Wanderpokal als beste 
Luftpistolenschützin (229,44 R.) der Sai-
son entgegen. Der dritte Wanderpokal 
war von Rittler neu gestiftet und ist für 
den Schützen mit dem besten Blattl der 
Saison  bestimmt. Da die Blattl-Wertung 
bei den Rundenwettkämpfen noch nie 
berücksichtigt wurde, verschwanden laut 
Rittler traumhafte T. im Müll. Gewinner 
dieses Pokals war Georg Eser aus Ei-
singersdorf, der mit der Luftpistole einen 
sensationellen 0,5 T. erzielte. Ein 0,8 T. 
brachte Werner Jungbauer aus Unter-
bernbach den zweiten Platz, vor Josef 
Reiner aus Klingen mit einem 1,6 T.. Einen 
weiteren Titel brachte Pia Schapfl , Rehling 
aus Hochbrück mit. Sie holte sich am sel-
ben Tag mit 576 R. den Oberbayerischen 
Meistertitel, Simon Neukäufer mit 574 R. 
einen dritten Platz.

Auszeichnungen:
Gaumeisterschaft Luftgewehr 
Schützenklasse Erich Schallmair (Sulz-
bach) Damenklasse Claudia Maier (Paar-
tal Aichach) Schüler m Simon Gamperl 
(Rehling) Schüler w Natalie Biller (Kgl. 
priv. FSG Aichach) Jugend m Tobias Os-
wald (Sulzbach) Jugend w Carolin Limmer 
(Rehling) Junioren A m Tobias Kein (Tod-
tenweis) Junioren A w Johanna Geierhos 
(Todtenweis) Altersklasse Herren Anton 
Heinrich (Oberbernbach) Altersklasse 
Damen Anna Birkmeir (Willprechtszell) 
Senioren A m Manfred Schormair (Blu-
menthal) Senioren A w Christa Brablik 
(Paartal Aichach)Senioren A m/Aufl age 
Franz Marb (Kgl. priv. FSG Aichach) Se-
nioren A w/Aufl age Irene Rung (Kgl. priv. 
FSG Aichach)  Mannschaft Schützenklas-
se Gemütlichkeit Todtenweis.

Luftpistole 
Schützenklasse Helmut Wittmann (Reh-
ling) Damenklasse Julie Dollinger (Paartal 
Aichach) Junioren A m Daniel Baumbach 
(Schönbach) Altersklasse Stefan Grepp-
meir (Hollenbach) Senioren A m Werner 
Barl (Eisingersdorf) Senioren A w Joan 
Forster (Eisingersdorf) Mannschaft Schüt-
zenklasse Immergrün Schiltberg

Zimmerstutzen
Schützenklasse Alexander Schmaus 
(Mauerbach) Damenklasse Bettina Bär-
wald (Schönbach) Altersklasse  Martin 
Schapfl  (Rehling) Senioren Georg Mär-
dauer (Inchenhofen) Mannschaft Wild-
moosschützen Mauerbach

Armbrust
Schützenklasse Wolfgang Fritz (Todten-
weis) Junioren m Markus Kein (todten-
weis) Altersklasse Werner Obermeier 
(Mauerbach) Mannschaft (Gemütlichkeit 
Todtenweis)

Luftgewehr 3 – Stellung
Schüler m Matteo Utz (Rehling) Schüler 
w Christina Ettinger Todtenweis) Jugend 
m Julian Klaffki (Todtenweis) Jugend w 
Carolin Limmer (Rehling) Junioren B m 
Simon Neukäufer (Sulzbach) Junioren B 
w Pia Schapfl  (Rehling) Mannschaft Ge-
mütlichkeit Todtenweis

Feuerwaffen
KK Schützenklasse Sergej Baumbach 
(Kühbach) Altersklasse Martin Haider 
(Kühbach) Seniorenklasse Georg Mär-
dauer (Kühbach)

Bogenschießen
Blankbogen Halle Schützenklasse Micha-
el Lotterschmid (Kühbach) Damenklasse 
Barbara Haaser (Kühbach) Schülerklasse 
A m Luca Drittenpreis (Kühbach) Schü-
lerklasse A w Katharina Brucklachner 
(Kühbach.

Ehrungen:
Meisterschützenabzeichen in Gold 
höchste Auszeichnung für aktive 
Schützen:
Erich Schallmair, Tobias Oswald, Simon 
Neukäufer, Eva Maria Bartl (Sulzbach), 
Fritz Dreyer, Josef Hamberger, Johann 
Sedlmayr, Gerhard Lunglmeir, Georg 

Märdauer( FS Kühbach), Marco Haider 
(Schönbach), Markus Hörmann, Horst 
Willfahrt (Aichach), Pia Schapfl  (Rehling), 
Wolfgang Fritz, Andreas Sauer, Lisa Pfaff 
(Todtenweis), Bernhard Schwaiger (Mau-
erbach), Sofi e Held (Oberwittelsbach), 
Helmut Braunmüller (Willprechtszell).

Oktoberfest-Landesschießen
Luftgewehr-Aufl age Gesellschaftseinzel-
meisterschaft Senioren, Horst Willfahrt 
Platz sieben und Gaueinzelmeisterschaft 
Senioren Platz vier.
Bayerisches Meisterschützenabzeichen in 
Gold Martin Schormair, Horst Willfahrt und 
Markus Hörmann (Kgl. priv. FSG Aichach).
Erinnerungsplakette des Sportschützen-
gaues Aichach für die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft:
Sebastian Hammer, Andreas Stadlmayr 
(Schönbach),Andreas Sauer (Todten-
weis), Pia Schapfl , Martin Haider (Reh-
ling), Günter Sitta, Erich Schallmair (Sulz-
bach), Werner Obermeier (Mauerbach), 
Markus Hörmann (Aichach), Anni Birk-
meir, Helmut Braunmüller (Willprechts-
zell), Georg Märdauer, Josef Hamberger, 
Horst Willfahrt (FS Kühbach).

Gauehrungsabend in Kühbach

Die Teilnehmer an der Deutschen Meisterschaft erhielten eine Erinnerungsplakette des 
Sportschützengaues Aichach.

Die Gewinner der Gaumeisterschaft 2013.

Gewinner des neuen Wanderpokals war 
Georg Eser aus Eisingersdorf, der mit 
der Luftpistole einen sensationellen 0,5 
T. erzielte. 

Festschriften
Plakate

Visitenkarten
Briefbögen

�Rufen Sie uns an�
MB Verlagsdruck
Schrobenhausen

Telefon 08252-89160 
info@mbverlagsdruck.de 
www.mbverlagsdruck.de
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Bei der Ausschusssitzung am 18.06.2013 
hat die Vorstandschaft des Sportschüt-
zengaues Aichach beschlossen, mit einer 
eigenen Gruppe am Volksfestauftakt teil-
zunehmen. Die Gauschützenköniginnen 
und Könige wurden dazu auch eingela-
den. Felix Bohn, der 
Gaujugendkönig, 
ging mit seinem 
Verein, den kgl. 
Priv. FSG Aichach 
mit. Andrea Braun-
müller, die Sie-
gerin auf der Da-
menscheibe, und 
Anton Heinrich, 
Gauschützenkö-
nig Luftgewehr, wa-
ren entschuldigt. Mit der Gruppe des Gau, 
die Franz Achter anführte, ging unsere 
Luftpistolenkönigin, Maria Birkmeir mit ih-
rem Ehemann Georg mit. Sie präsentierte 
erstmals die neu gestaltete Schützenket-
te. Im Hintergrund ist noch Angelika Rittler 
zu sehen. Andere Mitglieder der Gauvor-
standschaft kamen nicht mit aufs Bild. 

Sebastian Lunglmeir trug das Taferl und 
so ging die Gruppe mit dem Festzug zum 
Volksfestplatz. Dort erwartete jeden eine 
kühle Maß Bier, die sich bei dem heißen 
Wetter jeder schmecken ließ. 
Es war auch in diesem Jahr wieder ein far-
benprächtiger Festzug, in dem wir Schüt-

zinnen und Schüt-
zen mit unseren 
schönen Vereins-
kleidern und den 
Fahnen heraussta-
chen. Erfreulicher-
weise machten viele 
Schützenvereine, die 
zum Stadtgebiet von 
Aichach gehören, 
an dem Festzug mit 

einer ansehnlichen Anzahl von Teilneh-
mern mit. Auch im Bierzelt präsentierten 
wir unsere schön gemalten Taferln. Einige 
Schützenvereine hielten die Fahnen an 
den Tischen fest und so trugen wir unser 
Schützenwesen auch bei diesem Fest in 
die Öffentlichkeit. 

Franz Achter

Volksfestauftakt mit der Gauvorstandschaft

Zum Saisonende fand bei den Hubertus-
schützen Obergriesbach die Ehrung der 
Wintermeister statt. Schützenmeisterin 
Rosi Männer überreichte den Siegern die 
Preise. Das Aufgelegt Schießen ist bei 
den Obergriesbachern im Aufwind. In die-
ser Disziplin gab es bei der Wintermeis-
terschaft mit acht Schützen die meisten 
Teilnehmer. In der Schützenklasse ge-
mischt nahmen drei Schützen teil und bei 
den Schülern waren es sechs Teilnehmer. 
Gewertet wurden die sechs besten Durch-
gänge mit je 20 Schuss. In der Schützen-
klasse belegte Sabine Mengel Luftgewehr 
mit 1051 R. Platz eins vor Wilhelm Männer 
Luftpistole 1036 R. und Matthias Glathe 
LG mit 1026 R.. Bei den Aufgelegt Schüt-
zen kam Hubert Wachinger auf Platz eins 
mit 1162 R. vor Richard Marienfeld 1133 
R. und Josef Thurner 1125 R.. Bei den 
Schülern/Jugendlichen setzte sich Maria 
Pflugmacher durch. Sie belegte mit 880 R. 
Platz eins vor Jonas Gamperl 833 R. und 
Nadine Willer 638 R.. 
Mit Beginn der Schießsaison 2013/14 

im Herbst tritt für die Hubertusschützen 
wieder eine Jugendmannschaft zu Wett-
bewerben an. Niklas Willer machte bereits 
beim Gauschießen in Aindling auf sich 
aufmerksam. Zum Einstand sicherte er 
sich mit einem 10,0 T. Platz drei auf der 
Schülerscheibe.

Die Jungschützen bei Hubertus Ober-
griesbach von links Maria Pflugmacher  
Platz eins bei der Wintermeisterschaft, 
Nadine Willer Platz drei, Jonas Gamperl 
Platz zwei, Niklas Willer Platz fünf und Eli-
sabeth Pflugmacher Platz vier.

Wintermeisterschaft beendet Schießsaison

Otto – Sixl – Scheibe
Am Samstag den 22. Juni 2013 fand die 2. Runde der Otto – Sixl – Scheibe in 
Rehling statt. Mit einem neuen Rekordergebnis von 3932:3816 R. konnten wir uns 
gegen den Gau Ebersberg durchsetzen. Nadine Kastl schoß bei den Schülern mit 
182 R. das beste Ergebnis. Spitzenergebnisse gab es  in der Jugend von Carolin 
Limmer mit 388 R., bei Junioren „B“ Pia Schapfl mit 389 R. und Johannes Schapfl 
mit 387 R. in der Junioren „A“.

Schüler 99 und jünger   Aichach Ebersberg
Sattich Tobias 01 Todtenweis ent.
Utz Matteo 00 Rehling 177
Neukäufer Christian 00 Sulzbach 181
Straßer Michael 00 Kühbach 173
Attenberger Lena 99 Hollenbach 000
Ettinger Christina 99 Todtenweis 162
Gamperl Simon 99 Rehling 164
Kastl Nadine 99 Igenhausen 182
Biller Natalie 99 Aichach 172  517 528

Jugend 97/98
Heubaum Luisa 98 Oberwittelsbach 338
Julian Klaffki 98 Todtenweis 364
Limmer Carolin 98 Rehling 388
Pfaff Lisa 98 Todtenweis Krank
Oswald Tobias 97 Sulzbach 380  1132 1121

Junioren „B“ 95/96
Anna-Lena Ott 96 Schiltberg 361
Held Sofie 96 Oberwittelsbach 371
Kastl Melina 96 Igenhausen 365
Neukäufer Simon 96 Sulzbach 377
Schapfl Pia 96 Rehling 389
Held Pia 95 Oberwittelsbach 377
Hörmann Markus 95 Aichach 382  1148 1060

Junioren „A“ 93/94
Kein Tobias 94 Todtenweis 377
Braunmüller Michael 94 Willprechtsz. 361
Schapfl Johannes 94 Rehling 387
Geierhos Johanna 93 Todtenweis 371  1135 1107
   3932 3816

Die neue Schießanlage der Vereinigten 
Schützen Kühbach wurde vom Landrat-
samt Aichach-Friedberg offiziell für den 
Schießbetrieb freigegeben. Auf diesen 
Moment haben die Kühbacher Schützen 
lange gewartet. Nun kann die hochmoder-
ne Anlage im Sportpark in Betrieb genom-
men werden.
Beim Anfangsschießen zur Wintermeis-
terschaft am Samstag, 14. September, 
haben die Kühbacher das erste Mal die 
Gelegenheit, mit Gewehr und Luftpistole 
die neuen Stände auszuprobieren. Die 
offizielle Einweihungsfeier soll noch in die-
sem Jahr stattfinden.

Die Anlage in Kühbach zählt mit ihren 
20 vollelektronischen Ständen auf einer 
Ebene als eine der modernsten im weiten 
Umland. Seit eineinhalb Jahren wurde ge-
werkelt und getüftelt: Als Motor des Aus-
baus galt zweifelsohne Schützenmeister 
Alois Koller, der so gut wie jede freie Minu-
te vor Ort in Kühbach verbrachte.
Ausgestattet ist das neue Schützen- 
heim mit den 20 Ständen, dem hochmo-
dernen Schießleiterraum, zwei Gäste-
Umkleidekabinen, einem Schützenstüberl 
sowie einem eigenen Raum für die Jung-
schützen.

(tl)

Vereinigte Schützen Kühbach –
Schießanlage in Kühbach eröffnet

Bereits Mitte September können die Kühbacher Schützen beim Anfangsschießen das 
erste Mal ihre moderne Schießanlage ausprobieren. Für die Schützen stehen 20 Stände 
zur Verfügung.                   Foto: Josef Mörtl

Party-Flyer & Plakate � Telefon 08252-89160

Redaktions-email: sandra.ballas@gmx.de

Abgabeschluss für die Schützenzeitung
Frühjahrsausgabe Nr. 63 �01. Dezember 2013�

Bau-Blocks ● Bau-Tafeln
PVC-Banner ● Hochzeitszeitungen

�Rufen Sie uns an�
MB Verlagsdruck – Schrobenhausen

Telefon 08252-89160
info@mbverlagsdruck.de ● www.mbverlagsdruck.de
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Landkreismeisterschaft ausgetragen. Der 
Ausrichter des Gauschießens, Almen-
rausch Willprechtszell, erklärte sich be-
reit, die elektronischen Stände, die auch 
für das diesjährige Gauschießen und 
das Finale beim Gauschießen verwendet 
wurden, für diese Landkreismeisterschaft 
zur Verfügung zu stellen. So fand am 
Samstag, 6. April 2013 zum 4. Mal diese 
Meisterschaft statt, an der Bestschützen 
aus den vier Gauen im Landkreis Aichach 
startberechtigt waren. Die Teilnehmer 
wurden von den jeweiligen Sportleitern 
gesetzt. So starteten für den Gau Aichach 
3 Schützen, für den Gau Friedberg eben-
falls drei und für die Gaue Altomünster 
und Pöttmes-Neuburg jeweils 1 Schütze. 
Die Landkreismeister wurden in der Dis-
ziplin Jugend, Luftgewehr und Luftpistole 
ermittelt. Der Ausrichter Almenrausch 
Willprechtszell zauberte Bundesliga-Flair 

in die Turnhalle der Mittelschule Aindling. 
Mit Nebel und Lichteffekten wurden die 
Starter vorgestellt. 
Auf den Finalständen mussten erst die 
40 Schuß des Vorkampfes abgegeben 
werden. Dann wurden die Karten neu ge-
mischt und die Startplätze neu vergeben. 
Dann folgten die 10 Finalschuß eines je-
den Teilnehmers. Es war unbeschreiblich, 
welche Spannung in der Luft lag, als die 

Finalschüsse einzeln angesagt und dann 
abgegeben wurden. Wie die Jahre zuvor 
auch, waren die einzelnen Schuß auf 
der Großbildleinwand für die zahlreichen 
Besucher zu sehen und die Ergebnisse 
waren somit nachvollziehbar. 
Am Ende siegte in der Disziplin Luftge-
wehr Erich Schallmair, Sielethaler Sielen-
bach, in der Disziplin Luftpistole Sebasti-
an Hammer von Grüne Eiche Schönbach 
und Markus Hörmann von den Kgl. Priv. 
FSG Aichach in der Jugendklasse. Somit 
gingen alle drei Meistertitel an Schützen 
des Sportschützengaues Aichach. 
Frau Brigitte Laske, Vorsitzende des BLSV 
Aichach, Bürgermeister Zinnecker von der 
Marktgemeinde Aindling und der stellver-
tretende Landrat Rupert Reitberger waren 
als Ehrengäste eingeladen. Sie durften 
das Wettkampfflair miterleben und die 
Spannung genießen. Sie staunten nicht 
schlecht, als sie sahen, welche großarti-
gen Leistungen Schützinnen und Schüt-
zen aus unserem Landkreis Aichach-
Friedberg vollbringen.  
Ich hoffe, dass auch im Jahre 2014 wieder 
eine Landkreismeisterschaft ausgetragen 
wird. Zu diesem Wettkampf lade ich schon 
jetzt alle recht herzlich ein. Man kann die-
ses Schießen mit einem Bundesligakampf 
vergleichen. Nur ist eine Landkreismeis-
terschaft noch spannender, weil wir Zu-
schauer einen Bezug den Schützinnen 
und Schützen haben, die als Starter aus-
gewählt wurden.                     Franz Achter

v.l.n.r. stehend: Paul Kölbl, GSM Friedberg; Franz Achter, GSM Aichach; Johanna Geier-
hos, Gemütlichkeit Todtenweis; Pia Schapfl, Alpenrose Rehling; mit Pokal Markus Hör-
mann, Kgl. priv. FSG Aichach; Simone Buchhart, Peter Haug, GSM Altomünster; knieend: 
v.l.n.r.: Katja Beutlrock, Alexander Greif, Nicole Lindermair.

stehend v.l.n.r: Karl Mosch, GSM Pöttmes-Neuburg; Peter Haug, GSM Altomünster; 
Johann Heigemeir, Klaus Hopfensitz, mit dem Pokal: Sebastian Hammer, Grüne Eiche 
Schönbach; Stefan Heine, Jürgen Hopfensitz; BLSV-Vorsitzende Brigitte Laske; 1. Bür-
germeister von Aindling, Thomas Zinnecker; knieend: Daniel Wrigley, Andreas Hartl und 
Klaus Hörmann.

stehend v.l.n.r.: 2. Gausportleiter Roland Neukäufer, 1. Schützenmeister von Almenrausch 
Willprechtszell; Helmut Braunmüller; Gauschützenmeister Franz Achter; Florian Hirsch-
berger, Ralf Zanger, Erich Schallmair von Sielethalter Sielenbach mit dem Siegerpokal; 
Hans Pany, Bürgermeister Thomas Zinnecker, Claudia Maier, Frisch-Auf Unterbernbach; 
knieend: Michaela Meier, stellvertretender Landrat Rupert Reitberger, Wolfgang Fritz, 
Gemütlichkeit Todtenweis und Doris Engel.

Spannende Wettkämpfe bei der Landkreismeisterschaft

Redaktions-email: sandra.ballas@gmx.de

Abgabeschluss für Frühjahrsausgabe Nr. 63
�1. Dezember 2013�
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Otto – Sixl - Scheibe 
Am Sonntag den 3. März 2013 wurde die 1. Runde der Otto – Sixl – Scheibe aus-
getragen. Wir hatten die Schützenjugend aus dem Gau Wolfratshausen in Aichach 
zu Gast. Unsere Schützenjugend konnte mit 3876:3865 Ringe einen knappen Sieg 
landen. 1. GJL Paul Schapfl
  Aichach Wolfratshausen
Schüler 99 und jünger  532  532
Sattich Tobias  01  Todtenweis 151
Utz Matteo  00  Rehling 177 
Neukäufer Christian  00  Sulzbach 168
Straßer Michael  00 Kühbach 168
Attenberger Lena  99  Hollenbach 76
Ettinger Christina  99  Todtenweis 174
Gamperl Simon  99  Rehling 168
Kastl Nadine  99  Igenhausen 182

Jugend 97/98  1084  090
Limmer Carolin 98  Rehling 352
Pfaff Lisa  98  Todtenweis 378
Fürst Stefan  97   Mauerbach 362
Schwaiger Bernhard  97  Mauerbach 357
Oswald Tobias  97  Sulzbach 370

Junioren „B“ 95/96  1138  1147
Neukäufer Simon  96   Sulzbach 380
Schapfl Pia   96  Rehling 384
Hörmann Markus  95  Aichach 374

Junioren „A“ 93/94  1122  1096
Braunmüller Michael  94  Willprechtszell 360
Schapfl Johannes  94   Rehling 382
Geierhos Johanna  93  Todtenweis 380
  3876  3865

Farben
Lacke und Wandfarben,

120 000 Farbtöne,
sofort tönbar!

Aichach, Martinstraße 32
Telefon 0 82 51/25 46

Bodenbeläge
Kompetente

Beratung & Verlegeservice
aus einer Hand

Aichach, Martinstraße 32
E-Mail: fbhoberg@t-online.de

Zum 38. Mal in ununterbrochener Reihen-
folge haben die Schützen aus Aichach 
und den Ortsteilen die Stadtmeisterschaf-
ten ausgetragen. 208 Teilnehmer aus 15 
Vereinen ermittelten bei dem Wettkampf 
ihren Stadtkönig und Stadtmeister in den 
Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole 
und in der Jugendklasse. 6760 Schuss 
wurden während der zwei Wochen abge-
geben. Im Rahmen des 60jährigen Jubi-
läums ehrten die Untergriesbacher, die 
die Stadtmeisterschaften nun schon zum 
dritten Mal austrugen, die Preisträger. 
Markus Schwaiger aus Mauerbach holte 
sich den begehrten Titel mit einem 44,0 
T.. Die Pistolenschützen präsentierten 
eine Stadtkönigin, Julia Wörle aus Klingen 
(114,9 T.) und Markus Hörman Aichach 
holte sich den Titel mit einem 17,5 T. in der 
Jugendklasse.
Im Rahmen des Jubiläums begrüßte 
Schützenmeister Jürgen Zandtner die 
Schützen und Ehrengäste. Die Stadt-
meisterschaften seien in einer „funktio-
nierenden Gemeinschaft“ ausgetragen 
worden, sagte er. Zugleich  würdigte er 
die Arbeit der Vereinsmitglieder und Hel-
fer. Bei diesem Wettkampf waren in den 
letzten Jahren meist die Schützen von 
Adlerhorst Sulzbach die Besseren. Die 
Untergriesbacher Schützen ließen sich 
auch durch einen Platz im hinteren Drittel 

nicht entmutigen. „Für uns zählt der olym-
pische Gedanke: „Dabei sein ist alles“, 
unterstrich Gauschützenmeister Franz 
Achter die Aussage. Die Voraussetzung 
für einen Stadtkönigstitel wird schon in 
den teilnehmenden Schützenvereinen 
gelegt. Denn nur Vereinsschützenkönige 
können im Wettbewerb um den Stadtkö-
nig teilnehmen. Zusätzlich gibt es noch 
die Einzel- und Mannschaftswertungen. 
Als bester Schütze mit 294 R. holte sich 
Erich Schallmair Adlerhorst Sulzbach den 
Titel Stadtmeister, ebenso Pistolenschüt-
ze Johannes Nawrath Aichach (276 R.) 
und Tobias Oswald Sulzbach (289 R.). Sie 
wurden mit einem Wanderpokal ausge-
zeichnet. Beste in der Damenklasse war 
Sandra Arenz Aichach mit 289 R..
2014 wird Schützenlust Klingen die Stadt-
meisterschaft austragen.

Die Platzierungen:
Stadtkönig Luftgewehr: 1. Markus Schwai-
ger Mauerbach, 44,0 T.; 2. Andreas Gabri-
el Walchshofen 70,5 T.; 3. Stefan Goldstein 
Oberbernbach 76,3 T..
Stadtkönig Luftpistole: 1. Julia Wörle Klingen 
114,9 T.; 2. Karl Beck Oberbernbach 164,0 
T.; 3. Roland Kränzle Aichach 209,0 T..
Jugendkönig: 1. Markus Hörmann Aichach 
17,5 T.; 2. Pia Held Oberwittelsbach 67,6 T.; 
3. Laura Riemensperger Edenried 69,9 T..

Mannschaftswertungen:
LG: 1. SV Jagdlust Gallenbach 1975 R., 2. 
Vereinigte SG Oberbernbach 1966 R., 3. 
SV Adlerhorst Sulzbach.
LP: 1. kgl. priv. FSG Aichach 1081 R., 2. 
SV Adlerhorst Sulzbach 1058 R., 3.Verei-
nigte SG Oberbernbach 1029 R..
Jugend: 1. SV Adlerhorst Sulzbach 1102 
R., 2. Burgfalken Oberwittelsbach 1069 
R., 3. Wildmoos Mauerbach 1053 R..
Einzelmeister LG: 1. Erich Schallmair 
Sulzbach 294 R., 2. Thomas Stegmayer 
Oberbernbach 291 R., 3. Markus Hör-
mann Aichach 290 R..

Einzelmeister LP: 1. Johannes Nawrath 
Aichach 282 R., 2. Klaus Hörmann Ober-
bernbach 273 R., 3. Karl Beck Oberbern-
bach 273 R..

Einzelmeister Jugend: 1. Tobias Oswald 
Sulzbach 282 R., 2. Julia Brugger Aichach 
280 R., 3. Simon Lorenz Neukäufer Sulz-
bach 280 R..

Damenklasse: 1. Sandra Arenz Aichach 
289 R., 2. Barbara Siessmair Gallenbach 
284 R., 3. Franziska Bosch Sulzbach 282 R..

von links: Schützenmeister Jürgen Zandt-
ner, die Stadtkönige Markus Hörmann, 
Julia Wörle und Markus Schwaiger.

von links: Schützenmeister Jürgen Zandt-
ner, die Einzelmeister Johannes Nawrath 
Erich Schallmair und Tobias Oswald.

Zum sechsten Mal trug der Schützen-
gau Aichach mit den Schützenkollegen 
aus den Nachbargauen Friedberg, Alto-
münster, Pöttmes-Neuburg und Schro-
benhausen das Nik-Wittmeir-Schießen 
in Sainbach aus. Vordergründig wurden 
bei diesem Treffen der Gedankenaus-
tausch unter Schützenkollegen und die 
Erinnerung an den verstorbenen Gau-
schützenmeister Nik Wittmeir gepflegt. Die 
Schützenscheibe für den Sieger hat dabei 
symbolischen Charakter und verbleibt 
das Jahr über in der Geschäftsstelle in 
Aichach.
Ganz ungezwungen, ohne besondere 
Schießkleidung hatten die 25 Teilnehmer 
je 10 Schuss, ohne Probeschuss, um den 
Sieger zu ermitteln. Ehrengauschützen-

meister Willi Hanika, Aichach gelang mit 
einem 41,2 T. der Siegerschuss. Dahin-
ter Hans Kneißl, Gau Schrobenhausen 
mit einem 76,1 T. und Monika Mayr, Gau 
Pöttmes-Neuburg mit einem 155,2 T.. And-
reas Beutelrock, Gau Friedberg belegte in 
der Ringwertung Platz eins mit 80 R.. Auf 
Platz zwei kam Erich Eibl, Gau Aichach 
mit 79 R. (Luftpistole), Manfred Prummer 
Gau Altomünster, erzielte ebenso 79 R. 
mit dem Luftgewehr. 
Gauschützenmeister Franz Achter be-
dankte sich bei dem Sainbacher Schüt-
zenmeister Konrad Brummer für die 
Bereitstellung der Schießstände und der 
Vereinsgewehre. Hilde Wittmeir überreich-
te er einen Blumenstrauß als Dank für die 
Bewirtung.

Die Vertreter der Schützengaue Aichach, Friedberg, Altomünster, Schrobenhausen und 
Pöttmes-Neuburg. Gauschützenmeister Franz Achter, Aichach hält die Schützenscheibe, 
um die es bei dem Vergleichskampf ging. Links neben ihm Hilde Wittmeir und der Gewin-
ner der Schützenscheibe, Ehrengauschützenmeister Willi Hanika.

Nik-Wittmeir-Schießen

Markus Schwaiger ist Stadtkönig
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Das Schießjahr 2012 war im Vergleich zu 
anderen Jahren nicht außergewöhnlich, 
stellte Gauschützenmeister Franz Achter 
bei der 62. Jahreshauptversammlung in 
Untergriesbach fest. Hinsichtlich des Eh-
renamtes ist der Gau Aichach gut aufge-
stellt. Lob für dieses Amt kam sowohl von 
Seiten der Ehrengäste mit Bürgermeister 
Klaus Habermann, dem stellvertretenden 
Landrat Rupert Reitberger und dem Ver-
treter des Bezirks Oberbayern, Johann 
Oberauer, als auch vom Gauschützen-
meister Franz Achter selbst. 
Laut Statistik war bei den Mitgliederzahlen 
mit 5021 Erstmitgliedern ein leichtes Plus 
gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnen. In 
ausführlichen Berichten gaben die Res-
sortleiter einen Überblick über ihre Arbeit. 
Gauschriftführerin Anja Lunglmeir-Hens-
manns ließ das Schießjahr 2012 noch 
einmal Revue passieren. 2012 wurde die 
neue Disziplin, Aufgelegt Schießen, für 
Mitglieder ab 56 Jahren eingeführt. Die so 
genannte kleine Gaurunde mit bisher drei 
Mannschaften ist bereits abgeschlossen. 
Nach Hin- und Rückrunde steht Aichach 
mit 3421 R. auf Platz eins vor Schiltberg 
mit 3420 R. und Obergriesbach mit 3260 
R.. Rundenwettkampfleiter Wilhelm Ritt-
ler gewährte den Vereinen größtmögliche 
Freiheit, um den Einstieg zu erleichtern. 
Möglicherweise finden sich für die Saison 
2013/14 weitere Vereine, die in dieser 
gemischten Disziplin (Luftgewehr und 
Luftpistole) starten. Für die neue Saison 
plant Rittler eine EDV-Bestandsaufnahme, 
um bei allen Vereinen gleiche Voraus-
setzungen zu schaffen. Das Amt des 
EDV-Referenten ist zweigeteilt. Kostas 
Rizoudis pflegt die Mitgliederverwaltung. 
Rudolf van Tricht begleitet mit seiner EDV 
die Auswertung der Gaumeisterschaft und 
den weiterführenden Meisterschaften und 
pflegt die Home-Page. Stellvertretender 
Landrat Rupert Reitberger, und nicht nur 
er, amüsierten sich über den Bericht 
van Trichts, der es wie so oft verstand, die 
trockene Materie der EDV als Kabarett-
Veranstaltung vorzubringen. „Das Ehren-
amt wird immer schwieriger“ bestätigte 
Reitberger und zollte den vom Leumund 
ausgezeichneten Leuten, die sich in den 
Vereinen einbringen., großes Lob. Bürger-
meister Klaus Habermann bestätigte den 
Schützenvereinen eine hervorragende Ar-
beit, die das Leben in Dörfern und Städten 
lebenswert macht.
In seinem Bericht führte Gausportleiter 
Erich Eibl, der für die gauinternen und 
weiterführenden Meisterschaften verant-
wortlich ist, viele gute und sehr gute Plat-
zierungen auf. Ein Pistolenschütze wurde 
dabei immer wieder genannt, Ernst Maier 
von Hubertus Sainbach. Für ihn war es 
ein super Sportjahr, sein 3,4 T. beim Land-
kreiskönigsschießen sogar der beste Tei-
ler, der bei den vergangenen 15 Schießen 
erzielt wurde, berichtete Eibl.
Zum Leidwesen des Gausportleiters trat 
bei vielen Wettbewerben ein großer Pro-

zentsatz der gemeldeten Schützen nicht 
an. 
Das Gauschießen als einer der Höhe-
punkte im Schießjahr fand vom 23. März 
bis 07. April 2013 statt. Ausrichter des 
Gauschießens war zum ersten Mal in 
der 63jährigen Vereinsgeschichte Almen-
rausch Willprechtszell-Schönleiten. 
Für die Schützen stehen erstmals bei 
einem Gauschießen 20 vollelektronische 
Stände in der Schulturnhalle in Aindling 
bereit, wie 2. Gauschützenmeister Nor-
bert Berger in seiner Einladung betonte. 
2. Gausportleiter Roland Neukäufer ist für 
die Durchführung verantwortlich. 
Die Jugendarbeit ist bei Gaujugendleiter 
Paul Schapfl in besten Händen. Mit seiner 
Vertreterin Simone Kreitmayr und der akti-
ven Unterstützung von Jugendsprecherin 
Barbara Sießmair wird den Jugendlichen 
ein vielseitiges Wettkampfprogramm 
geboten. Im Rahmen der Veranstaltung 
gab Schapfl unter anderen Berichten die 
Ergebnisse der Schülerrunde bekannt 
und überreichte Vertretern der Vereine die 
Trophäen. In der Tabelle belegte Rehling 
Platz eins vor Igenhausen und Todtenweis. 
Auch die Damenleiterinnen Brigitte Gab-
riel und Maria Oswald führen ihr Amt ei-
genverantwortlich und selbstständig aus. 
Brigitte Gabriel berichtete vom Damen-
schießen mit sehr guten Ergebnissen und 
von der Teilnahme am St. Ursula-Pokal.
Schatzmeisterin Claudia Asam legte der 
Versammlung ihren Kassenbericht für 
2012 vor. Bedingt durch besondere Aus-
gaben war ein leichtes Minus zu verzeich-
nen. Asam informierte die Anwesenden 
zudem über Sepa, den ab Februar 2014 
geltenden einheitlichen Zahlungsverkehr 
in Europa. Die Kassenrevisoren Alois 
Koller und Anton Gottschalk bestätigten 
eine hervorragende Kassenführung. Aus-
bildungsleiter Martin Frohnwieser bietet 
wieder Schulungen für den Übungsleiter-
schein an. Der Gauausflug führt vom 19. 
bis 22. September an den Gardasee. 

Ehrungen verdienter Mitglieder:
Gau Silber: Julie Dollinger; Gau Gold: 
Simone Kreitmayr, Roland Neukäufer 
und Katharina Wachinger; Gau Gold mit 
Kranz: Klaus Kopp; Silberne Gams: Chris-
tian Schaller; Böller-Ehrenzeichen Silber: 
Alfred Schöllhorn; Verdienstnadel des 
BSSB in grün: Konrad Heugemeir, Kos-
tas Rizoudis, Klaus Toll, Rudolf van Tricht 
und Jürgen Zandtner; Verdienstnadel 
Bezirk Oberbayern (Sixl-Nadel): Sandra 
Arenz, Rudolf Gabriel, Anja Lunglmeir-
Hensmanns und Josef Schäffer; Ehrenna-
del klein Gold des BSSB: Wolfgang Birzl; 
Ehrennadel klein Gold des DSB: Christi-
an Herger und Maria Oswald; Goldene 
Gams: Franz Marb; Ehrenzeichen Groß 
Rot Bezirk: Gerhard Lunglmeir.

Nachgeholte Ehrungen aus 2012:
Gau Gold: Robert Baumgartner, Bernd 
Büttner und Angelika Schormair; Ehren-
nadel klein Gold DSB: Werner Barl.

links vorne: 2. Gauschützenmeister Gerhard Lunglmeir, rechts vorne Gauschützenmeis-
ter Franz Achter, Ehrengauschützenmeister Willi Hanika, 2. Reihe von rechts: stellvertr. 
Landrat Rupert Reitberger, Bürgermeister Klaus Habermann und vom Bezirk Oberbay-
ern Johann Oberauer.

Gauschützen treffen sich zur 62. Jahreshauptversammlung
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Mit dem Finalschießen Anfang April 
ging das 59. Gauschießen zu Ende. In 
der Schulturnhalle in Aindling, wo zwei 
Wochen die Kugeln fl ogen, kehrte tags 
darauf schon wieder der normale Schul-
alltag ein. Mit 614 Teilnehmern zeigte sich 
Schützenmeister Helmut Braunmüller 
zufrieden. Das Fi-
nalschießen bilde-
te den Höhepunkt 
der Veranstaltung. 
B u n d e s l i g a f l a i r 
mit Lichtshow und 
Musik lockte viele 
Zuschauer in die 
Halle. 
Das Finalschießen 
mit Großbildlein-
wand wird für die 
Zuschauer schon 
einige Jahre prak-
tiziert. Die Almen-
rauschschützen 
Wi l lp rech tsze l l -
Schönleiten hatten 
sich die Messlatte extrem hoch gelegt 
gegenüber dem letzten Gauschießen, wie 
2. Gausportleiter Roland Neukäufer fand. 
Ein hoch motiviertes Team um Schützen-
meister Helmut Braunmüller hätte die An-
forderungen, die mit einer Veranstaltung in 
dieser Größenordnung verbunden seien, 
souverän bewältigt. 
Zum ersten der drei Finals am Sonntag 
traten die acht besten Jungschützen an. 
Mit Lichtshow und ihrem musikalischen 
Wunschtitel wurden sie den Zuschauern 
vorgestellt, ehe sie zum Vorkampf an-
traten. Die 18jährige Pia Held (Burgfal-
ken Oberwittelsbach), die im Gaukader 
schießt, führte nach dem Vorfi nale mit 381 
R. vor Markus Hörmann FSG Aichach mit 
378 R.. Im Finale zeigte sie jedoch Nerven 
und musste Markus Hörmann den ersten 
Platz (gesamt 478,2 R.) überlassen. An 
ihre persönliche Bestleistung (392 R.) 
kam auch Pia Schapfl , die mehrmalige 
Gaumeisterin und Teilnehmerin an der 
Deutschen Meisterschaft, nicht heran. Sie 
landete knapp hinter Pia Held (475,6 R.) 
auf Platz drei mit 475,2 R..
Nahtlos reihte sich das Finale der Pis-
tolenschützen an. Eine kleine Unterbre-

chung gleich zu Anfang des Vorkampfes 
brachte Thomas Braunmüller, den EDV-
Leiter, nicht aus der Ruhe. Er beherrschte 
die Technik über die volle Wettkampfzeit 
des Gauschießens in Aindling.
Unter Doppelbelastung stand der 17jäh-
rige Jungschütze Sebastian Hammer 

von Grüne Eiche 
Schönbach, der 
tags zuvor das 
Landkre is f ina le 
gewann. Am Sonn-
tag reichte es für 
ihn zum 5. Platz. 
Ein Duell lieferten 
sich die Ober-
griesbacher Hop-
fensitz-Brüder im 
Vorkampf und im 
anschl ießenden 
Finale. Mit einem 
Gesamtergebnis 
von 463,3 R. ging 
Klaus am Ende 

als Sieger vor Jürgen mit 458,7 R., hervor. 
Hausherr Helmut Braunmüller konnte sei-
nen dritten Platz aus dem Vorkampf nicht 
verwalten, wie er sich’s vorgenommen 
hatte, und musste Georg Dollinger Hol-
lenbach (gesamt 456,1 R.) vorbeiziehen 
lassen.
Zum Spitzenduell der Luftgewehrschützen 
kamen weitere Zuschauer in die Halle. 
Spannung lag in der Luft. Selbst der Rou-
tinier Erich Schallmair (Adlerhorst Sulz-
bach) konnte seine Nervosität nicht ganz 
abstellen. „Es hat scho gwackelt“ meinte 
er auf die Frage nach seinem Gefühl im 
Wettkampf. Den Sieg (489 R.) ließ sich 
der Bundesligaschütze dennoch nicht 
nehmen. Knapp dahinter landete Andre-
as Sauer mit 486,6 R. auf Platz zwei. Der 
16jährige Simon Neukäufer (Adlerhorst 
Sulzbach) fand nach einem schwachen 
Jugendfi nale, bei dem er einige Stunden 
zuvor schon startete, zu seiner Form zu-
rück und belegte Platz drei mit 480 R..
Gauschützenmeister Franz Achter und 
Schützenmeister Helmut Braunmüller äu-
ßerten sich zufrieden über den Verlauf das 
Gauschießens mit Finale und bedankten 
sich bei den vielen Helfern.

Finale mit Bundesligafl air

Mit Lichtshow werden die Finalisten ange-
kündigt. Im Bild Schützenmeister Helmut 
Braunmüller. 

Zur Königsproklamation bei den Hubertus-
schützen Obergriesbach verabschiedete 
Schützenmeisterin Rosa Männer zuerst 
die Könige vom Vorjahr, Richard Marien-
feld und Schülerkönigin Nadine Willer.                                                                                                                          
Die Überraschung war perfekt, als die 
Schützenmeisterin die Schützenkönige 
2013 bekannt gab. „Das geht in die Ver-
einsgeschichte ein“ freute Josef Pfl ug-
macher mit seinen beiden Töchtern über 
die beiden Königstitel. Pfl ugmacher holte 
sich den Titel mit einem 22-T., Tochter 
Elisabeth wurde Schülerkönigin mit einem 
110-T.. Maria Pfl ugmacher, die Schwester, 
sicherte sich mit einem 149-T. noch Vize-
titel bei den Schülern. Vizekönig bei den 
Erwachsenen wurde Peter Thurner mit 
einem 35-T.. 23 Schützinnen und Schüt-
zen hatten am Königsschießen 2013 
teilgenommen. Anders als im letzten Jahr 
war heuer nur freistehend Schießen zuge-
lassen.
Im Anschluss gab Sportwart Matthias 

Glathe die Gewinner der Starkbierscheibe 
bekannt. Auch in dieser Disziplin galt die 
T.-Wertung. Mit einem 51-T. belegte Sa-
bine Mengel Platz eins vor Willi Männer 
mit einem 87-T. und Hans Greppmeier mit 
einem 98-T..

Vater und Tochter freuen sich über ihren 
Königstitel. Von links Schützenmeisterin 
Rosa Männer, Elisabeth Pfl ugmacher, 
Sportwart Matthias Glathe und Josef 
Pfl ugmacher.

Königsproklamation bei Hubertus Obergriesbach

Mit der Preisverteilung fand das 59.Gau-
schießen  im Schützenheim in Axtbrunn 
seinen würdigen Abschluss. Das Gau-
schießen kann wohl als eines der größten 
Sportereignisse im Schützengau Aichach 
bezeichnet werden. Unzählige Sach- und 
Geldpreise, Nadeln und Pokale wurden 
bei dieser Mammutveranstaltung den 
Schützinnen und Schützen überreicht. Zur 
Begrüßung sagte Schützenmeister Hel-
mut Braunmüller: „Die Saat wurde vor fünf 
Wochen ausgebracht, jetzt ist Ernte“. Viele 
sehr gute und gute Teiler fi elen bei dieser 
Veranstaltung
2. Gauschützenmeister Gerhard Lungl-
meir nahm anschließend die Proklamie-
rung der Gauschützenkönige 2013 vor. 
Zum ersten Mal erreichte eine Frau in der 
Pistolenklasse den Gaukönigstitel. Mit 
einem 7,7 Teiler gab Maria Birkmeir von 
Almenrausch Willprechtszell beim Gau-
schießen in Aindling den Königsschuss 
ab. In der Disziplin Luftgewehr heißt der 
neue Gauschützenkönig Anton Heinrich 

(2,8 Teiler)Vereinigte SG Oberbernbach. 
In der Jugendklasse erreichte Felix Bon 
von der Kgl, priv, FSG Aichach mit einem  
1,0 Teiler den Königstitel. 
Die Gauschützenkönige 2012, die den 
Gau Aichach ein Jahr lang würdig ver-
treten hatten, übergaben als letzte Amts-
handlung die Königsketten an ihre Nach-
folger. Mit viel Beifall begleitet nahm die 
Hausherrin des Schützenheimes in Axt-
brunn, Andrea Braunmüller, den Damen-
pokal in Empfang. In dieser Disziplin wird 
die Entscheidung mit nur einem Schuss 
herbeigeführt. Der Stifter des Pokals, 
Schirmherr Bürgermeister Johann Settele 
überreichte die Trophäe. Beim Gauschie-
ßen im nächsten Jahr wird es nach Infor-

mation Lunglmeir’s für die Damenbeste 
eine Königskette und damit verbunden 
den Titel Gaudamenkönigin geben. Neben 
den vielen Sach- und Geldpreisen wur-
den auch Preise in fl üssiger Form verteilt. 
Einen Gutschein über 40 Liter Bier beka-
men die Schützen von Gemütlichkeit Tod-
tenweis für die Halbzeit-Meist-Beteiligung 
und 60 Liter Bier für die Meist-Beteiligung. 

Sie waren beim Gauschießen wieder ein-
mal stark vertreten und gewannen beide 
Preise, mit 32 Teilnehmern zur Halbzeit 
und 50 Teilnehmern insgesamt. 
An die Adresse des Ausrichters des Gau-
schießens, Almenrausch Willprechtszell-
Schönleiten, kam von allen Seiten Lob. 
Dieses galt auch für die Schützen von 
Eichenlaub Eisingersdorf mit ihrem erfah-
renen Schützenmeister Werner Barl, die 
dem Veranstalter mit Rat und Tat zur Seite 
standen.
Trotz mancher Berührungsängste mit der 
neuen Technik während des Wettbewerbs  
gab es überwiegend positive Rückmel-
dungen. Schützenmeister Helmut Braun-
müller hatte ein Team um sich geschart, 
das sowohl die technischen als auch alle 
anderen Anforderungen gut bewältigte. 
Der Schießausschuss mit 2. Gausportlei-
ter Roland Neukäufer hatte während der 
Wettkampftage alles im Griff. Sein Wissen 
über den Schießsport konnte er als Mo-
derator beim Finalschießen und bei der 
Preisverteilung  gut einbringen. Zu guter 
Letzt wurde der Preisträger des Gewinn-
spiels gezogen. Stefanie Gamperl aus 
Rehling durfte sich über eine Schießhose 
freuen.

Andrea Braunmüller, die Gewinnerin des 
Damenpokals, von links Helmut Braun-
müller, Andrea Braunmüller, Bürgermeis-
ter Johann Settele und Gerhard Lunglmeir.

Der beste Mannschaftsschütze des Tur-
niers war Erich Schallmeir. Er gewann 
den Willi-Hanika-Wanderpokal. Von links 
1. Gausportleiter Erich Eibl, Erich Schall-
meir, 2.Gausportleiter Roland Neukäufer 
und Schützenmeister Helmut Braunmüller. 

Preisverteilung Gauschießen

❀
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Jugendleiter Claus Trott übergab die 
Preise und Pokale bei den Schülern und 
Jugend, die sehr erfolgreich beim Vereins-
schießen, Gauschießen und bei den Gau-
rundenwettkämpfen teilnahmen.
Den Schüler Pokal erkämpfte sich Janina 
Trott in der Schülerklasse mit einem 62,1 
T. und den Wanderpokal, gestiftet von An-
ton Steinherr gewann Lukas Brummer mit 
einem 80,7 T..
Die Vereinsmeisterschaft gewann bei der 
Schülerklasse Janina Trott mit 154 R.. In 
der Jugend Veronika Triebenbacher mit 
181 R. und bei den Junioren A Andre-
as Hackl 341 R. und bei den Junioren B 
Michaela Triebenbacher mit 301 R.. Die 
Wintermeisterschaft 2012/13 erzielte das 
beste Ergebnis Veronika Triebenbacher, 
vor Carola Schapfl . 

v. l. Jugendleiterin Elfriede Kraus,  3. Platz Schüler Stefan Lindermeir,  1. Platz Schüler 
Josef Durner; 1. Platz Jugend Simon Prokop, 2. Jugendleiter Sebastian Thumbach. – Sit-
zend v.l.  2. Platz Schüler Carmen Rittler, 2. Platz Jugend Larissa Barl.

Jahresmeisterschaft Schüler u. Jugend

Eichenlaub Eisingersdorf

Das Foto zeigt die Beteiligten der Papier- und Altkleidersammlung.      Foto: Stephan Reinl

Papier- und Altkleidersammlung der 
Jägerblutschützen
Kürzlich fand bei den Jägerblutschützen 
Inchenhofen die alljährige Papier- und Alt-
kleidersammlung, welche von der Schüt-
zenjugend durchgeführt wurde, statt. Der 
erhaltene Betrag durch mehrere Tonnen 
Altpapier und Altkleider  kommt der Schüt-
zenjugend zugute. Insgesamt beteiligten 
sich aktiv 21 Schützen. Zum Abschluss 
gab es warme Würstel und kalte Geträn-

ke für die fl eißigen Helfer im Vereinsheim. 
Dank geht an die Helfer, die Jugendleiter 
Roland Fischer, Stephan Märdauer und 
dem Beirat Michael Fottner, die vieles bei 
der Papiersammlung organisierten und 
tatkräftig mithalfen. Ein weiterer Dank geht 
an die Traktorfahrer, welche die Traktoren 
und Anhänger zur Verfügung stellten und 
an die Bürger der Gemeinde Inchenhofen, 
die viele Tonnen Altpapier und Altkleider 
zum sammeln vor die Türe stellten.      rhu

Jägerblut Inchenhofen

Burgfalken Oberwittelsbach

Bei der Jugend durfte sich heuer zum 
letzten mal Pia Held mit dem Titel Ju-
gendschützenkönigin schmücken. Mit 
ihrem 19,0 T. platzierte sie sich vor ihrer 
Schwester Sofi e Held (23,7 T., 2. Platz) 
und Maximilian Eigner (43,0 T., 3. Platz) 
auf den 1. Platz.
Mit Gutscheinen und Pokalen wurden die 
Jungschützen für ihre guten Ergebnisse 
bei der Jahresmeisterschaft belohnt.
Auch auf dem Schützenball zeigt sich 
unsere Schützenjugend von Jahr zu Jahr 
zahlreicher.
Im Finale des diesjährigen Gauschießen 
qualifi zierten sich wieder Pia Held (Platz 
8) und Sofi e Held (Platz 6) bei der Jugend. 
Wobei sich Pia Held mit einem hervorra-
gendem 2.Platz durchsetzen konnte.
Momentan kämpft sich unsere Jugend 
durch den Sparkassencup, dort konnten 
sie sich beim 2. Durchgang einen knappen 
Sieg sichern.
Ebenfalls stark vertreten und mit guten 
Ergebnissen nahm unsere Jugend bei der 
diesjährigen Gaumeisterschaft teil.

Die Bestschützen der Sainbacher Jugend 
wurden vom 1. Jugendsportleiter Claus 
Trott (rechts) mit Pokale und Urkunden 
ausgezeichnet.

Hubertus SainbachJugend

Sparkasse-Jugend-Cup 2013
Auch in diesem Jahr kann der Sparkassen-Jugend-Cup, dank der Unterstützung der 
Aichacher Sparkasse, wieder durchgeführt werden. Beteiligt haben sich insgesamt 
26 mit ihren Jugendmannschaften. Die Pokalrunde, die, wie bisher auch, als K.o.-
Runde geschossen wird, befi ndet sich gerade in der 3. und somit letzten Runde vor 
dem Finalschieße. In dieser letzten Runde qualifi zieren sich die Sieger-Mannschaf-
ten, sowie der ringbeste Verlierer für das Finale am 14.12.2013. 

Ergebnisse der 2. Runde:
 Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis
1 Klingen Gallenbach 65 65 5:2
2 Willprechtszell Todtenweis 60 73 7:5
3 Mauerbach Eisingersdorf 64 65 2:1
4 Aichach Sulzbach 73 73 2:7
5 Kühbach Igenhausen 63 72 3:3
6 Oberwittelsbach Rehling 71 71 1:0

Um den Einzug ins Finale kämpfen folgende Vereine: 
  Heimmannschaft Gastmannschaft
1 Oberwittelsbach Eisingersdorf
2 Todtenweis Igenhausen
3 Sulzbach Klingen

Infos über den weiteren Verlauf des Sparkassen-Cups:
Ende der 3. Runde: 15.11.2013
Finale: 14.12.2013 (genaue Uhrzeit und Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben!) 

❀
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Gaujugendkönig 2013
Felix Bohn

Einen tollen Erfolg konnte Felix Bohn von 
den Kgl. Priv. Feuerschützen verbuchen. 
Mit einem sagenhaften 1,0-T. wurde er 
beim Gauschiessen in Willprechtszell 
Gaujugendkönig.          Foto: Brand

Königlich Priv. FSG Aichach

Groß war die Spannung bei der Siegerehrung des diesjährigen Osterhasenschiessens 
bei der Kgl. Priv. FSG Aichach. Insgesamt 13 Jugendliche kämpften eifrig um die Scho-
koladenosterhasen. Am Ende der Veranstaltung erhielt jeder Teilnehmer einen Schoko-
hasen als Belohnung. Jeder Schütze mußte 10 Schuss auf Glücksscheiben abgeben. In 
der Endabrechnung konnte Natalie Biller den ersten Platz vor Felix Bohn erringen. Dritte 
wurde Franziska Utz vor Johanna Brand, Michaela Eckert und Simon Görtz.

Foto/Text: Brand

Nach Abschluss vom Anfangs- und Preisschießen  bei Hubertus Walchshofen stellten 
sich die Jungschützen zum Foto. Von links: Erster Schützenmeister Rudolf Gabriel, Moritz 
Königsberger (Platz 4), Matthias Wolf (Platz 2),  Michael Mayr (Platz 6),  Lukas Vogt (Platz 
5) und Martin Wörle (Platz 1).

Die zwei Ehrenmitglieder von Hubertus Walchshofen, Josef Heigemeir und Josef Hei-
gemeir luden anlässlich ihres Namenstages im März auch heuer wieder die aktiven 
Schützen zum Leberkäs- Essen ein. Für die Jungschützen gab es außerdem Pokale 
auszuschießen, wobei sie so nah wie möglich an einem 146- Teiler (Alter der zwei Josefs) 
kommen sollten.  Das Foto zeigt die Preisträger (von rechts): Josef Heigemeir (Ehrenmit-
glied), Georg Fritscher (Platz 1, 147,5 T.), Michael Wörle (Platz 5, 119,2 T.), Lukas Vogt 
(Platz 3, 133,4 T.), Michael Mayr (Platz 7, 206,3 T.), Moritz Königsberger (Platz 6, 180,2 
T.), Matthias Wolf (Platz 2, 138,0 T.) und Martin Wörle (Platz 4, 125,0 T.)

Hubertus Walchshofen

Unbesiegbar war unsere Jugendmann-
schaft bei den Gaurundenwettkämpfen. 
Theresa Strobl, Verena Braunmüller, Ste-
phanie Hartmann und Held Simona zeig-
ten tolle Leistungen und stiegen verdient 
in die nächsthöhere Klasse auf. v.l. Vere-
na Braunmüller, Theresa Strobl, Simona 
Held.       ➤

Almenr. Willprechtszell-Schönleiten

Gaurundenwettkämpfe

Schülerrunde 2013 (15.07.2013)

1. Durchgang 28.1. >>> 20.2. Vorrunde Rückrunde
Todtenweis II Frei
Rehling Todtenweis I 398 : 448 412 : 481
Schiltberg Kühbach 394 : 468 425 : 492

2. Durchgang  8.4. >>> 28.4.
Schiltberg Todtenweis I
Todtenweis II Kühbach 344 : 469 370 : 520
Rehling Frei

3. Durchgang 29.4. >>> 18.5.
Schiltberg Rehling 429 : 478 431 : 480
Kühbach Frei
Todtenweis II Todtenweis I

4. Durchgang 26.10. >>> 17.11.
Todtenweis I Kühbach
Todtenweis II Rehling
Schiltberg Frei

5. Durchgang 18.11. >>> 8.12.
Kühbach Rehling
Schiltberg Todtenweis II
Todtenweis I Frei

Tabelle
1. Kühbach 1949 8:00
2. Todtenweis I 929 4:00
3. Rehling 02.11.1904 4:04
4. Schiltberg 1681 0:08
5. Todtenweis  714 0:04

Festschriften
Plakate

Party-Flyer
Visitenkarten
Briefbögen 

u.v.m.
�Rufen Sie uns an�

MB Verlagsdruck
Schrobenhausen

Telefon 08252-89160 

info@mbverlagsdruck.de 
www.mbverlagsdruck.de
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Die Preisträger beim Saisonabschluss 
der Jugend von Schützenlust Klingen. Von 
links: Lisa Reiner (2. Platz Jugendpokal 
und 3. Platz Wintermeisterschaft), Josef 
Martin Reiner (Wintermeister), Josef 
Rummel (Jugendpokalsieger und 2. Platz 
Wintermeisterschaft) und Gordon Traut-
mann (3. Platz Jugendpokal).

Schützenlust Klingen

Zum Saisonabschluß wurde der Jugend-
pokal ausgeschossen. Diesen sicherte 
sich Josef Rummel vor Lisa Reiner und 
Gordon Trautmann. Wintermeister wurde 
Josef Martin Reiner. Die Plätze Zwei und 
Drei belegten Josef Rummel und Lisa Rei-
ner. Bei den Gaumeisterschaften schaffte 
Josef Martin Reiner den 4. Platz bei den 
Schülern. Dadurch qualifizierte er sich für 
die oberbayerischen Meisterschaften in 
Höchbrück, bei denen er den 88. Platz be-
legte. Beim Sparkassencup wurde durch 2 
Siege die 3. Runde erreicht.
t	 Rudi Neusiedl

So sehen Sieger aus: Sebastian Hammer, Florian Orteld, Stefan Lindermeir, Michael 
Bachmeir (h.v.l.); Carolin Reitberger, Alexandra Haider und Elisabeth Nefzger (v.v.l.).

Hubertus Sainbach

Erste Jugendmannschaft

Die Jugendmannschaft des Adlerhorst 
Sulzbachs mit den Schützen Tobias Os-
wald, Marion Weiß und Stefan Oswald 
holte sich in ihrem letzten gemeinsamen 
Jahr bei den Rundenwettkämpfen in der 
Jugend Gruppe A den Meistertitel. 

Adlerhorst Sulzbach

Osterhasenschießen

Auch in diesem Jahr fand das Osterhasenschießen wieder statt, bei dem Groß und Klein 
mit 5 Schüssen auf eine Glücksscheibe möglichst viele Punkte erreichen mussten. Als 
Preis gab es natürlich zahlreiche Schoko-Osterhasen.

Bei der Jugend erreichte in diesem Jahr Martina Edler den ersten Platz (2. v. r.). Zweiter 
wurde Lukas Neumaier (Mitte) vor Christoph Gottschalk (rechts). Den ersten Platz bei 
den Schülern konnte sich Daniel Müller sichern (links). Den zweiten Platz errang Lena 
Näßl (nicht im Bild) gefolgt von Jonas Neumaier auf dem dritten Platz (2. v. l.).

SG Unterschneitbach

Getränke Wagner / Getränke Hörl 
Herr Marcus Breitsameter · Harthofstraße 28 
86551 Aichach / Untergriesbach 
Telefon & Fax 08251 / 3695
Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend 
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

Flasche leer? 
Bei Hörl in Aichach gibt‘s mehr!

GETRÄNKE 
WAGNER

www.hoerl-getraenke.de 

70x in Ihrer Nähe!

Ziemlich erfolgreich waren die Aichacher 
Schützen bei der diesjährigen Stadtmeis-
terschaft in Untergriesbach. Mit einem 
17,5-T. konnte sich Markus Hörmann von 
den Kgl. Priv. Feuerschützen den Titel des 
Stadtjugendkönigs sichern.       Foto Brand

Königlich Priv. FSG Aichach

Neuer Stadtjugendkönig
ist Markus Hörmann
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Preisverteilung beim Gau-Damenschießen
Der Schützengau Aichach trägt als einziger unter den Schützengauen im wei-
ten Umkreis ein Damenschießen aus. 152 Schützinnen aus 25 Vereinen nah-
men an dem Vergleichskampf, der in drei Durchgängen ausgetragen wurde, teil.
1. Gaudamenleiterinnen Anni Birkmeir und 2. Gaudamenleiterin Brigitte Gabri-
el hatten alles gut organisiert und sorgten für einen reibungslosen Ablauf bei
den Schießabenden in Todtenweis, Klingen und Inchenhofen. Im Sportheim in
Igenhausen nahmen die besten Schützinnen Pokale und Preise entgegen. EDV-
Referent Rudolf van Tricht, der die Auswertung bei den Schießabenden durch-
führte, wurde in diesem Rahmen mit einem Geschenk überrascht.
Der Wanderpokal für die Meistbeteiligung ging wie schon im letzten Jahr an die
Mannschaft Grüne Eiche Schönbach, diesmal mit 2198,1 P. Bei den Mann-
schafts- Schützinnen belegte Gallenbach 2 mit Barbara Siessmair, Sandra Neu-
mair und Magdalena Ampenberger (123 P.) Platz eins. Christina Baur, Julia Reiß-
ner und Alexandra Haider von Grüne Eiche Schönbach sicherten sich in der
Mannschaft Schülerinnen mit 480,1 P. den ersten Platz. Der Mannschaft Eden-
ried Juniorinnen A konnte den Sieg niemand streitig machen. Anna-Maria Dal-
linger, Johanna Riemensperger und Theresa Oswald traten in dieser Disziplin
als einziges Team an und erzielten 583,7 P. Den ersten Platz bei den Juniorin-
nen B holten sich Lisa Wolf, Christin Schaller und Johanna Geierhos von Tod-
tenweis 1 mit 194,4 P. Auf Rang eins kamen Madleen Schreier, Lena Altenber-
ger und Corinna Fischer von Gemütlichkeit Hollenbach in der Wertung Jugend
mit 533,6 P. 
In der Einzelwertung Damenklasse Luftgewehr erreichte Barbara Siessmair
(Jagdlust Gallenbach) Platz eins mit 27,6 P. Platz eins bei den Damen Alter-
sklasse errichte Petra Sauer (73,7 P.) und bei den Seniorinnen Christa Brablik
(Igenhausen, 112,9 P.).
Weitere Einzelwertungen Luftgewehr: Schülerinnen: 1. Pia Schapfl, Rehling
(32,9 P.), Jugend: 1. Kerstin Weiß, Oberbernbach (46,0 P.), Juniorinnen B:
1. Miriam Birkmeir, Willprechtszell (21,8 P.) und Juniorinnen A: 1. Maria Kreit-
mair. Mauerbach (39,8 P.).
Gleich vier Teilnehmerinnen blieben mit ihrem Ergebnis in der Extrawertung „be-
ste Teiler“ unter zehn. Auf Platz 1 kam Veronika Arzberger, Schönbach (2,7 T.),
Platz 2 ging an Miriam Birkmeir, Willprechtszell (5,8 T.), Platz 3 Cilly Stangl,
Mainbach (6,7 T.) und Platz 4 Ursula Simon, Eisingersdorf (7,0 T.).
In der Disziplin Luftpistole siegte unter zehn Teilnehmerinnen Michaela Hof-
bauer, Walchshofen mit 60,7 P. Sie sicherte sich auch in der Teiler-Wertung den
ersten Platz mit einem 22,7 T. Bei den Damen 50+ erzielte Maria Birkmeir mit
80,3 P. Platz eins. 

Burgfalken Oberwittelsbach

Die fleißigen  und erfolgreichen Jungschützen der Burgfalken Oberwittelsbach mit ihren
Jugendleitern von li n. re: Nicole Mair, JL Markus Brunner, Luisa Heubaum, Pia Held, Tat-
jana Birner, Sofie Held, JL Bianca Waldhier, und Maximilian Eigner.                   Foto Sitta

Jugendkönigin der Burgfalken, Pia Held,
mit ihren beiden JL Bianca und Markus.

Foto Sitta

Hubertus Obergriesbach

Bei der diesjährigen Vereinsmeister-
schaft siegte Stefan Richter mit 145
Ringen. Zum Jahresabschluss ist von
den Jugendbetreuern Thurner Josef
und Ostermayr Hubert ein Pizzaessen
mit allen Jungschützen geplant. Ein wei-
teres Schnupperschießen  ist im Febr.
2011 für alle Mädels und Jungs ab 12
Jahre -die sich für den Schützensport
begeistern- vorgesehen. (Termin wird
noch rechtzeitig bekannt gegeben)

Hubert Zips (3.Sportwart)

Im Bild Stefan Richter neben Schützen-
meisterin Rosi Männer.

Allenberg Freischütz

Jugendschützenkönigentscheidung
durch 5-Teiler

Was kann aus dieser Jugend noch alles
werden? Beim Freischütz Allenberg
kommt die Jugend ganz groß raus. In
dieser Saison schießen schon 2 Ju-
gendliche in der 2. Mannschaft im Run-
denwettkampf mit und trotzdem steht
die Jugend des Freischütz auf Platz 1
nach der Vorrunde in Ihrer Gruppe. Jetzt
gelang Michelle Frank die Kunst einen 5-
T. zu schießen und sich damit nach 2008
zum 2. mal die Jugendschützenkönig-
kette zu sichern. Michelle darf sie von
Florian Peischl entgegen nehmen, dem
sie letztes Jahr die Kette für ein Jahr zur
Aufbewahrung überlies. Die Jugend
vom Freischütz wird betreut von Kathrin
Koppold, die selbst auch noch in der 2.
Mannschaft schießt und somit die mei-
ste Zeit Ihrer Freizeit für den Verein auf-
wendet. Dafür möchte die Vorstand-
schaft des Freischütz Allenberg auch auf
diesem Weg ein herzliches Dankeschön
sagen.               Robert Dornecker, 1. SM

Von links Kathrin Koppold (Jugendleite-
rin), Michelle Frank, Florian Peischl.

SG Unterschneitbach

Beim Nikolausschießen der Schüler wur-
de Lena Näßl (Mitte) Erster. Martina Edler
(rechts) erreichte den zweiten Platz. Auf
dem dritten Platz folgte Daniel Müller
(links). Geschossen wurde auf Glücks-
scheiben.

Beim Wanderpokal der Schüler sicherte
sich Daniel Müller (Mitte) mit einem sehr
guten Ergebnis den Pokal. Den zweiten
Platz erreichte Martina Edler (rechts) ge-
folgt von Christoph Gottschalk (links) auf
dem dritten Platz.

Auch am Ferienprogramm der Verwaltungsgemeinschaft Aindling beteiligten sich die
Todtenweiser Schützen. Mit Spielen wie 17 und 4, Tiroler Roulette, Würfeln, heißer Draht,
Erbsenrutsche, Nageln und Schießen mit dem Lichtgewehr hatten die jungen Teilnehmer
ihren Spaß. Die Kinder wurden in Altersgruppen eingeteilt und für jede Disziplin wurden
Punkte vergeben. In der Altersgruppe von sieben bis acht Jahren gewann Peter Jakob
mit 118,3 P. Bei den neun bis zehn Jährigen schaffte Selina Wolf 95,05 P. In der Gruppe
ab elf Jahre siegte Anna-Maria Aichele 114,45 P.

Gemütlichkeit Todtenweis
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– Vereine berichten –

Königlich Priv. FSG Aichach

Gaumeisterschaft
Eisingerdorf/Griesbeckerzell
am 09.02.13 und 02.03.2013
Ziemlich erfolgreich waren die Aichacher 
Schützen bei der Gaumeisterschaft Luft-
gewehr.
Bei den Schülern weiblich belegte Natalie 
Biller mit 178 R. den ersten Platz.
Markus Hörmann wurde bei den Junioren 
B mit 377 R. Dritter. Julia Brugger wurde 
bei den Junioren B weiblich mit 358 R. 
Siebter. In der Jugendklasse konnte Si-
mon Görtz mit 356 R. den vierten Platz 
erR.. Sechste wurde Sandra Arenz mit 
374 R. in der Schützenklasse Damen. 
In der Klasse Aufgelegt konnten viele ers-
te Plätze errungen werden: Senioren A: 
1. Franz Marb mit 283 R.; Zweiter wurde 
noch Hans Reithmeier mit 279 R.; Seni-
oren B: 1. Platz Horst Willfahrt mit 299 R.; 
Senioren A weiblich: 1. Platz Irene Runge 
mit 270 R.; Senioren C: Martin Schormair 
mit 290 R. vor Hans Brugger mit 259 R..
Der Mannschaftstitel ging bei den Senio-
ren A (Franz Marb, Hans Reithmeier, Irene 
Rung) und bei Senioren B (Horst Willfahrt, 
Martin Schormair, Hans Brugger) nach 
Aichach.
In der Schützenklasse konnte Werner 
Brand mit 358 eine 43. Platz erR.. In der 
Mannschaftswertung kamen die Schützen 
auf den 11. Platz.
In der Altersklasse belegte Helmut Brand 
mit 368 R. den 12. Platz.
Bei der Mannschaftwertung Altersklasse 
kamen die Aichacher auf den 5. Platz.

Abgelaufene Gaurundenwettkämpfe 
vom 21.02.2013 - 21.03.2013
Mit einer positiven Bilanz warteten die 
Aichacher Schützen in der abgelaufenen 
Gaurunde auf. 
Besonderer Lichtblick war die erste Mann-
schaft der Kgl. Priv. FSG Aichach, die als 
Aufsteiger in die Gauoberliga B gestartet 
war. Sie konnte ungeschlagen mit 20:0 P. 
und einem Schnitt von 1501,0 R. überra-
schend am Ende der Wettkämpfe den 
ersten Platz in der Gauoberliga B Gruppe 
I. Als Meister schießt man nun in der kom-
menden Saison in der höchsten Klasse, 
die Gauoberlia A.
Bestschütze der Mannschaft war Markus 
Hörmann mit einem Schnitt von 384,2 
R.. Er wurde am Ende auch Sieger der 
Einzelmeisterschaft der Gruppe. Abge-
rundet wurde das gute Ergebnis noch 
durch Sandra Arenz. Sie wurde mit einem 
Schnitt von 376,8 R. dritter. Für das erfolg-
reiche Abschneiden waren  verantwortlich: 
Mannschaftsführer Helmut Brand, Sandra 
Arenz, Andreas Schallmair und Jungs-
chütze Markus Hörmann.
Die zweite Mannschaft wurde zum Sor-
genkind in der Rückrunde. Als Tabellen-
führer in die Rückrunde gestartet, vergab 
man mit drei Niederlagen leichtfertig den 
sicher geglaubten Aufstieg. Mit 14 : 6 P. 
wurde man am Ende zweiter in der A-
Klasse Gruppe II. Bestschütze und Sieger 
in seiner Gruppe wurde Daniel Arenz mit 
einem Schnitt von 275,0 R.. 
Die dritte Mannschaft belegte mit 8:12 
P. einen guten 4. Platz in der B-Klasse, 
Gruppe I.
Bester und zugleich vierter in der Einzel-
wertung wurde Horst Willfahrt mit einem 
Schnitt von  265,44 R..
Die Meisterschaft konnte sich die Aufge-
legtmannschaft der Aichacher Schützen 
sichern.
Am Ende standen 6:2 P. und ein Ring mehr 
in der Endabrechnung, gegen den ärgsten 

Widersacher Immergrün Schiltberg, auf 
den Zettel. Überragender Schütze war bei 
allen Wettkämpfen Horst Willfahrt.  
Die Jugend konnte am Ende in der Ju-
gendklasse Gruppe A einen 3. Platz 
erzielen. Bestschützin und Zweite in der 
Einzelwertung wurde Julia Brugger mit 
einem Schnitt von 276,9 R..
Nicht ganz so gut lief es bei den Pistolen-
mannschaften der Königlichen. Die erste 
wurde mit 9:11 P. Vierter in der Gauliga. 
Siebter in der Einzelwertung und bester 
seiner Mannschaft wurde Hans Nawrath 
mit einem Schnitt von 363,6 R..
In der B-Klasse trat die zweite Mannschaft 
an die Stände. Nur einen Sieg konnte am 
Ende dabei auf dem Habenkonto verbucht 
werden. Sie landete am Ende mit 2:14 P. 
auf dem letzten Platz in der B-Klasse.
In der Einzelwertung wurde Karl-Heinz 
Höß mit einem Schnitt von 326,62 R. Drei-
zehnter. 

Osterhasenschiessen am 28.03.2013
Dabei konnte Vorstand Franz Marb viele 
aktive und passive Schützen begrüßen. 
Besonders erfreulich war, dass 13 Jugend-
liche eifrig un die Schokoladenosterhasen 
kämpften. Am Ende der Veranstaltung er-
hielt jeder Teilnehmer einen Schokohasen 
als Belohnung. Jeder Schütze mußte 10 
Schuß auf Glücksscheiben abgeben. In 
der Jugendwertung konnte Natalie Biller 
den ersten Platz vor Felix Bohn. Dritte 
wurde Franziska Utz vor Johanna Brand, 
Michaela Eckert und Simon Görtz.
In der Schützenklasse wurde am Ende 
Horst Willfahrt Sieger. Zweiter wurde Mar-
tin Schormair vor Franz Marb, Karl- Heinz 
Höß und Hans Reithmeier. Auf jeden Fall 
wurde wieder einmal das gemütliches Bei-
sammensein für Jung und Alt. 

Gauschießen /
Ausrichter Almenrausch Willprechts-
zell 23.03.13 - 07.04.2013
Ein gute Beteiligung konnten die Aicha-
cher beim diesjährigen Gauschießen in 
Aindling verzeichnen. Insgesamt nahmen 
22 Schütze daran teil. Mit dem Erreichten 
konnte man sehr zufrieden sein. Schließ-
lich konnte man diesmal in der Jugend-
klasse mit Felix Bohn, der einen super 
1,0-T. erzielte, einen Gaujugendkönig 
stellen.
Auch die weiteren Ergebnisse konnten 
sich sehen lassen: Auf der Festscheibe 
erzielte Helmut Brand mit einem 13,0-
T. das beste Blattl. Er belegte hier den 
17. Platz. Auf der Punktscheibe belegte 
Werner Gellner mit einem 10,7-T. einen 
13. Platz. Mit 97 R. konnte Sandra Mohr 
auf der Meisterscheibe einen 30. Platz 
erR.. Bei der Meisterscheibe Luftgewehr 
Altersklasse belegte mit 94 R. Helmut 
Brand einen 16. Platz. Ein tolles Ergebnis 
schoss auch Horst Willfahrt. Er belegte mit 
100 R. den ersten Platz bei den Senioren 
aufgelegt. Dritter, mit ebenfalls 100 R. wur-
de Vorstand Franz Marb. Mit einem 9,4-T. 
rundete Hans Brugger mit einem tollen 6. 
Platz das gute Ergebnis ab.
Auf der Jugendscheibe konnte sich Felix 
Bohn mit einem 1,0-T. durchsetzen. Auch 

Markus Hörmann zeigte mit 98 R. eine tol-
le Leistung. Er kam zum Schluss auf den 
6. Platz. Den 14. Platz erzielt Natalie Biller 
mit 90 R. auf der Schülerscheibe.
Die Gaueinzelmeisterschaft konnte sich 
Markus Hörmann mit überragenden 388 
R. in der Juniorenklasse B sichern.
Auf der Festscheibe Luftpistole kam Hans 
Nawrath mit einem 29,1-T. auf den 9. Platz.
Auf der Punktscheibe erzielte er einen 
11,9-T., der zum 8. Platz reichte. Mit 96 R. 
war er auch auf der Meisterscheibe erfolg-
reich. Er landete auf den 6. Platz.
Nicht so gut lief es in der Mannschaftswer-
tung. Die Luftgewehr-schützen landeteten 
auf den 9. Platz, während die Pistolen-
schützen den 7. Platz erreichten.
Einen tollen Erfolg konnte man auch beim 
Finalschiessen der Jugend verbuchen. 
Mit Markus Hörmann und Julia Brugger 
konnten sich zwei Schützen qualifi zieren. 
Am Ende siegte mit 478,2-R. Markus Hör-
mann. Er ließ die ganze Konkurrenz hinter 
sich. Julia Brugger erzielte mit 466,2 R. 
einen guten 8. Platz.

Stadtmeisterschaft in Untergriesbach
04.-20.04.2013
Ziemlich erfolgreich waren die Aichacher 
Schützen bei der diesjährigen Stadtmeis-
terschaft in Untergriesbach. Beim Stadt-
könig Luftpistole konnte Roland Kränzle 
mit einem 209,0-T. den dritten Platz. Beim 
Stadtkönig Luftgewehr wurde Helmut 
Brand mit einem 88,5-T. Siebter. Besser 
machte es Jungendschütze Markus Hör-
mann. Er konnte mit einem 17,5-T. den 
Königstitel in der Jugendklasse erR..
In der Einzelmeisterschaft Luftgewehr war 
man auch ziemlich erfolgreich. Markus 
Hörmann landete mit 290 R. auf den 3. 
Platz in der Einzelwertung. Vierte wurde 
noch Sandra Arenz, die mit 289 R. eben-
falls ein starkes Ergebnis erzielte. Bei den 
Luftpistolenschützen konnte Hans Na-
wrath mit 276 R. den ersten Platz erzielen. 
Das gute Ergebnis rundete Roland Kränz-
le mit 272 R. auf dem vierten Platz ab.
Die Damenwertung entschied Sandra 
Arenz  mit 289 R. für sich. Mit 280 R. er-
zielte auch Julia Brugger in der Jugend-
klasse ein tolles Ergebnis. Sie kam in der 

Endplazierung auf den vierten Platz.
In der Mannschaftswertung Luftgewehr 
wurden die Aichacher Schützen am Ende 
Vierter. Für die Mannschaft schossen:  
Markus Hörmann (290 R., Sandra Arenz 
(289 R.), Daniel Arenz (279 R.), Helmut 
Brand (278 R.), Franz Marb (270 R.), 
Werner Brand (263 R.) und Horst Willfahrt 
(256 R.)
Den ersten Platz konnten sich dagegen 
die Luftpistolenschützen sichern. Für den 
Erfolg waren verantwortlich: Hans Na-
wrath (276 R.), Roland Kränzle (272 R.), 
Andreas Schallmair (267 R.) und Frank 
Weinhardt (266 R.).
In der Jugendwertung kamen die Aicha-
cher auf den vierten Platz. Hier schossen 
Julia Brugger (280 R.), Simon Görtz (261 
R.), Natalie Biller (253 R.) und Stefan 
Ziegler (242 R.).

Oberbayerische Meisterschaften:
Gute Ergebnisse erzielten die Aichacher 
Schützen auch in Hochbrück. Folgende 
Ergebnisse wurden erzielt: Einen Vizetitel 
errang Horst Willfahrt mit 298 R. in der 
Disziplin Luftgewehr Aufl age Senioren 
B. In der Disziplin KK-Aufl age Senio-
ren B konnte er mit 277 R. den 7. Platz. 
Den 18. Platz erzielte er in der Klasse 
KK-liegend mit 567 R.. Mit 279 R. konn-
te Martin Schormair den 54. Platz in der 
Klasse Luftgewehr Aufl age Senioren C. 
59. Platz Simon Görtz (353 R.) in der 
Klasse Jugend männlich; 10. Platz Markus 
Hörmann (380 R.) in der Klasse Junioren 
B; 63. Platz Natalie Biller (173 R.) in der 
Klasse Schüler weiblich; 60. Platz Helmut 
Brand (373 R.) in der Altersklasse Luftge-
wehr; 92. Platz Sandra Arenz (379 R.) in 
der Schützenklasse Damen.
Bei der Luftpistole kam Roland Kränzle 
mit 346 R. in der Schützenklasse auf den 
216. Platz. 

Bayrische Meisterschaften:
Für die Bayrischen Meisterschaften haben 
sich folgende Schützen qualifi ziert. Nata-
lie Biller in der Klasse Schüler weiblich, 
Markus Hörmann in der Klasse Junioren 
B, Helmut Brand in der Altersklasse Luft-
gewehr, sowie Horst Willfahrt, der in der 
Disziplin Luftgewehr Aufl age Senioren B, 
KK-Aufl age und KK liegend antritt.

Text:Brand
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sandra.ballas@gmx.de
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Ecknachtaler Ecknach

Generalversammlung
Bei der Generalversammlung des Schüt-
zenvereins Ecknachtaler Ecknach konnte 
am 8. Februar der erste Schützenmeister 
Helmut Poidinger etwa 45 Vereinsmitglie-
der im Gasthaus Gutmann in Ecknach be-
grüßen, darunter die Ehrenschützenmeis-
ter Josef Burnhauser und Herbert Höß, 
die Stadträte Franz Lochner und Peter 
Meitinger, sowie örtliche Vereinsvorstän-
de. Im Anschluss an das Totengedenken 
ließ Poidinger das vergangene Jahr Revue 
passieren, indem er an viele Veranstal-
tungen, wie die Teilnahme am Aichacher 
Volksfestzug oder an den mittelalterlichen 
Markttagen in Aichach erinnerte. Des Wei-
teren wies er auf den Beginn des Umbaus 
der Schießanlage hin und hofft auf die 
Mithilfe der Vereinsmitglieder, damit bis 
zum Herbst die neue vollelektronische 
Schießanlage fertig wird. Gerne nimmt 
Poidinger Spenden für die Schießanlage 
entgegen. In der Zeit des Umbaus finden 
die Schießabende beim Nachbarverein 
in Unterschneitbach statt.  Am Schluss 
seines Berichtes dankte Poidinger den Ju-
gendleitern für die gute Zusammenarbeit 
im Schützenverein.
Angela Pfleger trug als erste Schriftfüh-
rerin einen detaillierten Jahresbericht vor. 
Sie erläuterte u.a. die zahlreichen Ge-
burtstage der älteren Vereinsmitglieder bei 
denen zum Gratulieren angetreten wurde. 
Gabriele Gutmann gab als 1. Kassier über 
das Vereinsvermögen und die Erträge, die 
im vergangenen Schießjahr ausgegeben 
und erwirtschaftet wurden, Auskunft. Sie 

erwähnte auch heuer wieder zahlreiche 
Vereinsmitglieder die den Verein mit einer 
Spende unterstützten. Karlheinz Brohl 
und Franz Lochner überzeugten sich als 
Kassenprüfer über eine detaillierte und 
sauber geführte Kasse, und beantrag-
ten die Entlastung des Kassiers.  Erster 
Sport- und Jugendleiter Robert Chum 
zog eine durchwachsene Bilanz über 
das Abschneiden der Schützen bei den  
Gau- Rundenwettkämpfen, und auch bei 
anderen Schießveranstaltungen. In der 
laufenden Gau-Runde konnten sich durch 
die Umstrukturierung die Mannschaften 
nur auf den hinteren Rängen behaupten. 
Er erinnerte an das Gauschießen bei dem 
Claudia Schmidberger, Franz Gutmann, 
Rudi van Tricht und Robert Chum sehr 
gute Schießergebnisse erbrachten. Auch 
bei der Stadtmeisterschaft schnitt man 
gut ab, das beste Einzelergebnis bei Eck-
nach konnte Franz Gutmann mit 290 R. 
aufweisen. Lobesworte hatte Chum auch 
für die Jungschützen, sie beteiligten sich 
mit erwähnenswerten Ergebnissen am 
Gauschießen und der Stadtmeisterschaft. 
Mit einem 19-T. gelang es Marcus Schäf-
fer den Titel des Jugendstadtkönigs zu 
erringen. Anschließend wurde einstimmig 
über eine Satzungsneufassung, welche 
Poidinger erklärt hatte, abgestimmt. Eine 
Reihe von treuen Vereinsmitgliedern wur-
den abschließend mit Ehrennadeln und 
Urkunden für langjährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. 
Seit 25 Jahren gehören Christine Chum, 
Johann Bscheider und Patrik Tschirner 
zum Verein. Seit 35 Jahren sind Anton 

Asam, Michael Brummer, Alfons Huber, 
Rupert Saupe, Siegfried Seitz und Man-
fred Weirich dabei. 40 Jahre beim Verein 
sind: Elisabeth Höß, Richard Seitz und 
Jakob Selig.  Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Ludwig Daubner, Erich Echter 
und Manfred Weirich geehrt. 55 Jahre 

bei den Ecknacher Schützen sind Kaspar 
Kreitmair, Anton Lochner, Herbert Seitz 
und Franz Thoma. Schon 60 Jahre dem 
Verein zugehörig sind Adolf Glas, Anton 
Gutmann, Peter Meitinger und Kaspar 
Preisinger. Zum neuen Ehrenmitglied wur-
de Erich Echter ernannt.

Wildschütz Blumenthal

Die Rundenwettkämpfe schlossen die 
Wildschützen durchwachsen ab. So konn-
te die 1. LG Mannshaft einen Aufstieg 
feiern. Die 2. Mannschaft erreichte den 
4. Platz, die 3. Mannschaft ebenfalls den 
4. Platz und die 4. Mannschaft den letzten 
Platz. Die LP Mannschaft den 2. Platz und 
stellte mit Richard Baumgartner den Best-
schützen in dieser Klasse. Die Jugend, die 
es leider weiterhin nicht mehr geben wird 
erreichte den 4. Platz. Die Mitglieder der 
1. Mannschaft erreichten die Gaumeis-
terschaft im Zimmerstutenschießen und 
Manfred Schormair wurde Gaumeister LG 
bei den Senioren. Beim Gauschießen wa-
ren die Wildschützen auch vorne dabei. So 
holte sich Johann Ernst den 2. Platz auf 

der Festscheibe. Die Herren nahmen auch 
in Hochbrück an den bay. Meisterschaften 
im Zimmerstutzen teil. 
Im Februar waren die Wildschützen in 
Klingen zum Freundschafts-Schießen zu 
Gast. Im selben Monat stand eine Win-
terwanderung rund um Klingen auf dem 
Programm. Beim Dorfpokalschießen in 
Klingen waren die Wildschützen dabei. Bei 
Er- und Sie-Schießen versuchten Paare 
ihre Treffsicherheit auf Glücksscheiben zu 
beweisen.                   Angelika Schormair

Die erfolgreiche 1. Mannschaft von Wild-
schütz Blumenthal von rechts: Peter Hart, 
Johann Ernst, Johann Lutz und Manfred 
Schormair.

Die siegreichen 2 Paare beim Er- und Sie 
Schießen von Wildschütz Blumenthal. 
Von rechts die Sieger Sandra Brummer 
und Peter Bienert. 2. Petra und Wolfgang 
Bürgmair und 3. Monika Baumgartner und 
Maria Wolinski..

Ein farbenprächtiges Bild bot sich Anfang des Jahres beim Schützen- und Burschenball 
im Gasthaus Gutmann in Ecknach. Sechs Königspaare eröffneten mit ihren Einmarsch 
den Ballabend. Anschließend stellten sich die Königspaare zum Erinnerungsfoto. Neben 
den Ecknacher Schützenkönig und dem Jungschützenkönig präsentierten sich auch die 
Königspaare aus den Nachbarvereinen Blumenthal und Unterschneitbach. Von links: 
Schützenkönigin Agnes Pfaffenzeller mit Begleiter Oliver und Jugendkönigin Martina Ed-
ler mit Begleiter Markus (Unterschneitbach), Jugendkönigin Maria Schmaus mit Begleiter 
Patrick und Schützenkönig Josef Schmaus mit Lisl Evi (Ecknach), Luftpistolenkönigin 
Margarethe Baumgartner mit Begleiter Josef und Schützenkönig Hans Lutz mit Lisl Ma-
ria (Blumenthal). Ganz rechts auf dem Foto erster Vorstand der Ecknachtaler Helmut 
Poidinger.

Im Rahmen der  Generalversammlung konnten langjährige Mitglieder beim SV Ecknach-
taler Ecknach ausgezeichnet werden. Sitzend v. li.: Erich Echter (50 Jahre u. Ehrenmit-
glied), Anton Gutmann (60), Franz Thoma (55) und Kaspar Kreitmair (55). – Stehend v. 
li.: Anton Lochner (55), Kaspar Preisinger (60), Johann Bscheider (25), Anton Asam (35), 
Manfred Weirich jun. (35), Manfred Weirich (50), Helmut Poidinger (1. Schützenmeister).

Jägerblut Inchenhofen

Jägerblutschützen Inchenhofen gewin-
nen Gaurundenwettkampf
Die IV. Mannschaft der Jägerblutschützen 
Inchenhofen gewann den Gaurundenwett-
kampf 2013 in der Klasse D, Gruppe 2. 

Dies wurde letzten Freitag bei einem ge-
meinsamen Essen in der Gaststätte „Zum 
Baderwirt“ in Inchenhofen gefeiert. Die  
Mannschaft konnte sich mit 14:2 P. gegen 
seine Gegner behaupten. Insgesamt wur-
den 8005 R. erzielt

rhu

Das Foto der IV. Mannschaft zeigt von links: Michael Fottner, Andreas Bergmair, Tobias 
Reinl, Andrea Fischer, Johanna K., Stephan Reinl, Karl Bauer und Alexander Hicker 
(nicht auf Foto) Stephan Reinl.
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Gauoberliga A

27.09.13: Rehling I-Sulzbach I; Mainbach 
I-Aichach I; Gallenbach II-Unterbernbach I
04.10.13: Sulzbach I-Mainbach I; Aichach 
I-Gallenbach II; Unterbernbach I-Rehling I
11.10.13: Mainbach I-Rehling I; Gallenb. 
II-Sulzbach I; Aichach I-Unterbernbach I
18.10.13: Rehling I-Aichach I; Sulzbach 
I-Unterbernb. I; Mainbach I-Gallenbach II
25.10.13: Aichach I-Sulzb. I; Unterbernb. 
I-Mainbach I; Gallenb. II-Rehling I

Gauoberliga B-Gruppe 1

27.09.13: Oberwittelsb. I-Eisingersdorf I; 
Mauerbach I-Sainb. I; Sulzbach II-Zahling I
04.10.13: Eisingersd. I-Mauerb. I; Sain-
bach I-Sulzb. II; Zahling I-Oberwittelsb. I
11.10.13: Mauerb. I-Oberwittelsb. I; Sulzb. 
II-Eisingersd. I; Sainbach I-Zahling I
18.10.13: Oberwittelsb. I-Sainb. I; Eisin-
gersd. I-Zahling I; Mauerb. I-Sulzb.II
25.10.13: Sainb. I-Eisingersd. I; Zahling 
I-Mauerbach I; Sulzb. II-Oberwittelsbach I

Gauoberliga B-Gruppe 2

27.09.13: Edenried I-Blumenthal I; Tod-
tenweis II-Oberbernbach I; Hollenbach 
I-Schönbach I
04.10.13: Blumenthal I-Todtenweis II; 
Oberbernbach I-Hollenbach I; Schönbach 
I-Rehling I
11.10.13: Todtenweis II-Edenried I; Hol-
lenbach I-Blumenthal I; Oberbernbach 
I-Schönbach I
18.10.13: Edenried I-Oberbernbach I; 
Blumenthal I-Schönbach I; Todtenweis II-
Hollenbach I
25.10.13: Oberbernbach I-Blumenthal I; 
Schönbach I-Todtenweis II; Hollenbach I-
Edenried I

Gauliga-Gruppe 1

27.09.13: Ecknach I-Igenhausen I; 
Walchshofen I-Haunswies I; Kühbach I-
Todtenweis III
04.10.13: Igenhausen I-Walchshofen I; 
Haunswies I-Kühbach I; Todtenweis III-
Ecknach I
11.10.13: Walchshofen I-Ecknach I; Küh-
bach I-Igenhausen I; Haunswies I-Todten-
weis III
18.10.13: Ecknach I-Haunswies I; Igen-
hausen I-Todtenweis III; Walchshofen I-
Kühbach I

25.10.13: Haunswies I-Igenhausen I; 
Todtenweis III-Walchshofen I; Kühbach I-
Ecknach I

Gauliga-Gruppe 2

27.09.13: Sielenbach I-Hollenbach II; Un-
terbernbach II-Oberwittelsbach II; Gries-
beckerzell I-Inchenhofen I
04.10.13: Hollenbach II-Unterbernbach 
II; Oberwittelsbach II-Griesbeckerzell I; 
Inchenhofen I-Sielenbach I
11.10.13: Unterbernb. II-Sielenbach I; 
Griesbeckerz. I-Hollenb. II; Oberwittelsb. 
II-Inchenhofen I
18.10.13: Sielenbach I-Oberwittelsb.II; 
Hollenbach II-Inchenhofen I; Unterbernb. 
II-Griesbeckerzell I
25.10.13: Oberwittelsbach II-Hollenbach 
II; Inchenhofen I-Unterbernbach II; Gries-
beckerzell I-Sielenbach I

Gauliga-Gruppe 3

27.09.13: Sainbach II-Oberbernbach II; 
Eisingersdorf II-Edenried II; Kühbach II-
Mauerbach II
04.10.13: Oberbernbach II-Eisingersdorf 
II; Edenried II-Kühbach II; Mauerbach II-
Sainbach II
11.10.13: Eisingersdorf II-Sainbach II; 
Kühbach II-Oberbernbach II; Edenried II-
Mauerbach II
18.10.13: Sainbach II-Edenried II; Ober-
bernb. II-Mauerbach II; Eisingersdorf II-
Kühbach II
25.10.13: Edenried II-Oberbernbach II; 
Mauerbach II-Eisingersdorf II; Kühbach 
II-Sainbach II

Gauliga-Gruppe 4

27.09.13: Willprechtszell II-Gallenbach III; 
Schiltberg I-Mauerbach III; Unterbernbach 
III-Unterwittelsbach I
04.10.13: Gallenbach III-Schiltberg I; Mau-
erbach III-Unterbernbach III; Unterwittels-
bach I-Willprechtszell II
11.10.13: Schiltberg I-Willprechtszell II; 
Unterbernbach III-Gallenbach III; Mauer-
bach III-Unterwittelsbach I
18.10.13: Willprechtszell II-Mauerbach III; 
Gallenbach III-Unterwittelsbach I; Schilt-
berg I-Unterbernbach III
25.10.13: Mauerbach III-Gallenbach III; 
Unterwittelsbach I-Schiltberg I; Unterbern-
bach III-Willprechtszell II

A-Klasse-Gruppe 1

27.09.13: Haunswies II-Klingen I; Willp-
rechtszell III-Hollenbach IV; Baar I-Tod-
tenweis IV
04.10.13: Klingen I-Willprechtszell III; 
Hollenbach IV-Baar I; Todtenweis IV-
Haunswies II
11.10.13: Willprechtsz. III-Haunswies II; 
Baar I-Klingen I; Hollenb. IV-Todtenweis IV
18.10.13: Haunswies II-Hollenbach IV; 
Klingen I-Todtenweis IV; Willprechtszell 
III-Baar I
25.10.13: Hollenbach IV-Klingen I; Tod-
tenweis IV-Willprechtszell III; Baar I-
Haunswies II

A-Klasse-Gruppe 2

27.09.13: Mauerbach IV-Aichach II; Ober-
bernbach III-Obergriesbach I; Igenhausen 
III-Mainbach II
04.10.13: Aichach II-Oberbernbach III; 
Obergriesbach I-Igenhausen III; Mainbach 
II-Mauerbach IV
11.10.13: Oberbernbach III-Mauerbach 
IV; Igenhausen III-Aichach II; Obergries-
bach I-Mainbach II
18.10.13: Mauerbach IV-Obergriesbach I; 
Aichach II-Mainbach II; Oberbernbach III-
Igenhausen III
25.10.13: Obergriesbach I-Aichach II; 
Mainbach II-Oberbernbach III; Igenhau-
sen III-Mauerbach IV

A-Klasse-Gruppe 3

27.09.13: Hollenbach III-Sulzbach III; Ei-
singersdorf III-Gallenbach IV; Mauerbach 
V-Schiltberg II
04.10.13: Sulzbach III-Eisingersdorf III; 
Gallenbach IV-Mauerbach V; Schiltberg 
II-Hollenbach III
11.10.13: Eisingersdorf III-Hollenbach III; 
Mauerbach V-Sulzbach III; Gallenbach IV-
Schiltberg II
18.10.13: Hollenbach III-Gallenbach IV; 
Sulzbach III-Schiltberg II; Eisingersdorf 
III-Mauerbach V
25.10.13: Gallenbach IV-Sulzbach III; 
Schiltberg II-Eisingersdorf III; Mauerbach 
V-Hollenbach III

A-Klasse-Gruppe 4

27.09.13: Schönbach II-Unterbernbach 
IV; Untergriesbach I-Igenhausen II; Neu-
kirchen I-Klingen II

04.10.13: Unterbernb. IV-Untergriesbach 
I; Igenhausen II-Neukirchen I; Klingen II-
Schönbach II
11.10.13: Untergriesbach I-Schönbach II; 
Neukirchen I-Unterbernbach IV; Igenhau-
sen II-Klingen II
18.10.13: Schönbach II-Igenhausen II; 
Unterbernbach IV-Klingen II; Untergriesb. 
I-Neukirchen I
25.10.13: Igenhausen II-Unterbernbach 
IV; Klingen II-Untergriesbach I; Neukirchen 
I-Schönbach II

B-Klasse-Gruppe 1

27.09.13: Edenried III-Schönbach III; 
Inchenhofen III-Aindling I; Sulzbach V-
Willprechtszell IV
04.10.13: Schönbach III-Inchenhofen III; 
Aindling I-Sulzbach V; Willprechtszell IV-
Edenried III
11.10.13: Inchenhofen III-Edenried III; 
Sulzbach V-Schönb.z III; Aindling I-Willp-
rechtszell IV
18.10.13: Edenried III-Aindling I; Schön-
bach III-Willprechtszell IV; Inchenhofen 
III-Sulzbach V
25.10.13: Aindling I-Schönbach III; Will-
prechtsz. IV-Inchenhofen III; Sulzbach V-
Edenried III

B-Klasse-Gruppe 2

27.09.13: Osterzhausen I-Griesbeckerzell 
II; Haunswies III-Zahling II; Allenberg I-
Neukirchen II
04.10.13: Griesbeckerzell II-Haunswies 
III; Zahling II-Allenberg I; Neukirchen II-
Osterzhausen I
11.10.13: Haunswies III-Osterzhausen I; 
Allenberg I-Griesbeckerzell II; Zahling II-
Neukirchen II
18.10.13: Osterzhausen I-Zahling II; 
Griesbeckerz. II-Neukirchen II; Haunswies 
III-Allenberg I
25.10.13: Zahling II-Griesbeckerzell II; 
Neukirchen II-Haunswies III; Allenberg I-
Osterzhausen I

B-Klasse-Gruppe 3

27.09.13: Obergriesbach II-Oberwittelsb. 
III; Sainbach IV-Sielenbach II; Blumenthal 
II-Aichach III
04.10.13: Oberwittelsbach III-Sainbach IV; 
Sielenbach II-Blumenthal II; Aichach III-
Obergriesbach II

Rundenwettkampf (Vorrunde) 2013/14
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11.10.13: Sainbach IV-Obergriesbach II; 
Blumenthal II-Oberwittelsbach III; Sielen-
bach II-Aichach III
18.10.13: Obergriesbach II-Sielenbach II; 
Oberwittelsbach III-Aichach III; Sainbach 
IV-Blumenthal II
25.10.13: Sielenbach II-Oberwittelsbach 
III; Aichach III-Sainbach IV; Blumenthal II-
Obergriesbach II

B-Klasse-Gruppe 4

27.09.13: Inchenhofen II-Petersdorf I; 
Sulzbach IV-Unterschneitbach I; Mainbach 
III-Sainbach III

04.10.13: Petersdorf I-Sulzbach IV; Un-

terschneitbach I-Mainbach III; Sainbach 

III-Inchenhofen II

11.10.13: Sulzbach IV-Inchenhofen II; 

Mainbach III-Petersdorf I; Unterschneitb. 

I-Sainbach III

18.10.13: Inchenhofen II-Unterschneitb. 

I; Petersdorf I-Sainbach III; Sulzbach IV-

Mainbach III

25.10.13: Unterschneitbach I-Petersdorf 

I; Sainbach III-Sulzbach IV; Mainbach III-

Inchenhofen II

C-Klasse-Gruppe 1

27.09.13: Ecknach II-Mainbach IV; 
Walchshofen II-Sainbach V; Kühbach III-
Sulzbach VI
04.10.13: Mainbach IV-Walchshofen II; 
Sainbach V-Kühbach III; Sulzbach VI-
Ecknach II
11.10.13: Walchshofen II-Ecknach II; 
Kühbach III-Mainbach IV; Sainbach V-
Sulzbach VI
18.10.13: Ecknach II-Sainbach V; Main-
bach IV-Sulzbach VI; Walchshofen II-
Kühbach III
25.10.13: Sainbach V-Mainbach IV; 
Sulzbach VI-Walchshofen II; Kühbach III-
Ecknach II

C-Klasse-Gruppe 2

27.09.13: Igenhausen IV-Eisingersdorf 
IV; Unterwittelsbach II-Baar II; Rehling II-
Haunswies IV
04.10.13: Eisingersdorf IV-Unterwittelsb. 
II; Baar II-Rehling II; Haunswies IV-Igen-
hausen IV
11.10.13: Unterwittelsbach II-Igenhausen 
IV; Rehling II-Eisingersdorf IV; Baar II-
Haunswies IV
18.10.13: Igenhausen IV-Baar II; Eisin-
gersd. IV-Haunswies IV; Unterwittelsb. II-
Rehling II
25.10.13: Baar II-Eisingersdorf IV; 
Haunswies IV-Unterwittelsbach II; Rehling 
II-Igenhausen IV

C-Klasse-Gruppe 3

27.09.13: Gallenbach V-Mauerbach VI; 
Todtenweis V-Blumenthal III; Schönbach 
IV-Rehling III
04.10.13: Mauerbach VI-Todtenweis V; 
Blumenthal III-Schönbach IV; Rehling III-
Gallenbach V
11.10.13: Todtenweis V-Gallenbach V; 
Schönbach IV-Mauerbach VI; Blumenthal 
III-Rehling III
18.10.13: Gallenbach V-Blumenthal III; 
Mauerbach VI-Rehling III; Todtenweis V-
Schönbach IV
25.10.13: Blumenthal III-Mauerbach VI; 
Rehling III-Todtenweis V; Schönbach IV-
Gallenbach V

C-Klasse-Gruppe 4

27.09.13: Unterbernbach V-Igenhausen V; 
Großhausen I-Inchenhofen IV; Sielenbach 
III-Hollenbach V
04.10.13: Igenhausen V-Großhausen I; 
Inchenhofen IV-Sielenbach III; Hollenbach 
V-Unterbernbach V
11.10.13: Großhausen I-Unterbernbach V; 
Sielenbach III-Igenhausen V; Inchenhofen 
IV-Hollenbach V
18.10.13: Unterbernbach V-Inchenhofen 
IV; Igenhausen V-Hollenbach V; Großhau-
sen I-Sielenbach III
25.10.13: Inchenhofen IV-Igenhausen V; 
Hollenbach V-Großhausen I; Sielenbach 
III-Unterbernbach V

D-Klasse-Gruppe 1

27.09.13: Blumenthal IV-Sielenbach IV; 
Hollenbach VI-Edenried IV; Oberwittels-
bach IV-Schiltberg III
04.10.13: Sielenbach IV-Hollenbach VI; 
Edenried IV-Oberwittelsbach IV; Schilt-
berg III-Blumenthal IV
11.10.13: Hollenbach VI-Blumenthal IV; 
Oberwittelsbach IV-Sielenbach IV; Eden-
ried IV-Schiltberg III
18.10.13: Blumenthal IV-Edenried IV; 
Sielenbach IV-Schiltberg III; Hollenbach 
VI-Oberwittelsbach IV
25.10.13: Edenried IV-Sielenbach IV; 

Schiltberg III-Hollenbach VI; Oberwittels-
bach IV-Blumenthal IV

D-Klasse-Gruppe 2

27.09.13: Klingen III-Unterschneitbach II; 
Neukirchen III-Aindling II; Schönbach V-
Untergriesbach II
04.10.13: Unterschneitbach II-Neukirchen 
III; Aindling II-Schönbach V; Untergries-
bach II-Klingen III
11.10.13: Neukirchen III-Klingen III; 
Schönbach V-Unterschneitbach II; Aind-
ling II-Untergriesbach II
18.10.13: Klingen III-Aindling II; Unter-
schneitbach II-Untergriesbach II; Neukir-
chen III-Schönbach V
25.10.13: Aindling II-Unterschneitbach II; 
Untergriesbach II-Neukirchen III; Schön-
bach V-Klingen III

Jugend Gruppe A

26.09.13: Igenhausen I-Schönbach I; Reh-
ling I-Todtenweis I; Allenberg I-Aichach I
03.10.13: Schönbach I-Rehling I; Todten-
weis I-Allenberg I; Aichach I-Igenhausen I
10.10.13: Rehling I-Igenhausen I; Allen-
berg I-Schönbach I; Todtenweis I-Aichach I
17.10.13: Igenhausen I-Todtenweis I; 
Schönbach I-Aichach I; Rehling I-Allen-
berg I
24.10.13: Todtenweis I-Schönbach I; 
Aichach I-Rehling I; Allenberg I-Igenhau-
sen I

Jugend Gruppe B

26.09.13: Hollenbach I-Inchenhofen I; 
Gallenbach I-Sulzbach I; Todtenweis II-
Mainbach I
03.10.13: Inchenhofen I-Gallenbach I; 
Sulzbach I-Todtenweis II; Mainbach I-
Hollenbach I
10.10.13: Gallenbach I-Hollenbach I; 
Todtenweis II-Inchenhofen I; Sulzbach I-
Mainbach I
17.10.13: Hollenbach I-Sulzbach I; In-
chenhofen I-Mainbach I; Gallenbach I-
Todtenweis II
24.10.13: Sulzbach I-Inchenhofen I; 
Mainbach I-Gallenbach I; Todtenweis II-
Hollenbach I

Jugend Gruppe C

26.09.13: Klingen I-Haunswies I; Sainbach 
I-Neukirchen I; Walchshofen I-frei
03.10.13: Haunswies I-Sainbach I; Neukir-
chen I-Walchshofen I; Klingen I-frei
10.10.13: Sainbach I-Klingen I; Walchsho-
fen I-Haunswies I; Neukirchen I-frei

Liebe Schützenfreunde,
bei den Versammlungen sage ich immer 
wieder, dass ich gerne Emails schreibe. 
Man kann mit diesem modernen Medium 
eine Vielzahl von Personen mit dem sel-
ben Informationsinhalt ansprechen. Eine 
Email sehe ich als Brief, den ich noch 
am selben Tag oder erst am nächsten 
lesen kann. Bei eiligen Angelegenheiten 
rufe ich an oder informiere die Mailemp-
fänger per Telefon, dass sie in den Post-
eingang im Computer schauen sollen. 
Ich sende die Mails an den Kostas, un-
seren EDV-Referenten, der sendet dann 
die Mails an euch weiter. Nachdem ich 
aus datenschutzrechtlichen Gründen die 
Mailadressen nicht habe, muß ich den 
Umweg über den Kostas gehen. 
Wobei wir beim Thema wären: Daten-
schutz.
Ich habe da vom Kostas eine Mail be-
kommen, in der er mit geschrieben hat, 
dass eine Mail einen Fußtext haben 
muß, aus dem zu ersehen ist, von wem 
die Mail ist. In der Zeile „An“: (Mailemp-
fänger) darf nur noch ein Empfänger 
stehen. Die Zeile „CC“: darf somit nicht 
mehr benutzt werden. Emails, die mehr 
als einen Mailempfänger haben, sind 
künftig unter „BCC“ zu versenden. 
Nachdem ich immer wieder sage, dass 
ich von der Sache mit dem Computer 
nichts verstehe,  habe ich mir das noch-
mals erklären lassen und der Kostas hat 
mir folgendes geschrieben:
In „BCC“ können beliebig viele Emp-
fänger eingetragen werden, da jeder 
Empfänger eine Email bekommt ohne 
einsehen zu können, wer noch die selbe 
Mail erhält. Zu BCC kommt man, wenn 
man auf die Pfeiltaste links neben dem 
Anschriftenfeld drückt und Blindkopie 
(BCC) anklickt. 
Wenn man „CC“ benutzt und in diese 

Anschriftenzeile eine Vielzahl von Mail-
empfängern einträgt, wissen alle, die in 
dieser Zeile stehen, wer diese Mail noch 
bekommen hat. Zu „CC“ kommt man 
auch, wenn man auf die Pfeiltaste links 
neben dem Anschriftenfeld drückt und  
Kopie (CC) anklickt. 
Beim Eintrag mehrere Mailempfänger in 
der Zeile „An“, die immer steht, bekommt 
auch jeder Mailempfänger mitgeteilt, wer 
das Mail noch erhalten hat. 
Was sich viele jetzt denken, weiß ich 
auch. Ich habe mir das auch gedacht. 
Hintergrund ist aber, dass es immer 
wieder Leute gibt, die Missbrauch trei-
ben. In unserem Schützensport sind wir 
eine Familie, in der jeder jeden kennt. Ich 
denke, dass es bei uns keinen gibt, der 
Email-Adressen, die im Anschriftenfeld 
stehen, an andere verkauft. 
Meine Schilderung beruht jedoch nach 
der Auskunft vom Kostas auf die Tat-
sache, dass jemand im Anschriftenfeld 
sehr viele Mailempfänger angeführt 
hat. Jemand verkaufte diese Adressen 
und schon ging der Ärger los. Es gab 
eine Klage vor Gericht und das hat jetzt 
entschieden, dass im Anschriftenfeld bei 
„An“ nur noch ein Name stehen darf. Die 
anderen müssen unter „BCC“ geschrie-
ben werden............
Hintergrund, warum in der Zeile „An“ nur 
ein Empfänger stehen soll ist der Um-
stand, dass die Email-Adresse Bestand-
teil der „personenbezogenen Daten“ ist 
uns somit es der Zustimmung des Inha-
bers bedarf, wenn sie veröffentlicht wird. 
Eine Veröffentlichung ist gegeben, wenn 
sie in der Anschriftenzeile mit mehreren 
Empfängern steht. steht, auf die mehre-
re Personen Zugriff haben. 
Achter Franz nach Informationen vom 
Kostas, dem ich herzlich für die Informa-
tion danke. 

Die Sache mit dem Datenschutz

Wichtiger Hinweis!
Ab 01.09.2013 befindet sich die Ge-
schäftsstelle des Sportschützengaues 
Aichach in der Harthofstraße 2, 86551 
Aichach, Ortsteil Untergriesbach. 

Zufahrt: entweder von der Harthof-
straße aus und vor dem Haus parken
oder
auf dem Parkplatz des Stadions in der 
Schulstraße parken und dann zu Fuß 
durch die Unterführung der B 300 zur 
Geschäftsstelle gehen. 

Die Öffnungszeiten 2. Montag im Mo-
nat werden beibehalten. Nach Termin-
absprachen sind auch Treffen außer-
halb dieser Öffnungszeit möglich, wie 
bisher auch.   

Wir freuen uns schon auf die neuen 
Räume in dieser Geschäftsstelle. 

Achter Franz 
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17.10.13: Klingen I-Neukirchen I; Sain-
bach I-Walchshofen I; Haunswies I-frei
24.10.13: Neukirchen I-Haunswies I; 
Walchshofen I-Klingen I; Sainbach I-frei

Jugend Gruppe D

26.09.13: Willprechtszell I-Eisingersdorf; 
Kühbach I-Unterschneitbach I; Oberbern-
bach I-frei
03.10.13: Eisingersdorf I-Kühbach I; Un-
terschneitbach I-Oberbernbach I; Willp-
rechtsell I-frei
10.10.13: Kühbach I-Willprechtszell I; 
Oberbernbach I-Eisingersdorf I; Unter-
schneitbach I-frei
17.10.13: Willprechtszell I-Unterschneit-
bach I; Kühbach I-Oberbernbach I; Eisin-
gersdorf I-frei
24.10.13: Unterschneitbach I-Eisingers-
dorf I; Oberbernbach I-Willprechtszell I; 
Kühbach I-frei

LP Gauliga

26.09.13: Hollenbach I-Schönbach I; 
Rehling I-Todtenweis I; Oberbernbach I-
Aichach I
03.10.13: Schönbach I-Rehling I; Todten-
weis I-Oberbernbach I; Aichach I-Hollen-
bach I
10.10.13: Rehling I-Hollenbach I; Ober-
bernbach I-Schönbach I; Todtenweis I-
Aichach I
17.10.13: Hollenbach I-Todtenweis I; 
Schönbach I-Aichach I; Rehling I-Ober-
bernbach I
24.10.13: Todtenweis I-Schönbach I; 
Aichach I-Rehling I; Oberbernbach I-
Hollenbach I

LP A-Klasse

26.09.13: Hollenb. II-Eisingersdorf I; Küh-
bach I-Oberwittelsb. I; Walchshofen I-frei

03.10.13: Eisingersdorf I-Kühbach I; 
Oberwittelsbach I-Walchshofen I; Hollen-
bach II-frei
10.10.13: Kühbach I-Hollenbach II; 
Walchshofen I-Eisingersdorf I; Oberwit-
telsbach I-frei
17.10.13: Hollenbach II-Oberwittelsbach 
I; Kühbach I-Walchshofen I; Eisingersdorf 
I-frei
24.10.13: Oberwittelsbach I-Eisingersdorf 
I; Walchshofen I-Hollenbach II; Kühbach 
I-frei

LP B-Klasse

26.09.13: Willprechtszell I-Inchenhofen I; 
Sulzbach I-Neukirchen I; Blumenthal I-frei
03.10.13: Inchenhofen I-Sulzbach I; Neu-
kirchen I-Blumenthal I; Willprechtszell 
I-frei
10.10.13: Sulzbach I-Willprechtszell I; Blu-
menthal I-Inchenhofen I; Neukirchen I-frei
17.10.13: Willprechtszell I-Neukirchen I; 
Sulzbach I-Blumenthal I; Inchenhofen I-
frei
24.10.13: Neukirchen I-Inchenhofen I; 
Blumenthal I-Willprechtszell I; Sulzbach 
I-frei

LP C-Klasse

26.09.13: Klingen I-Eisingersdorf II; Sulz-
bach II-Todtenweis II; Schiltberg I-frei
03.10.13: Eisingersdorf II-Sulzbach II; 
Todtenweis II-Schiltberg I; Klingen I-frei
10.10.13: Sulzbach II-Klingen I; Schiltberg 
I-Eisingersdorf II; Todtenweis II-frei
17.10.13: Klingen I-Todtenweid II; Sulz-
bach II-Schiltberg I; Eisingersdorf II-frei
24.10.13: Todtenweis II-Eisingersdorf II; 
Schiltberg I-Klingen I; Sulzbach II-frei

LP D-Klasse

26.09.13: Hollenb. III-Schönb. II; Aindling 
I-Neukirchen II; Griesbeckerzell-frei

03.10.13: Schönb. II-Aindling I; Neukir-
chen II-Griesbeckerzell; Hollenbach III-frei
10.10.13: Aindling I-Hollenbach III; 
Griesbeckerzell-Schönbach II; Neukirchen 
II-frei
17.10.13: Hollenb. III-Neukirchen II; Aind-
ling I-Griesbeckerzell; Schönb. II-frei
24.10.13: Neukirchen II-Schönbach II; 
Griesbeckerzell-Hollenbach III; Aindling 
I-frei

Termine Sportschützengau Aichach 2013/14
(Stand: August 2013 - Änderungen vorbehalten)

Besuchszeiten Geschäftsstelle: 
jeden zweiten Montag im Monat ab 19:00 Uhr (außer an Feiertagen)

SEPTEMBER
Sa.  14.09.13 Landkreiskönigschießen in Ried
Mo.  16.09.13 Sportleitertagung in Edenried
Do.-So.  19.-22.09.13 Gau-Ausflug Gardasee/Verona
Do.-So.  21.09.-06.10.13 Oktoberfest-Landesschießen 2013 in München
Do./Fr.  26.09.-27.09.13 Beginn Rundenwettkampf - Vorrunde
Mo.  30.09.13  Abgabe der Zuschußanträge bei der Stadt
  (nur die Vereine, die es betrifft)
  Mitglieder bis 27 Jahre sind zuschußberechtigt

OKTOBER
Sa./So. 05.-06.10.13 ZIEL IM VISIER Zukunft Schützenverein 2013
  Wochenende der Schützenvereine

NOVEMBER
Fr.  15.11.13 Ende der 3. Runde des Sparkassen-Cups
Sa.  23.11.13 Gaumeisterschaft LP in Eisingersdorf
Sa.  30.11.13 Gaumeisterschaft LG Teil 1 in Schönbach

DEZEMBER
So.  01.12.13 Abgabe Berichte Sportschützeninformation (Nr. 63)
Sa.  07.12.13 Gaumeisterschaft LG Teil 2 in Klingen
Sa.  14.12.13 FINALE des Sparkassen-Cups 2013
Sa.  14.12.13 Gaumeisterschaft Armbrust in Todtenweis

2014
Mi.  01.01.14  Neue GEMA-Gebühren! 

Günstiger Tarif für Vertragspartner der GEMA
Sa.  11.01.14  Gauschützenball mit den „Red Roses“ und 

Prinzengarde / Ort: TSV-Halle, Aichach
Sa.  11.01.14 Gaumeisterschaft LG 3-Stellung
Fr.-So.  16.05.-25.05.14 Jubiläumsfest - 600 Jahre Kgl. priv. FSG Aichach
Sa.-So.  06.09.-07.09.14  Historisches Scheibenschießen am 

Schloß Unterwittelsbach

Termin-Änderungen/-Aktualisierungen finden Sie unter
Termine auf www.gau-aic.de

Andreas – Mertl – Pokal
Die 1. Runde zum Andreas Mertl Pokal wurde in Todtenweis ausgetragen. Wir hatten 
Schützenjugend aus dem Gau Ingolstadt zu Gast. Mit 2786 R. hatten wir gegen das 
Spitzenergebnis von 2900 R. von Ingolstadt keine Chance. 1. GJL  Paul Schapfl

Schüler  L S K  G Aichach Ingolstadt
Ettinger Christina Todtenweis  94 89 92 275 
Utz Matteo Rehling 94 82 93 269
Sattich Tobias Todtenweis 93 86 82 261 544 566
Jugend
Limmer Carolin  Rehling 195 184 188 567
Klaffki Julian  Todtenweis 174 184 178 536
Leopold Philipp  Todtenweis 186 175 180 541 1077 1157
Junioren 
Neukäufer Simon  Sulzbach 197 190 192 579
Schapfl Pia  Rehling 198 196 192 586 1165 1177
     2786 2900

v. l.: Tobias Sattich, Julian Klaffki, Carolin Limmer, Philipp Leopold, Christina Ettingrer, 
Pia Schapfl, Matteo Utz, Simon Neukäufer.      Paul Schapfl 1. GJL

Abgabeschluss der Berichte
für Schützenzeitung Frühjahrsausgabe Nr. 63

��1. Dezember 2013��

INFO · INFO · INFO

Redaktions-email:

sandra.ballas@gmx.de

❀
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Ein Bus voller Edenrieder Schützen und Feuerwehrler machten sich bei schönstem Aus-
flugswetter in aller Früh auf den Weg zum Bodensee. Erster Haltpunkt war in Oberschwa-
ben für eine anständige Brotzeit. Gestärkt wurde dann in Salem der Affenberg mit den 
Berberaffen besichtigt. Auch die vielen dort lebenden Störche beeindruckten die Besu-
cher. Mit dem Schiff machten wir uns von Friedrichshafen aus auf den Weg nach Lindau. 
Das Gruppenfoto zeigt die Edenrieder Ausflügler vor dem Leuchtturm im Lindauer Hafen.

Vereinsausflug zum Affenberg

t Beim Wettbewerb der Schlossbrauerei 
Unterbaar um den schönsten Maibaum 
waren die Edenrieder Schützen mit ihrem 
Baum erfolgreich. Ihre Mühen wurden mit 
einem dritten Platz und 50 Liter Freibier 
belohnt. Unser Bild zeigt Schützenmeister 
Ignaz Oswald (vierter von links) und zwei-
te Schützenmeisterin Kerstin Leidenfrost 
(zweite von links) bei der Preisübergabe 
im Festzelt in Unterbaar.

Erfolgreich beim
Maibaumwettbewerb 2013

Die erste Mannschaft mit den Schützen 
Timo Riemensperger, Daniela Raschke, 
Ferdinand Gabriel und Jakob Sturm junior 
belegte in der Gauoberliga Gruppe B2 mit 
10:10 P. und 14795 R. den dritten Platz. 
Bestschütze war Timo Riemensperger mit 
einem Schnitt von 376,9 R..
Unsere vierte Mannschaft mit den Schüt-

zen Thomas Wolf, Kerstin Leidenfrost, 
Peter Weber, Simon Kügle, Ulrich Riemen-
sperger und Anton Menzinger belegte in 
der D-Klasse Gruppe 2 mit 8:8 P. und 7740 
R. ebenfalls den dritten Platz. Bestschütze 
war Thomas Wolf mit einem Schnitt von 
250,12 R..

Ulrich Riemensperger

Die erfolgreiche dritte Luftgewehr-Mann-
schaft mit Georg Kreitmayr, Sabrina 
Gastl, Bettina Oswald, Raphael Oswald 
und Nico Menzinger (von links). Mit 16:4 
P. und 10303 R. belegten die Schützen 
den ersten Platz in der C-Klasse Gruppe 
3 und schaffte damit den Aufstieg. Bester 
Schütze in der Einzelwertung war Bettina 
Oswald mit einem Schnitt von 264,0 R..

Die erfolgreiche zweite Luftgewehr-Mann-
schaft mit Maria Oswald, Laura Riemen-
sperger, Stephan Wunderer, Verena Higl 
und Andrea Escher (von links). Mit 16:4 
P. und 10716 R. belegten die Schützen 
den ersten Platz in der A-Klasse Gruppe 
2 und schaffte damit den Aufstieg. Bester 
Schütze in der Einzelwertung war Andrea 
Escher mit einem Schnitt von 271,4 R..

Zwei Mannschaften von Almenrausch Edenried steigen bei den
Gaurundenwettkämpfen 2012/2013 auf

Almenrausch Edenried

Hubertus Obergriesbach

Einen Tag nach Nikolaus fand ein Nikol-
ausschießen für Jung und Alt statt. Die mit 
Weihnachtsbäumen verzierten Glücks-
scheiben wurden von den jeweiligen Sie-
gern so gut getroffen, dass es schwer war, 
einen Sieger zu ermitteln: Sowohl bei den 
Erwachsenen (1. Hans Greppmeier, 2. 
Sabine Mengel), als auch bei der Jugend 
(1. Maria Pflugmacher, 2. Tizian Glathe) 
musste das Deckblatt entscheiden.
Den Jahresabschluss bildete dann eine 
Ehrung der Sieger der Vereinsmeister-
schaft, bei welcher sich im November 
16 Teilnehmer mit je 40 Schuss (bzw. 30 
aufgelegt, 20 Schülerklasse) gemessen 
hatten. Sieger in der Schützenklasse wur-
de Andreas Thurner mit 351R, bei den 

Aufgelegt-Schützen gewann Richard Ma-
rienfeld mit 276R. Vereinsmeisterin in der 
Schülerklasse wurde Maria Pflugmacher 
mit 123R.
Im neuen Jahr hatte wieder jedes Vereins-
mitglied die Chance, das Königsschießen 
für sich zu entscheiden. 23 Schützinnen 
und Schützen stellten sich dieser Her-
ausforderung, davon 6 Jugendliche. Das 
Ergebnis war ein Doppelsieg der Familie 
Pflugmacher, denn die Königsscheibe der 
Erwachsenen sicherte sich Josef Pflug-
macher mit einem 22T, Schülerkönigin 
2013 ist seine Tochter Elisabeth mit einem 
110T.
Im Februar war beim Ausschießen der 
Starkbierscheibe wieder einmal ein mög-
lichst guter Teiler gefragt. Die Gewinner 
wurden zusammen mit der Königsprokla-

mation bekannt gegeben. Die Siegerin 
unter den 16 Teilnehmern war Sabine 
Mengel (51T) mit dem Luftgewehr vor Willi 
Männer (87T) mit der Luftpistole.
Bei einem Ausflug der Luftgewehr- und 
Bogen-Jugendmannschaften am 23. Fe-
bruar ließen wir es uns im Landgasthof 
Asum gut schmecken.
Neu in dieser Saison ist, dass sich eine 
6 Teilnehmer starke Mannschaft für das 
Aufgelegt-Schießen zusammengefunden 
hat, welche nicht nur sehr aktiv an der 
Gaurunde und den Trainingsterminen 
teilnimmt, sondern außerdem auch bei 
einem Freundschaftsschießen gegen die 
Sulzbacher Aufgelegt-Mannschaft antrat.
Eine weitere Neuerung war die Teilnahme 
an der Bogenschießen-Gaumeisterschaft, 
zu welcher 4 Bogenschützen mit dem Blankbogen antraten. Jeweils die 2. Plätze 

in der Schützenklasse und der Damen-
klasse belegten Matthias Glathe bzw. Sa-
bine Mengel. Tizian Glathe belegte den 5. 
Platz in der Schülerklasse.
Am Sonntag vor Ostern fand das traditi-
onelle und sehr beliebte Osterschießen 
statt, zu dem sich 38 Teilnehmer ein-
fanden. Wie auch beim Königsschießen 
lagen Tochter und Vater vorn, diesmal 
Nadine Willer (162) vor Gerd Willer (134). 
Der Saisonabschluss wurde am 19. April 
mit einer Ehrung der Wintermeister ge-
feiert. Für eine Wertung in der über die 
ganze Saison ausgetragenen Wintermeis-
terschaft mussten mindestens 6 Durch-
gänge à 20 Schuss durchgeführt werden. 
21 Teilnehmer traten in 3 Klassen an. Den 
Sieg in der Schützenklasse errang Sabine 
Mengel mit 1051R, in der Schülerklasse 
gewann Maria Pflugmacher mit 880R, und 
bei den Aufgelegt-Schützen Hubert Wa-
chinger mit 1162R.

Vereinsmeister in der Schützenklasse 
Andreas Thurner (2. v.l.) und in der Auf-
gelegt-Klasse Richard Marienfeld (2. v.r.) 
mit Schützenmeisterin Rosi Männer und 
Sportwart Matthias Glathe.

IHR DRuCkPaRTneR 
Rufen Sie uns an: 
MB Verlagsdruck 
Schrobenhausen 
08252-89160
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– Vereine berichten –

Eichenlaub Eisingersdorf

Da die Ergebnisse der laufenden Vereins-
meisterschaften zum Jahreswechsel bei 
Redaktionsschluss für die Schützenzei-
tung nicht abgeschlossen waren, befasst 
sich dieser Bericht rückwirkend mit den 
Ereignissen aus dem letzten Jahr 2012 ab 
dem Sommer bis heute. 

Das Schützenheim in neuem Glanz
Vom Mai bis Ende September 2012 ha-
ben durchschnittlich 10 Vereinsmitglieder 
insgesamt 630 Stunden geleistet um das 
Schützenheim an der Eingangsseite neu 
zu gestalten. Die Fassade wurde auf der 
Gesamtfläche (25 x 5 mtr.) mit einer 10 cm 

VWS Isolierung, neuen Putz und einem 
Anstrich versehen.
Ebenso neu eingesetzt wurden Kunst-
stofffenster mit Isolierverglasung, sowie 
drei Eingangstüren mit entsprechender 
Sicherheitsverriegelung. Auch das große 
Vordach wurde an der Unterschalung 
mit hellen Kunststoffpanelen verkleidet 
und die Balken farblich angepasst neu 
gestrichen. Um der gesamten Front eine 
besondere Note zu verleihen, wurde über 
die gesamte Länge eine Beschriftung an-
gebracht: „Scharfes Auge, sichere Hand, 
und ein großes Herz- für unser wunder-
schönes Bayernland“ 

Vereinsfeste – Herbstfest
Statt des alljährlichen Weinfestes hatte 
man sich entschlossen, im Oktober ein 
Herbstfest zu feiern. Unter dem Motto: 
„Bayrische Nacht“ mit und ohne Tracht 
wird Stimmung gemacht, war eine super 
Stimmung im Schützenheim. Hauptverant-
wortlich dafür waren die „drei bayrischn“ 
Musikanten. Bei Schweishaxn vom Grill 
war jeder zufrieden, der an diesem stim-
mungsvollen Abend dabei war.

Königseinholung
Traditionell wurden die Schützenkönige 
am letzten Freitag vor Weihnachten unter 
Vorantritt der Blaskapelle Thierhaupten 
eingeholt. Nur kurze Wege hatte der Fa-
ckelzug zu bestreiten, nachdem der LP 
König Thomas Abt und die LG Königin 
Barbara Abt im gleichen Haus, und die 
Jugendkönigin Larissa Barl nur ein Haus 
weiter wohnt.
Bei der anschließenden Weihnachtsfeier 
wurden die Könige feierlich proklamiert.

Er und Sie Schießen
Das Sportjahr 2012 endete am 28.12. 
mit dem beliebten Er- und Sie-Schießen. 
20 Paare fanden sich im Schützenheim 
ein, um auf einer Glückscheibe die fünf 
Siegerpaare zu ermitteln, die mit einem 
schönen Preis bedacht wurden. Traditio-
nell wird das Siegerpaar mit Foto auf einer 
Schützenscheibe verewigt, die dann für 
ein Jahr im Schützenheim einen Ehren-
platz bekommt.
Bei diesem Er und Sie Schießen wurden 
auch die Sieger der abgelaufenen Jahres-
meisterschaft 2012 mit einer Silbermünze, 
sowie die Platzierten des Preis-und Kö-
nigsschießen mit Preisen belohnt:
Preisschießen: 1. Sieger Ludwig Höger 97 
R., 2. Sieger Barbara Abt 97 R., 3. Platz 

Thomas Abt 96 R. – Finalschießen: LP 1. 
Platz Werner Barl, LG 1. Platz Stephan 
Mühlpointner – Hochzeitsscheibe von Jas-
min und Thomas Abt: Sieger Werner Barl
Jahresmeisterschaft: Bereits die vierte 
Saison wird mit dem Modus geschossen. 
Jeder Schütze erhält zu Jahresbeginn 10 
Scheiben zu je 20 Schuss gegen eine Vo-
rausgebühr ausgehändigt, die Schießzei-
ten kann der Schütze selbst bestimmen. 
Punktsieger ist der Schütze, der die beste 
Ringsteigerung zum Vorjahr vorweisen 
kann. Sieger: Werner Kraus
VG Modus R. plus Teiler ergibt für jeden 
Schützen die Chance, diese Wertung 
siegreich zu beenden. Sieger: Jasmin Abt
Blattlpokal die 5 besten Blattl werden ge-
wertet. LG Sieger: Karl Barl, LP Sieger: 
Joan Forster. Jahresmeister die 5 besten 
Ringserien werden gewertet. LG Sieger: 
Karl Barl, LP Sieger: Werner Barl

Vereins-Bestschützen im abgelaufenen 
Gaurundenwettkampf 2012
Jugend A-Klasse, Josef Durner 10. Platz 
mit 268,44 R. – LG Gauoberliga B Gruppe 
2, Heidi Pfeiffenberger 2. Platz mit 381,50 
R. – LG Gauliga Gruppe 3, Ludwig Hö-
ger 3. Platz mit 372,20 R. – LG Gauliga 
Gruppe 4, Markus Eser 5. Platz mit 369,11 
R. – LG C Klasse Gruppe 1, Sebastian 
Thumbach 2 Platz mit 259,00 R. – LP A 
Klasse, Werner Barl 3. Platz mit 358,90 R. 
– LP B Klasse, Max Abt 8. Platz mit 336,75 
R. – LP D Klasse, Peter Christ 8. Platz mit 
322.00 R.

Gauschießen 2013
Beim diesjährigen Gauschießen, das un-
ser Patenverein Almenrausch Willprechts-

zell vom 23. März bis einschließlich den Fi-
nalschießen am 7. April 2013 veranstaltet 
hat, waren die Eichenlaub Schützen mit 
Rat und Tat zur Seite gestanden. Von An-
fang an ist man das Risiko eingegangen, 
diese Gausportliche Großveranstaltung 
erstmals mit vollelektronisch gesteuerten 
Schießständen auszurichten. Es war viel 
Arbeit, Mut und Können erforderlich, aber 
im Nachhinein hat sich dieses Risiko in 
vollem Umfang gelohnt. Denn von allen 
Seiten hat man sich positiv über die neue 
Technik und den reibungslosen Ablauf 
geäußert.
Von Anfang bis zum Ende, war die perfek-
te Zusammenarbeit unter beiden Vereinen 
geprägt von einer beispielhaft guten Ka-
meradschaft.  Der Schützenverein Eichen-
laub Eisingersdorf schätzt sich glücklich, 
bei dieser Großveranstaltung mitgewirkt 
zu haben. Es wird bei allen, die dabei ge-
wesen sind, noch lange Zeit nachwirken 
und in bester Erinnerung bleiben.

v.l. Jugendkönigin Larissa Barl mit Liesl Paul Barl, LG Königin Barbara Abt und Liesl Max 
Abt, sowie Liesl Jasmin mit LP König Thomas Abt..

v.l. hinten 2. Platz Peter und Ursula, 5. Platz Willi und Angelika Rittler, 4. Platz Barbara 
und Max Abt. – v.l. sitzend 3. Platz Joan und Roland Forster sowie 1. Platz Fabian Franz 
mit Sabrina Forster.

Drucksachen & 
Werbemittel
für Vereine
MB Verlagsdruck
Schrobenhausen

Telefon 08252-89160 
info@mbverlagsdruck.de 
www.mbverlagsdruck.de
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Grüne Eiche Schönbach

Rundenabschluss und Wintermeister-
schaft in Schönbach
Mit einem sagenhaften Ergebnis von 
182,4 P. holte sich Hannes Büttner in 
diesem Jahr den Titel des Wintermeisters 
des Schützenvereins Grüne Eiche Schön-
bach. Hinter sich ließ er auf Platz zwei 
Martin Haider und Platz drei Bernd Bütt-
ner. In der Klasse AH – Aufgelegt gewann 
Hans Riß (1390 R.) vor Xaver Gutmann. 
Bei den Nachwuchsschützen gibt es in 
beiden Wertung eine Meisterin Christina: 
In der Juniorenklasse Christina Bachmeir 
gefolgt von Marco Haider, in der Jugend-

klasse Christina Baur vor Alexandra Hai-
der. Die Spitzenpistolenschützen waren 
fair: Den ersten Platz teilen sich Sebastian 
Hammer und Martin Haider mit 1350 R.. 
Der Rückblick auf die Runde zeigte erfreu-
liches: Die erste Mannschaft wurde in der 
Gauliga Gruppe 3 ungeschlagen Meister. 
Ihnen gelang auch ein Rekord mit einem 
Ergebnis von 1512 R.. Neben den Klas-
senerhalten und einigen zweiten Plätzen 
der anderen acht Mannschaften gab es 
leider auch einen Abstieg: Schönbach 

II war in der Gauliga Gruppe 2 nahezu 
chancenlos. Im Weiteren gab Sportleiter 
Martin Haider Einblick in die Einzelleis-
tungen der aktiven Schützen. Bei einigem 
Auf und Ab der Leistungen gab es viele 
tolle Steigerungen, natürlich besonders 
im Jugendbereich. Gewinnerinnen waren 
hier Elisabeth Nefzger und Alexandra Hai-
der mit einem Gesamtplus von 294 bzw. 
261 R..
Jeder Schütze fiebert immer besonders 
auf die Bekanntgabe des Gewinners einer 
Scheibe. Diesmal gestiftet von Friz Baur 
anlässlich seines Geburtstages. Sehr 
knapp ging es zu bei den Spitzenplätzen, 
mit nur einem 0,4 Teiler Vorsprung gewann 
und freute sich Werner Penzes über die 
schöne Scheibe. Das Nachsehen hatten 
Albert Gutmann und Hannes Büttner.

Endschießen
Gnädig war Petrus am Vatertag: Nach 
langem Dauerregen hatten die Schützen 
schönes Wetter um draußen zu Feiern 
und mit der Armbrust zu schießen. Hans 
Riß sicherte sich die Weißwurstscheibe. 
Die Endpokale gewannen Fritz Meisel und 
Marco Haider und die Lieselscheiben Rita 
Dax und Marco Haider. Außerdem wurde 
die Geburtstagsscheibe von Franz Puser 

ausgeschossen: Manfred „Manni“ Stark ist 
glücklicher Sieger.

90jähriges Jubiläum
Wer 90 Jahre auf dem Buckel hat, hat von 
Lebensjahr zu Lebensjahr viel erlebt. Der 
Schützenverein Grüne Eiche Schönbach 
kann seine Chronik um ein gelungenes 
Großereignis erweitern: Von jeder Gene-
ration – von 0 bis 90 – wurde er mit sei-
nem Jubiläum am Wochenende gefeiert. 

Die jüngeren, ob nach Jahren oder im 
Herzen, starteten am Freitag mit einer 
gigantischen „Freaky-Friday-Party“. DJ 
Leo heizte den vielen Besuchern kräftig 
ein, die zwischen Cocktail-, Weizen- und 
„normaler“ Bar wanderten. Gut gelaunt 
und friedlich feierten die Gäste bis lange 
in die Nacht hinein. 
Viele Helfer bauten teilweise noch in der 
Nacht ab und richteten für den Einzug der 
Vereine am nächsten Abend. Ganz ohne 
Pannen wäre so ein Fest glatt langweilig: 
Das Standkonzert, das beim Meisel statt-
finden sollte, fiel diesmal ziemlich leise 
aus. Die Blaskapelle, die sich aufteilen 
sollte um zum einen die Igenhausener 
nach Schönbach zu spielen und zum 
anderen das Standkonzert halten sollten, 
waren dummerweise geschlossen in den 
Nachbarort gefahren. Doch die Aufregung 
legte sich schnell und der Zug mit den 
Ortsvereinen startete – mit Musik – zur 
Festhalle beim Bachmeir. Die meisten 
Blicke zogen dabei natürlich die schönen 
Festdamen der Grünen Eiche auf sich. 
Begeistert hat beim Einzug vor allem der 
neue Fahnenträger Sebastian Hammer; 
die Fahne sauste nur so durch die Hal-
le. Die jahrelange Zusammenarbeit von 
Küchen-, Schank-, und Bedienungsteam 
zahlte sich aus: In Rekordzeit waren alle 
Gäste mit Getränken und Essen versorgt 
und sie konnten entweder innen die Blas-
musik der „Altbayrischen Musikanten“ aus 

Aindling oder draußen den lauen Abend 
genießen. Am Ende findet sich doch alles 
wieder zum Ausklang in der Bar.
Bei 90 Jahren Schützenverein darf der 
Glaube und der Dank an Gott nicht feh-
len: Der Sonntag begann mit dem Gottes-
dienst, gehalten von Dekan Stefan Gast. 
Musikalisch gestaltete ihn der Igenhau-
sener Kirchenchor. Nach dem Mittag-
essen waren von klein bis groß wieder 
alle gefordert: Die Bildersuchrallye durch 
Schönbach mit einigen Geschicklich-
keitsstationen machte jedem Teilnehmer 
großen Spaß. Genau hinschauen musste 
man, um die Bildausschnitte zu finden und 
das Wettnageln ist mit einem hohlen Rohr 
gar nicht mehr so einfach, wie manch ei-
ner vielleicht glaubte. Gewonnen hat den 
Wettbewerb schließlich die „Scheabecka 

Hittn“. 
Vor der Siegerehrung war es Bernd Bütt-
ner noch eine Ehre, einige Ehrungen an 
all die vielen langjährigen Mitglieder, Eh-
renamtlichen und ständigen freiwilligen 
Helfer zu überreichen, ohne die ein Verein 
nicht überleben würde. Unter anderem er-
nannte er Xaver Gutmann und Alois Arz-
berger für ihre Dienste und lange Zuge-
hörigkeit zu Ehrenmitgliedern des Vereins.
Das Finale hat sich so ein bisschen ver-

zögert: Das Badeentenrennen am Krebs-
bach. Schon von Freitag bis Sonntag war 
man vor einer Badeente nicht sicher. Vor 
allem war eine Badeente war vor nichts 
sicher: Sie thronte auf einem Cocktail, war 
ein Erinnerungsgeschenk für das hübsche 
Mädchen nebenan oder wurde einfach nur 
von heißgeliebten Kinderhänden überall 
mithin getragen. 
Letztendlich starteten in zwei getrennten 
Wertungen – Kinder und Erwachsene – 

um die 300 Badeenten. Leider hielt das 
ansonsten perfekte Wetter ausgerechnet 
jetzt nicht mehr und vertrieb dadurch 
einige Zuschauer. Doch es gab noch ge-
nügend, die ihre (oder auch eine andere) 
Badeente verfolgten, anfeuerten und ver-
zweifelten, wenn sie im Gestrüpp hängen 
blieb. Mit Hilfe schwammen alle ins Ziel, 
allen voran bei den Kleinen die Ente von 
Andreas Nefzger und bei den Großen die 
des Teams Fritz Meisel und Albert Seidl. 
Sogar für die letzte „lahme Ente“ gab es 
einen Trostpreis: Eine Ente mit Antrieb und 
Flügeln.

Bei der Generalversammlung wurde eine neue Vorstandschaft gewählt: (hintere Reihe 
von links) Erwin Spar jun. (2. Gerätewart), Werner Penzes (2. Sportleiter), Bernd Büttner 
(1. Schützenmeister); (mittlere Reihe von links) Fritz Meisel (1. Gerätewart), Andi Kölbl (2. 
Kassier), Florian „Harry“ Kölbl (2. Schützenmeister), Albert Gutmann (AH-Vertreter); (vor-
ne sitzend von links) Rita Dax (1. Kassier), Bettina Penzes (Chronistin), Nicole Reißner 
(Damenleiterin) und Sonja Büttner (Schriftführerin). Es fehlen Martin Haider (1. Sport-
leiter und 2. Jugendleiter) und Veronika Arzberger (1. Jugendleiterin und Pressewart).

Verdiente Meister in der Gauliga: Martin 
Haider, Bettina Penzes, Sandra Haimer 
und Hannes Büttner (von links).

Wintermeister und fast Wintermeister: Bernd Büttner, Kaspar Arzberger, Martin Haider, 
Albert Gutmann, Jörg Aechter, Hannes Büttner (h.v.l.); Fritz Meisel, Rita Dax, Peter Kornt-
heur und Xaver Gutmann (v.v.l.).

Riesig freute sich Werner Penzes (links) 
über den „sauknappen“ Gewinn der Ge-
burtstagsscheibe von Fritz Baur.

Eine ruhige Hand: An Marco Haider ging 
die Liesl-Scheibe, gestiftet von Jugend-
schützenkönigin Carolin Reitberger, eben-
so wie der der Endpokal, gestiftet von 
Albert Gutmann. 

Die neue Fahnenbegleitung: Markus 
Fendt, Michael Bachmeir, Sebastian Ham-
mer, Andreas Stadlmeir (von links) und 
vorne als „Taferlmaderl“ Alicia Kölbl.

Eine Ehre, sie als Mitglied zu haben: Xaver Gutmann (links) und Alois Arzberger, begleitet 
von den Festdamen, Gerhard Lunglmeier und Bernd Büttner.

Umringt von den hübschen Festdamen: 
Der Ehrenschützenmeister Anderl Engel-
schalk.

Bautafeln
Banner ¡ Sätze
Roll-ups ¡ Flyer 
Visitenkarten

MB Verlagsdruck
Schrobenhausen

Telefon 08252-89160 
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www.mbverlagsdruck.de
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Jägerblut Ruppertszell

Mit einem festlichen Akt feierte der Schüt-
zenverein Jägerblut Ruppertszell die 
Nachweihe der restaurierten Vereinsfah-
ne. In der Pfarrkirche Sankt Michael seg-
nete Pater Markus Szymula das Vereins-
schmuckstück, dem sich ein Festzug zum 
Vereinsheim anschloss, wo nach dem ge-
meinsamen Essen und den Festreden die 
Ehrung langjähriger Mitglieder anstand.
Im Rahmen des Festgottesdienstes, der 
gut besucht war, gedachte man auch 

der verstorbenen Vereinsmitglieder. Die 
Fahnenabordnungen des Schützen-, 
Trachten- und Kriegervereins sowie der 
Feuerwehr hatten sich im Altarraum po-
sitioniert. Erster Schützenmeister Johann 
Buchberger jun. trug die Lesung vor, sein 
Stellvertreter Stefan Breitsameter die 
Fürbitten. Die Apostel Petrus und Paulus 
sowie den Propheten Johannes der Täu-
fer stellte Pater Markus Szymula in seiner 
Predigt in den Mittelpunkt. „Die Drei sollen 
uns Wegweiser sein“, sagte Markus Szy-
mula zu den Gläubigen in der schön ge-
schmückten Pfarrkirche. Sodann segnete 
der Geistliche die restaurierte Vereins-
fahne sowie das von der Vorstandschaft 
gestiftete und von der Schützenkönigin 
Alexandra Märtl überreichte Erinnerungs-
band. „Die Kameradschaft sollt ihr immer 
pflegen und hilfsbereit zu jedem sein“, so 
Alexandra Märtl zu den Schützen.
Unter Anführung der Blaskapelle Pipins-
ried und des Schützenmeisters zog der 
Festzug nach dem Gottesdienst zum 
Festzelt am Vereinsheim. Was keiner für 
möglich hielt: Just in diesem Augenblick 
verzogen sich die Regenwolken für kurze 
Zeit und die Sonne strahlte ebenso wie die 
Holzländer. Die Besucher erwartete am 
Vereinsheim als kulinarisches Schman-
kerl eine Sau vom Grill. Erster Schützen-
meister Johann Buchberger jun. ließ das 
Vereinsgeschehen Revue passieren und 
ging in seinen Worten explizit auch auf 
die schöne Vereinsfahne ein. Im Jahr 1961 
wurde diese angeschafft und kostete 2 
066 Mark. 60 Personen spendeten 1 200 
Mark. „Wir waren uns in der Vorstand-
schaft alle einig, dass wir die Fahne res-
taurieren lassen. Sie ist unser Stolz, sie 
stellt einen Heimatbezug her und mit ihr 

verbindet sich Tradition“, sagte der Schüt-
zenmeister. Eingeladen zum Fest waren 
auch die Fahnenbraut und die Festdamen 
der Fahnenweihe aus dem Jahr 1961. An-
wesend waren: Hildegard Ihm, Berta Ae-
chter, Fanni Aechter, Maria Breitsameter, 
Ottilie Breitsameter, Ursula Breitsameter, 
Viktoria Daurer, Berta Friedl.
Der Schützenmeister sprach der Fahnen-
abordnung für ihr langjähriges Engage-
ment seinen Dank aus und überreichte 
ein Erinnerungsgeschenk: Fähnrich Ge-
org Aechter verrichtet seinen Dienst seit 
20 Jahren, als Fahnenbegleiter ist Johann 
Schmaus seit acht Jahren mit dabei und 
Josef Aechter sogar seit 30 Jahren. 
Schiltbergs Bürgermeister Josef Schrei-
er meinte, dass der Schützenverein sein 
Geld mit der Restaurierung der Fahne gut 
angelegt hat. Er überreichte an die Schüt-
zenmeister den Ehrenteller der Gemeinde 
sowie eine Geldspende. Johann Buchber-
ger freute sich, dass die Kommune stets 
ein offenes Ohr für die Vereine hat. Der 

Gauschützenmeister des Schützengaus 
Aichach, Franz Achter aus Untergries-
bach, gab zu verstehen, dass das sicht-
bare Zeichen eines Schützenvereins und 
einer Gemeinschaft eben die Fahne ist. Er 
wünschte sich, dass die Jägerblutler ihre 
Vereinsfahne noch viele Jahre in den Mit-
telpunkt stellen.
Schützenmeister Johann Buchberger 
dankte nach der Ehrung langjähriger 
Vereinsmitglieder allen fleißigen Helfern, 
Pater Markus Szymula, dem Wander-
verein für die Zurverfügungstellung des 
Zeltes und Inventars und der Feuerwehr 
für die Unterstützung. Großes Interesse 
fand bei den Gästen eine Bildergalerie. 
Mehrere Vereinsfeste wurden in Erinne-
rung gebracht: Die Fahnenweihe im Jahr 
1961, das 40-Jährige im Jahr 1991, das 
50-jährige Vereinsbestehen 2002 und das 
Gründungsfest zum 60sten im Jahr 2011.

Ehrung langjähriger Mitglieder
Der Schützenverein Jägerblut Rupperts-
zell ehrte im Rahmen der Nachweihe 
seiner Vereinsfahne mehrere Mitglieder 
für langjährige Vereinszugehörigkeit mit 

einer Urkunde. Christine Rieblinger und 
Josef Huber sind seit 25 Jahren Mitglied. 
Für 40 Jahre wurden Jakob Wenger, Josef 
Greppmair und Michael Furtmair ausge-
zeichnet. Bereits seit 50 Jahren halten 
dem Verein Peter Daurer und Johann 
Daurer die Treue.             Xaver Ostermayr

✟
Nachruf

Xaver Breitsameter
Der Schützenverein Jägerblut Rup-
pertszell und der Sportschützengau 
Aichach trauern um eines ihrer ak-
tivsten Mitglieder. Gauehrenmitglied 
und Ehrenschützenmeister Xaver 
Breitsameter aus Kemnat starb im 
Januar nach schwerer Krankheit mit 
79 Jahren.
26 Jahre lang, von 1973 bis 1999, 
war Breitsameter Schützenmeister 
bei Jägerblut Ruppertszell und übte 
dieses Amt voller Stolz aus. All die 
Jahre führte er den Verein Zuver-
lässig, mit großem persönlichem 
Einsatz und auch mit viel Humor 
souverän und erfolgreich. Insgesamt 
war er 40 Jahre lang in der Vorstand-
schaft für den Verein tätig. 
Breitsameter war 1951 Gründungs-
mitglied und nahm bis vergangenes 
Jahr, 61 Jahre, aktiv am Schüt-
zengeschehen teil. 2000 wurde er 
in Ruppertszell zum Ehrenschüt-
zenmeister; 2001 wegen seiner 
Verdienste um das Schützenwesen 
im Sportschützengau Aichach zum 
Gauehrenmitglied ernannt. 2002 er-
hielt er die Ehrenmedaille des Land-
kreises Aichach-Friedberg in Gold.
2007 erhielt er für sein großes und 
unermüdliches Engagement die 
Verdienstmedaille der Gemeinde 
Schiltberg.
In seiner Amtszeit zogen die 
Jägerblut-Schützen Anfang der 
90er-Jahre von der damaligen Gast-
wirtschaft Schreier ins Vereinsheim 
Ruppertszell um. „Er hat sich sehr 
dafür eingesetzt, dass die Schützen 
dort bleiben können“.
Breitsameter war aber nicht nur 
Schütze, sondern auch Mitglied in 
allen anderen Ruppertszeller und 
Metzenrieder Ortsvereinen. Wann 
immer Not am Mann war, war er 
hilfsbereit zur Stelle.

Erinnerungen: Auch die Fahnenbraut und die Festdamen der Fahnenweihe im Jahr 1961 
folgten der Einladung des Schützenvereins Ruppertszell.

Nach dem Dauerregen strahlte zum Fest-
zug rechtzeitig die Sonne: Am Festzug un-
ter den Klängen der Blaskapelle Pipinsried 
beteiligte sich neben dem Schützenverein 
Jägerblut Ruppertszell, den Ehrengästen, 
den Fahnenabordnungen des Trachtenver-
eins, des Schützenvereins und der Feuer-
wehr auch  zahlreiche Besucher.

Pater Markus Szymula segnete die restau-
rierte Vereinsfahne des Schützenvereins 
Jägerblut Ruppertszell. Schützenkönigin 
Alexandra Märtl überreichte ein Erinne-
rungsband, das die Vorstandschaft stiftete. 
Der Festgottesdient und die Feierlichkei-
ten im Festzelt gaben dem Vereinsfest 
einen würdigen Rahmen. 

Der Schützenverein Jägerblut Ruppertszell ehrte im Rahmen der Feierlichkeit mehrere 
Personen für langjährige Vereinszugehörigkeit. Zum Erinnerungsfoto stellten sich neben 
der Fahnenabordnung auch Schützenmeister Johann Buchberger (rechts), Bürgermeis-
ter Josef Schreier (links), Gauschützenmeister Franz Achter (zweiter von links) und Zwei-
ter Schützenmeister Stefan Breitsameter (dritter von links) auf.
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Schützenlust Klingen

Mit dem Nachbarverein Wildschütz Blu-
menthal traf man sich zum Freundschafts-
schießen. Gewertet wurde nach der Adler-
wertung. Bei den Pistolenschützen siegte 
Blumenthal mit 663:897. Mit dem Gewehr 
siegte Klingen mit 2114:2287. Das 16. Äl-
testenschießen gewann Ludwig Glas, ge-
folgt von Conni Aidelsburger und Ludwig 
Harrer. Ringbester war Ludwig Glas. Zum 
Saisonabschluss fand das Endschießen 
statt. Dabei ging es um den KombiCup. 
Hier müssen jeweils 10 Schuß mit Luftge-
wehr und Luftpistole geschossen werden. 
Als bester Kombinierer erwies sich Alex-
ander Aidelsburger. Zweite wurde Conni 
Aidelsburger vor Nicole Wörle. Bei dieser 
Veranstaltung wurden auch die Winter-
meister ausgezeichnet. Bei den Luftpisto-
lenschützen holte sich Erich Eibl den Titel. 
Ihm am nächsten kam Julia Wörle. Bei den 
Luftgewehrschützen errang Alexander 
Aidelsburger den Titel. Ihm folgten Josef 
Neumair und Josef Schallmair. Einen be-
sonderen Erfolg konnte Julia Wörle verbu-
chen. Sie wurde in Untergriesbach Stadt-
königin mit der Luftpistole.   Rudi Neusiedl

Die Erstplatzierten beim Ältestenschießen 
von links: Christian Aidelsburger (1. Platz 
R.), Josef Reiner (3. Platz R.), Ludwig 
Glas (1. Platz T. und R.), Ludwig Harrer (3. 
Platz T.) und Conni Aidelsburger (2. Platz 
T.)..

Wildmoos Mauerbach

Rundenwettkämpfe 2012 /2013
Nach einer kompletten Umgestaltung der 
Klassen in Schützengau Aichach sind 
die Klassen in sich stärker und ausgegli-
chener geworden als in den Vorjahren, 
da rein nach den im Vorjahr erzielten Er-
gebnissen die Klasseneinteilung erfolgte. 
Da vor allem sind auch Mauerbacher 
Mannschaften in weit höhere Klassen 
gekommen und hatten es schwerer, gute 
Mannschaftsplatzierungen zu erreichen.
Die 1. Mannschaft erreichte in dieser Sai-
son in der GOL-A mit 14.930 R., leider 
141 R. also 14 R. im Schnitt weniger als 
im Vorjahr, sowie 3:17 P. den 6. und damit 
letzten Platz. Sie mussten damit im elften 
Jahr der Zugehörigkeit aus der höchsten 
Klasse des Gaues absteigen. Die Saison 
verlief dieses Mal von Anfang an sehr 
schlecht und so hatte man gleich von 
Anfang an den letzten Platz inne. Dieser 
Trend konnte auch in der Rückrunde nicht 
wie in den Vorjahren noch mal umgedreht 
werden und muss somit leider in die GOL-
B absteigen, sollte aber alles daran setz-
ten, gleich wieder auf zu steigen. Bester 
Einzelschütze Mannschaft:  Werner Ober-
meier 381,80 R. im Schnitt.
Die 2. Mannschaft belegt mit 14.699 R. 
und 8:12 P. in der Gauliga 2 unerwartet 
sicher den 4. Platz. Die erfahrenen Schüt-
zen der Zweiten konnten auch recht früh 
in der Saison den Klassenerhalt realisie-
ren und hätte ohne die sehr knappen Nie-
derlagen in der Rückrunde fast noch in der 
Meisterschaft mitreden können. Die Leis-
tungen waren diese Mal stabiler – dafür 
hatte man sehr viel Pech die ganze Runde 
über. Bester Einzelschütze Mannschaft:  
Armin Anderl 372,00 R. im Schnitt.
Die neuformierte junge 3. Mannschaft 
(vorher 5. Mannschaft), die gleich meh-
rere Klassen übersprungen hat, erreichte 
mit 14.396 R. sowie 6:14 P. als Aufsteiger 
in der Gauliga 4 den 5. Platz und hat 
sich entgegen aller Erwartungen sehr 
überraschend in dieser Klasse gehalten. 
Bester Einzelschütze Mannschaft: Stefan 
Fürst mit 364,00 R. im Schnitt. Beson-
ders hervorzuheben ist, dass diese junge 
Mannschaft sich in dieser Klasse mit z.T. 
1.Mannschaften aus anderen Vereine 
nrelativ sicher halten und sogar von den 
Ergebnissen her mithalten konnte.
Die 4. Mannschaft belegt mit 10.629 R. 
und 9:11 P. als Aufsteiger in der A-Klasse 
1 auch den 4. Platz. Bester Einzelschüt-
ze der Mannschaft:  Die Schützin Conny 
Stegmair mit 271,10 R. im Schnitt.
Die 5. Mannschaft mit 5 Jungschützen und 
dem ältesten Schützen im Verein erreichte 

mit 10.435 R. sowie 8:12 P. als Aufsteiger 
in der A-Klasse 2 den 5. Platz und hatte in 
der Rückrunde außergewöhnlich viel Pech 
– immer gegen Mauerbach V schoss der 
jeweilige Gegner sein Bestergebnis. Aber 
wegen der überragenden Vorrunde konn-
ten sie frühzeitig den Abstieg verhindern. 
Bester Einzelschütze der Mannschaft: Be-
nedikt Schwaiger mit 262,60 R. im Schnitt.
In dieser Saison schickte Mauerbach 
erneut wieder eine 6.Mannschaft ins 
Rennen die aber leider meist nur mit vier 
Schützen antreten konnte – dies wird aber 
in der neuen Saison durch den Einsatz 
weiterer Jungschützen bei den Senioren 
nicht mehr passieren. Die Sechste schaff-
te mit 10:10 P. und 10.096 R. den ebenfalls 
den 4.Platz in der C-Klasse 1. Der beste 
Einzelschütze der Mannschaft war Hans 
Schmidgall mit 258,50 R..
Die Jugend belegt trotz erneuter Neufor-
mierung nach einer tollen Rückrunde mit 
nur einer Niederlage gegen den Ersten 
mit 7.368 R. und 8:12 P. den guten 5. Platz 
in der Jugend Gruppe C. In der gesamten 
Runde hat die Jugend mit Anna Schwai-
ger, Tobias Schwaiger, Georg Knittl, sowie 
Benedikt Treffler als Ersatzschützen zum 
Teil recht gute Ergebnisse und haben vor 
allem in dieser Rückrunde konstant gute 
700er-Ergebnisse erzielen. Bestes Mann-
schaftsergebnis waren 775 R. im letzten 
Wettkampf. Beste Einzelergebnisse Anna 
Schwaiger mit 275 R. und dem besten 
Rückrundenschnitt der Klasse mit 269 R.. 
Beste Einzelschützin Mannschaft: Anna 
Schwaiger mit 261,90 R. im Schnitt.

Gaumeisterschaften 2013
Zimmerstutzen (in Mauerbach) - Schüt-
zenklasse Alexander Schmaus 1. Platz 
(278) und Gaumeister, Stefan Fürst 2. 
Platz (272), Matthias Paulus 6. Platz (263); 
Mannschaften I – III: 1.-3. Platz. - Alters-
klasse Fritz Dreyer aus Kühbach 2 Platz 
und Vizegaumeister (267), Werner Ober-
meier 4.Platz (262) Mannschaft 2.Platz
Damenklasse Martina Grodl 4. Platz 
(260), Conny Stegmair 5.Platz (255), Ele-
na Ettner 8.Platz (250); Armbrust (in Tod-
tenweis) - Altersklasse Werner Obermeier 
1. Platz Gaumeister mit 368 R.
Luftgewehr - Schützenklasse Alexan-
der Schmaus 10. Platz (382), Alexander 
Spengler 25. (371), Matthias Paulus 26. 
(371); Mannschaft 3. Platz (1124) Jugend 
(M) Sebastian Held 4. (346), Bernhard 
Schwaiger 5. (346), Stefan Fürst 7. (46) 
Jugend (W) Anna Schwaiger 6. (347), 
Elena Ettner 7. (347) Mannschaft I 3. Platz 
Mannschaft II 4. Platz Junioren B Johan-
nes Schwaiger 9. (345) Junioren A Andre-
as Fürst 3. (365) Altersklasse (M) Werner 
Obermeier 3. Platz (379).

Gau-Jugendcup und Schülerrunde
2013 keine Teilnehmer gemeldet, aber 
2012 wieder dabei. Sparkassen-Cup 1. 
Runde weiter, zweite Runde knapp mit 4 
R. ausgeschieden!

Gauschießen 2013
Relativ schwache Teilnahme 15 Schüt-
zen hauptsächlich Jugend - wieder in 
Aindling – ist halt weit zu fahren! Auch 

keine guten Ergebnisse: Punktscheibe 37. 
Cornelia Stegmair 18,1 T.; Altersklasse-
Meisterscheibe 8. Werner Obermeier (97); 
Jugendscheibe 17. Johannes Schwaiger 
14,1 T.; Abzeichen Bronze Damen Conny 
Stegmair, Gold Altersklasse H Werner 
Obermeier, Silber Jugend Anna Schwai-
ger. Mannschaft LG 13. 2529 R.

Stadtmeisterschaft 2013
Ergebnisse hat der Sportleiter noch nicht 
erhalten! Stadtkönig ist aber mit Markus 
Schwaiger wieder mal ein Schütze aus 
Mauerbach! Bei der Jugend holten Be-
nedikt Schwaiger (278) und Elena Ettner 
(269) vordere Platzierungen und Geld-
preise.

Jugendpokal der Gaue
Mit Stefan Fürst und Bernhard Schwaiger 
haben dieses Jahr wieder zwei Mauerba-
cher Jungschützen bei diesem Jugendpo-
kal im Gaukader mit geschossen.

Erdinger-Jugendcup 
Ist in diesem Jahr ausgefallen – nicht si-
cher, ob es wieder einen gibt – Erdinger 
Weißbräu ist als Sponsor ausgestiegen!

Vereinsintern 2 Schießen
Königsschießen 2012/2013: Neuer Schüt-
zenkönig Markus Schwaiger und neue 
Jungschützenkönigin Anna Schwaiger; 
Vereinsmeisterschaft 2013 SK Werner 
Obermeier; Jugend Stefan Fürst; Schüler 
Pascal u. Marcel Feiler.

Verein
Es gab bei den Wildmoosschützen heuer 
Neuwahlen und es gab ein paar Verände-
rungen in der Vorstandschaft. Es gibt mit 
Cornelia Stegmair eine neue 2.SM, Mar-
tina Grodl stellte sich für die 1.Schriftfüh-
rerin zur Verfügung und die Jugendleitung 
übernimmt Matthias Paulus als 1.Jugend-
leiter. Der bisherige 2.SM Hans Kreitmair 
sen. stellt sich als Beisitzer auch weiterhin 
in den Dienst des Schützenvereins. Der 
Verein hofft mir dieser Verjüngung auch 
für die Zukunft bestens aufgestellt zu sein.
Im überwiegenden kann bei den Wild-
moosschützen wieder auf ein durchwach-
senes Sportjahr 2012/13 zurückgeblickt 
werden. Das kleine Mauerbach hat jetzt 
leider nach 11 Jahren im Sportschützen-
gau Aichach ein bisschen nachgelassen, 
aber um die Jugendarbeit beneiden uns 
viele im Gau. Die momentane Situation 
im Jugendbereich ist äußerst erfreulich, 
wir brauchen aber neue jüngere Schützen 
im Schülerbereich, da ist die Decke etwas 
dünn! Das wäre aber ohne die zahlreichen 
Spender und Gönner des Vereins nicht zu 
stemmen für einen so kleinen Schützen-
verein. Der Verein bedankt sich hiermit 
bei den vielen großzügigen Spendern, 
die uns diese geldintensive Jugendarbeit 
finanzieren. Wenn man jetzt die bis zu 16 
Jugendlichen sieht, ist einem nicht Bang 
um die Zukunft der Wildmoosschützen. 
Der einzige Wehrmutstropfen ist wie in 
den letzten Jahren die sehr mäßige Teil-
nahme der restlichen Mannschaftsschüt-
zen am Übungsschießen – aber die Hoff-
nung stirbt ja bekanntlich zuletzt und man 
gewöhnt sich schön langsam daran!

Die Preisträger beim Saisonendschießen 
von links: Erich Eibl (Wintermeister Luft-
pistole), Alexander Aidelsburger (Winter-
meister LG und KombiCup-Sieger), Julia 
Wörle (2. Platz Wintermeisterschaft LP), 
Nicole Wörle (3. Platz KombiCup) und 
Conni Aidelsburger (2. Platz KombiCup)..

Bau-Blocks ● Bau-Tafeln
PVC-Banner ● Hochzeitszeitungen
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Hubertus Walchshofen

Anfangs- und Preisschießen
Mitte April fand im Martinshaus die Preis-
verleihung des Anfangs- und Preisschie-
ßens der Hubertusschützen statt. In der 
Schützenklasse (Gewehr) konnten sieben 
Preise vergeben werden. Die Platzierun-
gen: 1. Andreas Gabriel (96/96 R.), 2. 
Michael Lechner (14 T.), 3. Herbert Grei-
fenegger (96/94 R.), 4. Stefan Heigemeir 
(17 T.), 5. Thomas Heigemeir (93 R.), 6. 
Rudolf Gabriel (43 T.), 7. Ludwig Rauch-
meir (88 R.). Die Schützenjugend konnte 
auch wieder sehr gute Ergebnisse aufwei-

sen: 1. Martin Wörle (87 R.), 2. Matthias 
Wolf (16 T.), 3. Georg Fritscher (84 R.), 4. 
Moritz Königsberger (47 T.), 5. Lukas Vogt 
(76 R.), 6. Michael Mayr (67 T.), 7. Michael 
Wörle (71 R.).
Mit der Luftpistole nahmen vier Schützen 

teil. Die Ergebnisse: 1. Brigitte Gabriel (93 
R.), 2. Georg Breitsameter (59 T.), 3. Jo-
hannes Wörle (88 R.) und 4. Roman Grei-
fenegger (177 T.). 

ER- und SIE- Schießen
Am 23. März hielten die Walchshofener 
Hubertusschützen nun schon zum 33. mal 
ihr traditionelles Er- und Sie- Schießen, 
das sie seit 1980 durchführen, ab. 
An dem mit 34 Paarungen bestens be-
suchten Gesellschaftsabend konnte 
jeder Schütze mit einem Partner nach 
Wahl an dem Schießen teilnehmen. Es 
durften fünf Schuss auf Glückskarten 
gemacht werden und die Partner wurden 
zum würfeln aufgefordert. Bevor erster 
Schützenmeister Rudolf Gabriel die Plat-
zierungen bekannt gab, wurde jedem 
Paar das seit Jahren bekannte „köstliche 
Schweinshax`n Schmankerl“ serviert. Mit 
einer kleinen  Nachspeise, lies man den 
Abend ausklingen.
Zu jeder Platzierung konnte man sich aus 
gleichwertigen Sachpreisen einen aussu-
chen. Die Platzierungen: 1. Christian Fitz 
mit Hannah (113 P.), 2. Josef Heigemeir 
mit Dora (107), 3. Michael Wörle mit Pe-
tra (105), 4. Ludwig Rauchmeir mit Ingrid 
(100), 5. Leonhard Wurzer mit Sakorn 
(96), 6. Andre Markgraf mit Carolin (94), 
7. Stefan Heigemeir mit Brigitte (92), 8. 
Peter Wolf mit Matthias (89), 9. Moritz Kö-
nigsberger mit Cornelia (87), 10. Carmen 
Lechner mit Tina (86), 11. Monika Wurzer 
mit Sonja (83), 12. Johannes Wörle mit 
Martin (80), 13. Chris Nössner mit Nicole 
(80), 14. Paul Knöferl mit Rosi (80), 15. 
Herbert Greifenegger mit Hans-Wilhelm 
(79), 16. Christian Heigermeir mit Simone 
(77), 17. Michael Lechner mit Eva (75), 
18. Georg Breitsameter mit Heidi (68), 19. 
Sascha Haf mit Daniel (67), 20. Rudolf 
Gabriel mit Brigitte (65), 21. Julia Markgraf 
mit Anita (63), 22. Maximilian Hofbauer 
mit Elea (60), 23. Daniel Quiring mit Linda 
(60), 24. Oliver Schmid mit Sabine (58), 
25. Emma Fitz mit Carina (56), 26. Sylke 
Hörman mit Lina (55), 27. Andreas Gabri-
el (54), 28. Dieter Kopp mit Jutta (52), 29. 
Florian Hörmann mit Luca (52), 30. Micha-
el Meier mit Susanne (49), 31. Martin Wör-
le mit Erni (42), 32. Konrad Königsberger 
mit Theresa (42), 33. Marco Förster mit 
Gabi (35) und 34. Christoff Mendreck mit 
Lore (34).

Dorffest in Walchshofen 2013
Bei gutem Wetter konnten am Sonntag, 
den 23. Juni die Hubertus- Schützen in 
Walchshofen  das diesjährige Dorffest 
durchführen. Die Dorfgemeinde traf sich 

nach dem Gottesdienst zum gemeinsa-
men Mittagessen am Martinshaus. Beim 
voll besetzten Zelt hatten die freiwilligen 
Helfer, ohne die man keine solchen Feste 
feiern könnte, alle Hände voll zu tun. Nach 
dem Mittagsessen kam es zur Preisver-
teilung der 2. Dorfmeisterschaft, welche 
von  Herbert Greifenegger organisiert und 
auch durchgeführt wurde. An dem Glücks-
schießen hatten 15 Teams mit jeweils drei 
Teilnehmern mitgemacht. Die Platzierun-
gen: 1. Memphis mit Christian Heigermeir, 
Kimi Heigermeir und Gabi Förster (377 P.), 
2. Die Mühlviertler mit Georg Breitsame-
ter, Heidi Wörle und Xaver Müller (348 P.), 
3. Die Wiesn- Mädels mit Anita Markgraf, 
Michaela Hofbauer und Silke Hörmann 
(320 P.), 4. Stuffs mit André Markgraf, 
Florian Hörmann und Stuff (310 P.), 5. Die 
tollkühnen Greifis mit Roman Greifeneg-
ger, Elisabeth Greifenegger und Herbert 
Greifenegger (309 P.), 6. Die drei Gene-
rationen mit Josef Heigemeir, Brigitte Ga-
briel und Andreas Gabriel (290 P.), 7. Die 
Hobby- Gärtner mit Rudolf Gabriel, Brigit-
te Gabriel und Andreas Gabriel (285 P.), 8. 
Das Wolfsrudel mit Florian Wolf, Matthias 
Wolf und Peter Wolf (267 P.), 9. Woasch du 
was, Rudi? mit Ludwig Rauchmeir, Ingrid 
Rauchmeir und Rudolf Gabriel (262 P.), 
10. Die Rennsemmeln mit Noah Schmid, 
Maximilian Hofbauer und Luca Hörmann 
(256 P.), 11. Die Zigeiner vom Unterdorf 
mit Manni Mayr, Michi Mayr und Annema-
rie Mayr (221 P.), 12. De Tauberer mit Ste-
fan Heigemeir, Brigitte Heigemeir und Jo-
nas Heigemeir (216 P.), 13. Die Schlümpfe 
mit Gerhard Thum, Julia Thum und Nico 
Thum (205 P.), 14. Die wilde 13 mit Tina 
Lechner, Eva Lechner und Carmen Lech-

ner (199 P.) und 15. Die Supersocken mit 
Julia Markgraf, Carolin Markgraf und Lina 
Hörmann (158 P.). Es war anschließend 
auch für Kaffee und Kuchen gesorgt.

✟
Nachruf

Ludwig Rauchmeir
Der Schützenverein Hubertus 
Walchshofen trauert um sein lang-
jähriges Vereinsmitglied Ludwig 
Rauchmeir, der am 11. März 2013 
im Alter von 79 Jahren verstarb. Lud-
wig Rauchmeir beteiligte sich zwar 
nicht aktiv am Schießsport, nahm 
aber viele Jahre lang sehr gern an 
den gesellschaftlichen Veranstaltun-
gen des Vereins teil. Die Schützen 
werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren.

✟
Nachruf

Emmeran Achter
Mit großer Betroffenheit betrau-
ert der Schützenverein „Hubertus 
Walchshofen“ den Tod seines Mit-
glieds Emmeran Achter. Emmeran 
Achter war seit 1959 Mitglied der 
Hubertus Schützen . Obwohl er 
sich nicht aktiv am Schießen betei-
ligte interessierte er sich doch für 
die Belange des Vereins. Er nahm 
regelmäßig an den Jahreshauptver-
sammlungen teil und begleitete uns 
auf  Fahnenweihen, bzw. Vereins-
jubiläen. Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Die Gewinner des Anfangs- und Preis-
schießens bei Hubertus Walchshofen. 
Von links: Andreas Gabriel (Schützenklas-
se- LG), Brigitte Gabriel (Luftpistole) und 
Martin Wörle (Jugendklasse LG

Auf dem Walchshofener Dorffest gab zwei-
ter Schützenmeister Herbert Greifenegger 
(rechts) die Platzierungen der kürzlich 
durchgeführten Dorfmeisterschaft be-
kannt und überreichte dem Gewinnerteam 
„Memphis“ einen prächtigen Wanderpokal. 
Für „Memphis“ starteten Christian Heiger-
meir (links), Kimi Heigermeir (vorne) und 
Gabi Förster.

Er- und Sie- Schießen der Walchshofener Hubertusschützen war mit 34 Paarungen wie-
der bestens besucht. Es gab nur Gewinner, zu jeder Platzierung konnte ein Sachpreis 
ausgesucht werden. Die Gewinner: (von links) Christian Fitz mit Hannah (Platz 1), Josef 
Heigemeir mit Dora (Platz 2) und Michael Wörle mit Petra (Platz 3). Mit auf dem Foto 
erster Schützenmeister Rudolf Gabriel (rechts). 

Pokalgewinner bei Hubertus Walchshofen: 
Mit 118,4 Punkten gewann Brigitte Gabriel 
(links) heuer den Pistolen- Wanderpokal 
vor Michael Lechner (126,4) und Stefan 
Haas (127,5), der mit der Luftpistole aus-
geschossen wurde. Thomas Heigemeir 
(rechts) gewann mit 33,9 Punkten den 
Gewehr- Wanderpokal vor Matthias Wolf 
(44,9) und Stefan Heigemeir (45,9). 

Abgabeschlus für
Frühjahrsausgabe

Nr. 63
�1. Dezember 2013�
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Vereinigte Kühbach

Vereinigte Schützen ehren 
ihre Wintermeister
Das traditionelle Endschießen ist einer 
der Höhepunkte im Vereinsjahr der Ver-
einigten Schützen von Kühbach. Am Frei-
tagabend traf sich die Vorstandschaft mit 
den Teilnehmern der Wintermeisterschaft 
im „Thomabräu“ zum Abschluss der dies-
jährigen Schießsaison. Schützenmeister 
Alois Koller konnte auch die beiden Ehren-
schützenmeister Stefan Stiegler und Karl 
Böck willkommen heißen. Nach einem 
gemeinsamen Essen ging es dann an die 
Preisverteilung unter den aktiven Schüt-
zen, die Jugendleiter Michael Felber und 
Sportleiter Christian Felber vornahmen. 
Und besonders die Nachwuchsschützen 
nahmen an dieser Wintermeisterschaft 
sehr zahlreich teil. Bei der Jugend gewann 
mit der Pistole Alfred Weißkopf als bester 

einen schönen Pokal. Mit dem Gewehr 
gab es folgende Platzierung: 1. Michael 
Straßer, 2. Felix Metzger, 3. Jonas Karl. 
Drei Damen nahmen mit dem Luftgewehr 
an der Wintermeisterschaft teil. Gewon-
nen hat Monika Lipp vor Christa Stand-
hartinger und Andrea Schlecht. Alle drei 
bekamen als Belohnung einen schönen 
Blumenstrauß. In der Altersklasse mit 
dem Luftgewehr siegte Alois Koller vor 
Josef Mörtl und Michael Müller. In der 
Seniorenklasse aufgelegt gab es folgende 
Rangfolge, 1. Fritz Kurrer, 2. Karl Wachin-
ger, 3. Stefan Stiegler. In der Elite-Klasse 
mit dem Luftgewehr gewann Michael Fel-
ber vor Stefan Aidelsburger und Anton 
Tyroller. Mit der Pistole traf Hans Hörmann 
am besten vor Konrad Gamperl und Willi 
Knöferl. Zur Belohnung gab es Gutschei-
ne in den ehemaligen Schützenherbergen 
„Thomabräu“ und „Peterhof“.

Hier auf dem Bild die erfolgreichen Teilnehmer der Wintermeisterschaft bei den Kühba-
cher Schützen. Links 2. Schützenmeister Hans Hörmann und rechts Schützenmeister 
Alois Koller. Im Vordergrund die treffsichere Schützenjugend.      (Foto/Text: Josef Mörtl)

Feuerschützen Kühbach 

Feuerschützen Kühbach haben wieder 
einen Jugendkönig! Luca Drittenpreis 
schießt am Besten
(fsk) Bei strahlendem Sonnenschein 
herrschte reger Betrieb auf der Schießan-
lage der Feuerschützen Kühbach. Erfreu-
lich viele Mitglieder, darunter eine starke 
Abordnung der Jugend, fanden sich am 
Schießstand ein um den König und den 
Jugendkönig zu ermitteln. Luca Dritten-
preis, gehandicapt durch einen Gipsfuss, 
war mit einem 648 T. erfolgreich. Alex-
ander Gamperl (940 T.) und Dominique 
Kropfhammer (1395 T.) folgten auf den 
Plätzen. Somit gibt es bei den Feuerschüt-
zen endlich wieder einen Jugendkönig. 
In der Schützenklasse musste Vorjahres-
könig Martin Schormair seine Kette wei-
terreichen. Manfred Andres, König 2011, 
konnte sich die Kette mit einem Jahr Un-
terbrechung, erneut von Vorstand Erich 
Drittenpreis umhängen lassen. Sein 526 T. 
konnte kein anderer Schütze toppen. Auf 

den Plätzen folgten Herbert Hündl (872T.) 
und Stefan Wenger (959 T.). Auch beim 
gleichzeitig durchgeführten Volksschies-
sen, waren die Stände sehr gut ausge-
lastet. Alle Schießleiter und Wirte wurden 
vom Verein zu einem Essen eingeladen. 
Oberwirtin Otti Schmalzl aus Haslangkreit 
und ihr Team servierten leckere Schweins-
haxn. Bei angenehmen Abendtemperatu-
ren klang der Abend gemütlich aus.

(von links) Vorstand Erich Drittenpreis 
gratuliert dem König Manfred Andres, 
Jugendkönig Luca Drittenpreis und Vorjah-
reskönig Martin Schormair.

Die Könige und die Ritter (von links): 1. Ritter Herbert Hündl, 2. Ritter Stefan Wenger 3. 
Ritter Erich Drittenpreis, König 2013 Manfred Andres, Jugendkönig Luca Drittenpreis, 
Vorjahreskönig Martin Schormair.

Alle erfolgreichen Schützinnen und Schützen freuen sich über die Pokale und Urkunden.

Ergebnisse Königsschießen

König: Manfred Andres
Ritter: Herbert Hündl
Ritter: Stefan Wenger
Ritter: Erich Drittenpreis

Ergebnisse Volksschiessen:
Kurzwaffe Herren:
Manfred Andres
Richard Schruff
Rainer Hornbacher

Kurzwaffe Damen:
Barbara Andersson
Bettina Drittenpreis
Margareta Wagner

Kurzwaffe Jugend:
Fabian Wenger

Langwaffe Herren:
Rainer Hornbacher
Max Kein
Josef Gassmann

Langwaffe Damen
Andrea Kropfhammer
Anita Gamperl
Bettina Drittenpreis

Langwaffe Jugend:
Alexander Gamperl
Dominique Kropfhammer
Luca Drittenpreis
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Vereinigte Oberbernbach

Gemütlicher Schützenabend
Zu einem geselligen Abend, der mit ei-
ner Bayerischen Brotzeit begann, trafen 
sich die älteren Mitglieder der Vereinigten 
Schützen Oberbernbach im Schützen-
heim. Ehrenschützenmeister Martin Bayer 
hatte die Vorarbeit für diese Veranstaltung 
geleistet. In erster Linie steht bei diesem 
Schießen die Geselligkeit im Vordergrund, 
doch auch der sportliche Aspekt kommt 
nicht zu kurz. Bei der Ermittlung der 
Duselbrüder, die auf einer besonderen 
Glückscheibe ausgeschossen wurden, 
belegte Anton Heinrich mit 48 P. den 1. 
Platz. Den 2. Platz sicherte sich Heinz 
Plachta mit 43 P.. Beide konnten ein Über-
raschungsgeschenk, zusammengestellt 
von Martin Bayer in Empfang nehmen. 
Des weiteren  gab es an diesem Abend 
noch eine gesonderte Ring und P.wertung. 
Bei der Ringwertung sicherte sich Karl 
Beck mit 49 Ringen von 50 möglichen den 

ersten Platz, und konnte somit einen der 
beiden Pokale mit nach Hause nehmen. 
Den Pokal in der P.wertung sicherte sich 
Klaus Hörmann mit 143 P.. Dritter wurde 
mit 48 Ringen Anton Heinrich. Die weite-
ren Platzierungen: Heinz Plachta 141 P., 
Willi Mahl 46 Ringe, Martin Bayer sen. 134 
P., Michael Schwarz 45 Ringe, Andreas 

Möritz sen.115 P., Konrad Schneider 43 
Ringe und Hans Stein 60 P.. Schützen-
meister Anton Heinrich bedankte sich für 
die Teilnahme der Mitglieder, sowie für die 
hervorragende Organisation durch Bayer 
Martin sen., Stefan Schneider und Heinz 
Plachta.

Senioren dominieren das
Er- & Sie -Schießen
Es hielten die Vereinigten Schützen 
Oberbernbach ihr Er- und Sie-Schießen 
ab, auch die Jüngsten konnten mit ihren 
Eltern ein Team bilden. Es beteiligten sich 
10 Schützenpaare in allen Altersklassen. 
Jeder Schütze gab 2 mal 5 Schuss auf 
eine Glücksscheibe ab, jeweils die beste 
Scheibe wurde für die Wertung herange-
zogen und Paarweise zusammengezählt. 
Den 1. Platz belegten Lovrencic Zaklina  
und Stefan Goldstein mit 241 P., Platz 2 
ging an Liesl und Hans Stein die 229 P. 
erzielten, Uschi und Walter Wiedemuth 
belegten mit 214 P. den 3. Platz. Bei Kaffee 
und Kuchen ließen die Schützen diesen 
Nachmittag ausklingen.

Weitere Platzierungen der
Oberbernbacher Schützen
Meisterscheibe Altersklasse Luftgewehr 
Anton Heinrich 1. Platz mit 99 R.; Punkt-
scheibe Luftgewehr 1. Platz Anja Belluzzi 
2,0 T.; Blattlprämie Luftgewehr 1. Platz 
Anja Belluzzi 95 T.; Mannschaftswertung 
LG 8. Platz 2556 R.; Meisterscheibe LP 
6. Platz Klaus Hörmann 94 R.; Finalprä-
mie LP 4. Platz Klaus Hörmann  464 R.; 
Einzelmeisterschaft Junioren A 9. Platz 
Theresa Beck 365 R.; LP 7 .Platz Klaus 
Hörmann 362 R.

v.l. 1. Platz  bei der Ringwertung Karl Beck 
und der Erstplatzierte bei der Punktwer-
tung Klaus Hörmann.

Duselbruderwertung v. l. Anton Heinrich, 
Heinz Plachta.

Gauschützenkönig Festscheibe LG Anton 
Heinrich mit einem 2,8 T.

Von rechts: Lovrencic Zaklina und Stefan Goldstein, Hans und Liesl Stein, Walter und 
Uschi Wiedemuth und Schützenmeister Anton Heinrich.

SG Unterschneitbach

Dieses Jahr am 19. April wurde bereits 
zum achten Mal der Martin-Huber-
Gedächtnispokal ausgeschossen. Der 
Wanderpokal wurde zum Gedenken an 
unser langjähriges Vereins- und Vor-
standschaftsmitglied Martin Huber gestif-
tet. Manfred Koppold (links) gewann mit 
einem 31,8 Teiler den Pokal. Überreicht 
wurde der Pokal von Martin Ostermaier 
(rechts), dem Sieger im letzen Jahr.

Den Titel des Jahresmeisters konnte sich 
dieses Jahr in der Schützenklasse Günter 
Koppold (Mitte) sichern. Den zweiten Platz 
erreichte Manfred Koppold (rechts). Dritter 
wurde Anton Gottschalk (links).

Vereinsmeister wurde dieses Jahr Agnes 
Pfaffenzeller (Mitte). Auf dem zweiten 
Platz folgte Martin Ostermaier (rechts). 
Den dritten Platz erreichte Stefan Neumai-
er (links).

Am 28. Dezember 2012 fand das Er & Sie-Schießen statt. Dabei wurde auf Glücks-
scheiben geschossen, so dass die Platzierungen bis zuletzt spannend blieben. Den 
Sieg errangen Christine und Martin Ostermaier (Mitte). Zweiter wurden Rosi und Anton 
Gottschalk (links). Auf dem dritten Platz folgte Agnes Pfaffenzeller zusammen mit Günter 
Koppold (rechts). Die ersten Paare bekamen kleine Preise.
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Ehrungsflut
(at). Einmal im Jahr treffen sich die Schüt-
zenmitglieder der "Alpenrose" Rehling in 
der Maschinenhalle von Jakob Rieger in 
Au, um zusammen mit den Angehörigen 
das abgelaufene Schießjahr mit einem 
Kameradschaftsabend würdevoll zu be-
enden. Gleichzeitig wird aber im Rahmen 
einer feierlichen Maiandacht auch Dank 
gesagt an die Gottesmutter für ein un-
fallfreies Schießjahr und es waren wieder 
über 100 Gäste, die Schützenmeisterin 
Lucia Schapfl an dem Abend begrüßen 
durfte. 
Dazu gehörten auch wieder einige Vor-
standsmitglieder vom Sportschützengau 
Aichach, an der Spitze mit dem Gau-
schützenmeister Franz Achter, die sich 
traditionsgemäß auch zur Maiandacht 
eingefunden hatten. Ein ganz beson-
derer Willkommensgruß galt aber dem 
Ehrenschützenmeister vom Rehlinger 
Schützenverein, Johann Mertl, der es sich 
trotz seiner gesundheitlichen Problem 
hatte nicht nehmen lassen, hier einen 
Abstecher nach Au zu machen, denn er 
war es auch, der vor vielen Jahrzehnten in 
seinem Schützenmeisteramt diese Traditi-
onsveranstaltung ins Leben gerufen hatte. 
Für die Programmgestaltung und Lesun-
gen zeigte sich Josef Abt verantwortlich, 
dazu hatte der Kirchenchor unter Leitung 
von Claudia Sperling und Organistin 
Bernadette Lang für die musikalische 
Umrahmung in dieser St. Nikolaus-Kirche 
gesorgt.
Danach traf man sich in der Maschinen-
halle. Unter den Gästen Rehlings Bürger-
meister Alfred Rappel und ein weiteres 
Ehrenmitglied, Thomas Büchler, sogar 
Pater Thomas war gekommen.
Im Mittelpunkt des Abend standen dann 
eine Reihe von Ehrungen, die von den 
beiden Schützenmeisterinnen Lucia 
Schapfl und Angela Schlögl, zusammen 
mit Franz Achter, vorgenommen wurden. 
Der Gauschützenmeister sprach davon, 
dass jeder Verein seine Eigenheiten hat. 
In Rehling ist dies eben diese traditionelle 
Maiandacht, verbunden mit dem Ehrungs-
abend und zeugt, so Franz Achter, einmal 
mehr von der tiefen Marienverehrung, die 
in Bayern verwurzelt ist wie kaum anders-
wo und jedes Jahr immer wieder tiefen 
Eindruck bei allen hinterlässt, so seine 
Worte.
Gleich zehn Vereinsmitglieder standen 
dann für langjährige Vereinszugehörigkeit 
bei den "Alpenrose"- Schützen zur Eh-
rung an und erhielten eine Urkunde und 
das Ehrenzeichen des Bayrischen Sport-
schützenbundes (BSSB). Seit 25 Jahren 
im Schützenverein ist Landoald Leinsin-

ger, bereits seit 40 Jahren mit dabei sind 
Pius Bader, Hermann von Glasenapp, 
Anton Herb, Werner Lauer, Michael Reich, 
Ludwig Riedermayr und Karl Wanitschek. 
Für gar 60jährige Vereinszugehörigkeit 
gab es zu der Urkunde mit Nadel noch 
einen kleinen Geschenkkorb, und zwar 
für den immer noch aktiven Michael Ha-
berl sowie für Georg Schmid. Es folgte 
eine Auszeichnung für langjährige aktive 
Schützen mit der Ehrennadel des Präsi-
denten vom Deutschen Schützenbund, 
und zwar für 10 Jahre an Patrick Burnhau-
ser, Pia Schapfl, Johannes Schapfl, für 20 
Jahre an Ingrid Lupper und für 30jährige 
ununterbrochene aktive Schießtätigkeit 
an Angela Schlögl, Klaus Schmidberger 
und Helmut Wittmann. Die Vereinsnadel in 
Bronze erhielten die Nachwuchsschützen 
Stefanie Gamperl, Simon Gamperl, Anja 
Lachenmayr, Carolin Limmer und Matteo 
Utz und die Vereinsnadel in Silber konnten 
die verdienten Schützen Georg Leinfel-
der, Heinrich Pietruszka, Lucia Schapfl, 
Xaver Schmidberger und Georg Sturz in 
Empfang nehmen. Gleich drei Mannschaf-
ten hatten bei den letzten Gaurunden-
wettkämpfen die Meisterschaft in ihren 
Klassen errungen und dafür gab es für 
jeden Teilnehmer noch eine Urkunde mit 
Mannschaftsfoto, einmal für die erfolgrei-
che Jugend, dann für die 2. Mannschaft 
in der D- Klasse und für das Team von 
Rehling I für den Titel in der Gauoberliga 
A. Mit dem Aufstieg in die Bezirksliga wur-
de es aber leider wieder nichts, denn der 
Ringdurchschnitt war dann doch etwas 
zu nieder, wie Schützenmeisterin Lucia 
Schapfl ausführte . Zum Schluss gab es 
noch kleine Sachgeschenke für einige Mit-
glieder für ihre Arbeit "im Hintergrund", so 
an Josef Abt, Helmut Büchler und an die 
Gastgeberfamilie Rosa und Jakob Rieger. 
Dank auch an Johann Jakob, der wieder 
die Kartoffel spendierte und auch die 
Schlossbrauerei Scherneck hatte einige 
Kasten Bier für die Schützen parat und ei-
nige Frauen hatten wieder ihre Backküns-
te unter Beweis gestellt.

"Alpenrose" Rehling kürt die Sieger
(at). Zum offiziellen Saisonabschluss hat-
te kürzlich der Schützenverein "Alpenro-
se" Rehling alle beteiligten Schützen ins 
Schützenheim zu einem geselligen Abend 
eingeladen, wo dann die Siegerehrung 
der verschiedenen Disziplinen und Wett-
bewerbe mit auf dem Programm stand.
Erstmals gab es heuer keine Sachpreise 
für die Schießteilnehmer der Wintermeis-
terschaft, dafür gab es für jeden Teilneh-
mer ein Essen am Buffet samt Getränken, 
das allen bestens mundete. Schützen-
meisterin Lucia Schapfl konnte an dem 

Abend rund 35 Gäste willkommen heißen 
und si nahm später auch die Siegereh-
rung vor. Diese Wintermeisterschaft hatte 
sich über Monate hingezogen und um in 
die abschließende Wertung zu kommen, 
waren mindestens 8 Schießergebnisse 
erforderlich. Geschossen wurde einmal in 
der Jugend- und Schülerklasse, die aber 
ihre Preisverteilung schon vor kurzem mit 
einer eigenen Veranstaltung vorgenom-
men hatten. Jetzt gab es die Siegereh-
rung in der Schützenklasse und Senioren 
aufgelegt, jeweils mit dem Luftgewehr und 
schließlich noch in der Pistolenklasse. Die 
Reihenfolge wurde wieder abwechselnd 
mit der Summe der  erzielten Ringen aus 
8 Schießen und der Summenwertung 
mit den 3 besten Platt‘ln gewertet. In der 
Schützenklasse siegte Martin Schapfl mit 
40,7- T., gefolgt von Angela Schlögl mit 
1549 R. und Pia Schapfl, die mit 59,1-T. 
auf dem dritten Platz landete. In der Se-
niorenklasse aufgelegt setzte sich am 
letzten Schießtag Paul Stöckl noch an die 
Spitze, seine 3 besten Platt'l waren in der 
Summe  ein 70,1- T. Rang zwei belegte  
Michael Haberl mit 1456 R., gefolgt von 
Jakob Rieger (81,1-T.). Mit der Pistole war 
Helmut Forster nicht zu schlagen, er sieg-
te in seiner Lieblingsdisziplin mit 210,9-T. 
vor Helmut Wittmann, der 1419 R. schaffte 
und ganz überraschend kam Anneliese 
Gamperl mit 464,9-T. auf den dritten Platz.
Den Wanderpokal von Hermann v. Gla-

senapp (gestiftet zu dessen 80. Geburts-
tag) sicherte sich Johann Lapperger mit 
einem 80,8-T. der Geburtstagszahl des 
Spenders am nächsten kam. Schließlich 
wurde noch ein Preis vergeben, der unter 
den Schützen ausgeschossen wurde, und 
zwar ein Leiterwagen in Miniaturausfüh-
rung, der von Michael Haberl, Thomas 
Büchler und Michael Reich in mühevol-
ler Kleinarbeit naturgetreu nachgebaut 
wurde. Diesen Wanderpreis sicherte sich 
heuer Lucia Schapfl mit einem 74,9-T., 
die den vorgegebenen Wert "75" ziemlich 
exakt traf..

Gleich 10 langjährige Vereinsmitglieder galt es heuer im Rahmen des Kameradschafts-
abends der Rehlinger "Alpenrose"- Schützen zu ehren. Das Bild zeigt hinten von links: 
Gauschützenmeister Franz Achter, Pius Bader, Ludwig Riedermayr, Anton Herb und 
Michael Reich (alle 40 Jahre), ganz rechts Schützenmeisterin Lucia Schapfl und ihre 
Stellvertreterin Angela Schlögl. Vorne von links Landoald Leinsinger (25), Michael Haberl 
und Georg Schmid (je 60 Jahre) und Hermann v. Glasenapp (40).Bild: Josef Abt

Dies sind die Sieger der verschiedenen 
Disziplinen, die während den Winter-
monaten bei den Rehlinger "Alpenro-
se"- Schützen ermittelt wurden. Von links 
Martin Schapfl (Sieger Winterschießen 
Schützenklasse), Paul Stöckl (Senioren 
aufgelegt) Johann Lapperger (Geburts-
tag-Wanderpokal), Lucia Schapfl (Sieger 
Leiterwagen) und Helmut Forster (Sieger 
Pistolenklasse Winterschießen).

Bild: Josef Abt

✟
Nachruf

Johann Mertl
Der Schützenverein "Alpenrose" Rehling 
trauert um seinen Ehrenvorstand Johann 
Mertl, der am 10. August und wenige 
Wochen nach seinem 78. Geburtstag 
verstorben ist. Aber nicht nur der Schüt-
zenverein, sondern auch der Sportschüt-
zengau Aichach und die politische Ge-
meinde Rehling verlieren in Johann Mertl 
einen Mann, der sich um die Gemeinde 
in vielfältiger Weise verdient gemacht hat.
Johann Mertl war von 1960 bis 1993, 
also 33 Jahre lang Schützenmeister der 
"Alpenrose" Rehling und mit seinen Im-

pulsen  machte er diesen Verein zu einem der erfolgreichsten Schützenvereine 
des gesamten Sportschützengaues. Besonders mit dem Neu- und späteren Erwei-
terungsbau des Schützenheimes hat sich der Verstorbene ein Denkmal gesetzt, 
es war ein Gemeinschaftswerk mit seinen treuen Mitgliedern und auch sei ganzer 
Stolz bis zuletzt. Bis noch vor wenigen Monaten  nahm er trotz seines angeschla-
genen Gesundheitszustandes immer noch am Vereinsgeschehen teil, wie noch vor 
ein paar Monaten beim Kameradschaftsabend in Au, denn er suchte die Gesellig-
keit und war immer und überall ein gern gesehener Gast. Zudem war er auch viele 
Jahre in der Gau-Vorstandschaft aktiv als Kassenprüfer mit tätig und hatte auch zu 
der der gesamten Gau- Vorstandschaft immer ein harmonisches und vorbildliches 
Verhältnis. Zudem war er noch bei vielen Ortsvereinen ein treues und gern gese-
henes Mitglied, speziell auch beim TSV Rehling, wo er kürzlich als Gründungs-
mitglied vor 65 Jahren noch eine Auszeichnung hätte entgegen nehmen dürfen, 
doch war es ihm aus gesundheitlichen Gründen leider nicht mehr möglich, an dem 
Festabend teilzunehmen. Er hatte aber schriftlich seine Grüße an seinen geliebten 
Sportverein überbracht und auch verlesen lassen. Der Verstorbene war zudem ein 
fleißiger Sänger und viele Jahrzehnte und bis zuletzt aktiv im Kirchenchor tätig.
Johann Mertl war auch in der Kommunalpolitik in seiner Heimatgemeinde Reh-
ling sehr engagiert. Hier gehörte er von 1966 bis 1996, also 30 Jahre lang, dem 
Gemeinderat an und hat dabei die Entwicklung der Gemeinde mit geprägt. Er war 
von 1972 bis 1984 auch 3. Bürgermeister und von 1990 bis 1996 noch 2. Bürger-
meister, schließlich war er ab 1993 noch 9 Jahre lang Vorsitzender des Wasser-
zweckverbandes der Hardhofgruppe Rehling und unter seinem Vorsitz wurde auch 
der Flachbrunnen im Lechfeld verwirklicht. Für seine hervorragenden Verdienste 
um das Gemeinwohl und die Kommunalpolitik wurde an Hans Mertl 1996 die Bür-
germedaille und  im Jahr 2005 der Ehrenring der Gemeinde Rehling überreicht, 
vor ihm wurde diese Auszeichnung nur Altbürgermeister Fritz Höß sowie Hellmuth 
Siedler zuteil. 
Das Mitgefühl der Schützen und der ganzen Bevölkerung gilt natürlich seinen Hin-
terbliebenen, seiner Frau und den beiden Kindern mit Familien.
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Wildschütz Petersdorf

Gemütlichkeit Todtenweis dominiert
25. VG-Meisterschaft
Am 3. Mai 2013 erfolgte in Petersdorf die 
Siegerehrung anlässlich der 25. Meis-
terschaft der Verwaltungsgemeinschaft 
Aindling in den Disziplinen Luftgewehr 
und Luftpistole.
Das Turnier wurde am 17. April von den 
Bürgermeistern aus Aindling, Tomas 
Zinnecker, und Petersdorf, Johann Settele, 
dem Leiter der Verwaltungsgemeinschaft, 
Walter Krenz, und den Schützenmeistern 
der teilnehmenden Vereine eröffnet.
An dem Wettkampf vom 17. bis zum 19. 
April beteiligten sich die örtlichen Schüt-
zenvereine der Gemeinden Aindling, 
Todtenweis und Petersdorf mit insgesamt 
120 Schützen. In diesem Jahr wurde das 
Turnier von den Petersdorfer Wildschützen 
ausgerichtet. Geschossen wurde jedoch 
in Willprechtszell, da dort mehr Schieß-
stände zur Verfügung standen.
Von jedem Schützen wurden 20 Schuss 
abgegeben, wobei es neben dem Ringer-
gebnis auch auf einen guten Teiler ankam.
In der Kategorie Luftgewehr erzielte Mi-
chael Braunmüller aus Willprechtszell mit 
13,6 P. (191 R. und 4,6-T.) das beste Ein-

zelergebnis. Rang 2 belegte Georg Birk-
meir ebenfalls aus Willprchtszell mit 22,2 
P. (183 R., 5,2-T.) vor Johanna Geierhos 
aus Todtenweis mit 38,6 P. (186 R., 24,6-
T.). In der Mannschaftswertung, bei der 
jeweils die besten 8 Schützen gewertet 
wurden belegten die Almenrauschschüt-
zen aus Wilprechtszell mit 507,2 P. leider 
nur den zweiten Platz vor Eichenlaub 
Eisingersdorf, Wildschütz Petersdorf und 
der privilegierten Schützengesellschaft 
Aindling. Den ersten Platz belegte mit 
480,0 P. Gemütlichkeit Todtenweis.
Bei den Pistolenschützen gingen alle Po-
destplatzierungen an die Schützen aus 
Todtenweis. Mit 66,4 P. (180 R., 46,4-T.) 
setzte sich Christian Wittmann vor seine 
Vereinskameraden Alois Rott (68,3 P., 163 
R., 31,3-T.) und Walter Schneider (72,3 P., 
176 R., 48,3-T.). Auch die Mannschafts-
wertung konnte Gemütlichkeit Todtenweis 
für sich entscheiden. Die weiteren Plätze 
belegten Eichenlaub Eisingersdorf, Al-
menrausch Willprechtszell und die privile-
gierte Schützengesellschaft Aindling.
Bei der Jugend belegte Christina Ettinger 
aus Todtenweis mit 26,9 P. (184 R., 10,9-
T.) vor ihrem Vereinskameraden Julian 
Klaffki mit 50,0 P. (187 R., 37,0-T.) den 
ersten Platz. Den dritten Platz belegte 

Theresa Strobl aus Willprechtszell mit 
60,4 P. (176 R., 36,4-T.). Die Mannschafts-
wertung konnte Gemütlichkeit Todten-
weis ebenfalls für sich entscheiden. Die 
weiteren Plätze belegten Almenrausch 
Willprechtszell, Wildschütz Petersdorf und 
Eichenlaub Eisingersdorf mit nur geringen 
Abständen.
Die von der Verwaltungsgemeinschaft ge-

stifteten drei Wanderpokale in den Diszi-
plinen Luftgewehr, Luftpistole und Jugend 
durften allesamt von den Schützen der 
Gemütlichkeit Todtenweis mitgenommen 
werden. Im Jahr 2014 werden dann alle 
Pokale neu ausgeschossen.
Für die gelungene Veranstaltung noch 
einen herzlichen Dank an die zahlreichen 
Schützen.                        Thomas Schäffer

Burgfalken Oberwittelsbach

Königsproklamation
„Endlich klappts bei Futschik“ so wurde 
der diesjährige Schützenkönig Stefan 
Futschik an der Königsproklamation der 
Burgfalken Oberwittelsbach zum neuen 
König proklamiert. Er setzte sich mit ei-
nem 15,0 T. an Platz 1 dicht gefolgt von 
Anja Lunglmeir-Hensmanns mit einem 
26,0 T. auf Platz 2 und ihrem Ehemann 
Gerhard Lunglmeir auf Platz 3 der einen 
28,7 T. schoss.
1. Schützenmeister Manfred Ruf, König 
Stephan Futschik, Jugendkönigin Pia Held 
und 2. Schützenmeister Markus Brunner.
1. SM Manfred Ruf durfte zusätzlich noch 
einige Vereinsehrungen vornehmen: Für 
25 Jahre Mitglied BSSB wurden: Gabrie-
le Meitinger, Armin Bachmann, Wolfgang 
Birzl und 20 Jahre Mitglied BSSB: Franz-
Josef Manhart geehrt. Für seine langjähri-
gen Verdienste rund um den Verein wurde 
Gottfried Dollinger im Rahmen der König-
sproklamation zum Ehrenmitglied ernannt.
Im Januar fand wie jedes Jahr der traditi-
onelle Schützenball der Burgfalken Ober-

wittelsbach im  Burghof statt, der auch 
heuer wieder sehr gut besucht war. Nicht 
nur der Schützenkönig Stefan Futschik 
und die Jugendschützenkönigin Pia Held 
mussten ihr Tanzkönnen unter beweis 
stellen, auch die alljährlich eingeladene 
Paartalia Aichach mit ihrem Prinzenpaar 
waren dabei. Prinzessin Franziska ist übri-
gens ein langjähriges Mitglied und Mann-
schaftsschützin. 
Bei der Rückrunde des Rundenwettkamp-
fes konnten sich bei den Burgfalken alle 
5 Manschaften den Klassenerhalt sichern. 
Somit starten die Burgfalken mit frischen 
Elan, neuem Ehrgeiz und den alten Klas-
sen in den Rundenwettkampf 2013. Den 4. 
Platz auf der Festscheibe konnte sich Ste-
fan Futschik beim diesjährigen Gauschie-
ßen sichern. Mit der Manschaft erreichten 
die Burgfalken leider nur den 14. Platz.
Am 13. April 2013 feierten die Burgfalken 
Oberwittelsbach in ihrem Schützenheim 
eine Ü30-Party. Diese war für alle als Dan-
keschön für den Anbau der 2012 erbaut 
wurde gedacht. Bis in die frühen Morgen-
stunden wurde ausgiebig gefeiert, dabei 
hattenJung und Alt ihren Spaß.

WP VG Schießen 2013: Die Teilnehmer am Eröffnungsschießen (von links): Max Haberl 
(Schützenmeister Gemütlichkeit Todtenweis), Helmut Braunmüller (Schützenmeister Al-
menrausch Willprechtszell), Walter Krenz (Leiter der Verwaltungsgemeinschaft Aindling), 
Johann Settele (Bürgermeister Petersdorf), Rudolf Oswald (Schützenmeister Wildschütz 
Petersdorf), Tomas Zinnecker (Bürgermeister Aindling) und Barl Werner (Schützenmeis-
ter Eichenlaub Eisingersdorf. Das Eröffnungsschießen gewann Helmut Braunmüller vor 
Werner Barl und Max Haberl.

Neben der Ausrichtung des diesjährigen 
Schießens der Verwaltungsgemeinschaft 
Aindling war das erste Halbjahr 2013 
durch die Gaurundenwettkämpfe ge-
prägt. Nachdem die Hinrunde schon ohne 
Punktverlust bewältigt wurde, freute man 
sich besonders als dies in der Rückrunde 
ebenfalls gelang. Nach 10 Wettkämpfen 
mit 20:0 P. und 10.403 R. stand man als 
Meister der C-Klasse Gruppe 4 fest. Der 
Aufstieg in die B-Klasse war damit perfekt. 
Die Bestschützen waren hierbei Marina 
Klahs mit einem Streifenschnitt von 88 R., 

Armin Thrä mit 87 R. und Tobias Völkl mit 
86 R..

Aus den Vereinsaktivitäten gibt es un-
ter anderem  folgendes zu berichten:
Die Siegerliste beim Damenschießen vom 
12.04.13 liest sich fast wie die im letzten 
Jahr. Platz 1 Gisela Gschoßmann mit 37 
P., Platz 2 Herta Suffa mit 35 P. und Platz 
3 Josefi ne Messerer mit 31 P.. Erstaunlich 
ist hierbei, dass wie im Vorjahr auf die 
Glücksscheibe geschossen wurde. Nur 
die Punkte haben sich geringfügig geän-
dert.
Den Wanderpokal, der am 26. April neu 
ausgeschossen  wurde, konnte Wilhelm 
Schlecht mit einem 81,0-T. mit nach Hau-
se nehmen.
Zuletzt wurde beim Endschießen noch-
mals groß gekämpft. Mit einem 79,2-T.
verfehlte Franz Messerer den Sieg nur 
knapp. Armin Thrä gewann das Endschie-
ßen mit seinem 79,9-T. mit hauchdünnem 
Vorsprung. Platz 3 belegte Marina Klahs 
mit einem 89,5-T..
Bei der diesjährigen Teammeisterschaft 
liegt Team 3 mit Tobias Völkl, Josef 
Gschoßmann, Liane Oswald, Ramona 
Brischenk, Markus Metzger und Julia 
Gschoßmann mit 16 P. und 925 R. in Füh-
rung. Auf eine spannende Rückrunde im 
Herbst sind wir gespannt.

WP Meister C Klasse 2013: Die Mann-
schaftsschützen nahmen die Meister-
schaft zum Anlass für ein Erinnerungsfoto: 
(von links) Tobias Völkl, Rudolf Oswald, 
Marina Klahs, Josef Gschoßmann und 
Sabine Oswald. Armin Thrä war leider 
verhindert.
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Hubertus Sainbach

Schießsaisonende – Vereinsmeister 
ausgezeichnet
Mit dem traditionellen Endschießen und 
Ausschießen der Geburtstagsscheibe 
(50) haben die Hubertusschützen die 
diesjährige Schießsaison beendet. Zudem 
wurden die Gewinner der Wintermeister-
schaft würdig ausgezeichnet. 

Noch vor die Preisverteilung begann, wur-
de die gestiftete Geburtstagsscheibe von 
Paul Gamperl jun. ausgeschossen und als 
Sieger ging mit einem  49,4 T. Michal Rabl 
hervor. Sportleiter Martin Zeitlmeir jun. 
überreichte bei den Schützen die Urkun-
den, Geldmünzen. Sehr zufrieden waren 
die Sportleiter mit 30 Teilnehmern an der 
Wintermeisterschaft. Außerdem erzielte 
man bei den Gaurundenwettkämpfen 
gute Ergebnisse. Die 5. Mannschaft wurde 

Meister und steigt auf und die 1.,2., wie 
auch die vierte Mannschaft verfehlten 
knapp die Meisterschaft und wurden Vize. 
Die 3. Mannschaft errang den 3. Platz 
und erreichte ein mittleres Ergebnis. Die 
5 Besten Schützen in der Wintermeister-
schaft: Den ersten Platz belegte Michael 
Katzenschwanz jun. 1541 R., in Klam-
mern der Ringdurchschnitt (192,6); Claus 
Trott  1512 R. (189,0); Josef Brucklachner 
1498 R. (187,2); Rupert Brummer 1476 R. 
(184,5); Konrad Brummer 1458 R. (182,2); 
Die Meisterschaft in der Luftpistole errang 
Ernst Meier mit 1353 R. (169,1).
Das Pokalschießen bei den Schützen in 
der Pistolenklasse gewann mit einem 8,7 
T. Ernst Meier und in der Schützenklasse 
Josef Schapfl mit einem 28,8 T.. Den Wan-
derpokal, gestiftet von Paul Thoma ge-
wann Konrad Brummer mit einem 32,0 T..
Vereinsmeister in der Schützenklasse 

Luftgewehr wurde Michael Katzen-
schwanz jun. mit 379 R., Vereinsmeister 
in der Alterklasse wurde Rupert Brummer 
mit 370 R.. In der Seniorenklasse reichten 
Xaver Steinherr 332 R. zum Sieg. Sport-
leiter Martin Zeitlmeir sen. bedankte sich 
bei den Schützen für die guten Ergebnisse 
und hofft auch, dass sie  weiter so Treffsi-
cher bleiben. 
Desweiteren nahmen 2 Schützen  am 
Seifenkistenrennen teil, ausgetragen vom 
Bauwagen Sainbach und holten sich den 
3. Platz.

Terrassensanierung am Schützenheim
Nach 30 Jahren steht die Terrassensani-
erung an, weil bereits ein paar Stellen im 
Keller – Schießanlage undicht sind und 
Wasser eindringt. Die alten Fliesen und 
der Estrich müssen entfernt werden und 
ein neuer Belag, wie ein neues Geländer 
wird angebracht. Bis zur neuen Schießsai-
son (September) soll die Terrassensanie-
rung abgeschlossen sein.

Die Pokalsieger der Luft- und Pistolen-
schützen  bei den Sainbacher Huber-
tusschützen von links: Schützenmeister 
Konrad Brummer, Lukas Brummer, Janina 
Trott, Ernst Meier und Josef Schapfl.

Die gestiftete Geburtstagsscheibe von 
Paul Gamperl jun. links gewann Michael 
Rabl jun. (mitte)  und rechts erster Schüt-
zenmeister Konrad Brummer.

Beim Seifenkistenrennen in Sainbach gingen zwei Schützen an den Start und Gregor 
Brummer holte sich den 3. Platz. Die jüngste Teilnehmerin Lucia Brummer bekam einen 
Trostpreis (eine Torte).

Großer Einsatz bei den Schützen an der 
Terrassensanierung am Schützenheim, 
die bis zum Herbst der neuen Schießsai-
son abgeschlossen sein soll.

Die neuen Vereinsmeister der Sainba-
cher Hubertusschützen: Von links: Xaver 
Steinherr, Michaela Triebenbacher, Rupert 
Brummer, Veronika Triebenbacher, Micha-
el Katzenschwanz jun., Andreas Hackl 
und Janina Trott.                 Fotos/Steinherr

Almenr. Willprechtszell-Schönleiten

Gauschießen 2013
Das Frühjahr stand ganz im Zeichen  
des Gauschießens, welches unser 
Verein zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte ausrichtete. Nach zahlrei-
chen Sitzungen, Vorbereitungen, Auf-
bau der Schießstände und Umbau der 
Schulsportturnhalle Aindling viel am 
23. März dann endlich der Startschuss. 
Auf 20 vollelektronischen Schießständen 
(ein Novum im Gau Aichach) konnten 
sich die Schützen und Schützinnen im 
Gau Aichach gegenseitig messen. An den 
beiden Finaltagen herrschte Bundeslig-
aatmosphäre. Die Finalisten wurden ein-
zeln vorgestellt und zogen mit Schall und 
Rauch in die Turnhalle ein. Diese lieferten 
sich spannende Kämpfe an den Ständen. 
Die zahlreich erschienen Zuschauer (die 
Halle war teilweise bis zum letzten Platz 

belegt)  konnten das Geschehen an der 
Videoleinwand live mitverfolgen. Für uns 
war das Gauschießen ein voller Erfolg. 
Einen besonderen Dank gilt hier unserem 
Patenverein Eichenlaub Eisingersdorf, der 
uns mit Rat und Tat unterstützte. Weiter-
hin möchten wir uns bei den Sponsoren 

bedanken, ohne die so eine Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre. Einen Dank 
gilt auch dem Gau Aichach, dem Schul-
verband Aindling, 1. BGM und Schirmherr 
Johann Settele und allen Helfern für die 
tatkräftige Unterstützung und Zusammen-
arbeit sowie allen Schützen, die am Gau-
schießen teilgenommen haben. 
Sportlich gab es für uns auch einige Er-
folge. So wurde mit Maria Birkmeir zum 
ersten Mal einen Frau Gauschützenköni-
gin bei der Luftpistole. Sie erzielte einen 
7,7 T. Die Damenscheibe gewann Andrea 
Braunmüller mit einem 56,0 T. Anna Birk-
meir kam auf den dritten Rang mit einem 
65,2 T., Rang 6 ging an Verena Braunmül-
ler (91,9 T.), Rang 7 Vanessa Witzenber-
ger (110,0 T.) und Rang 9 Simona Held 
(114,0 T.). In der Meisterscheibe Alters-
klasse LG belegten wir mit Anna Birkmeir 
und Helmut Braunmüller die Plätze 2 und 
3. In der Punktscheibe LG belegten wir 
die Plätze 2-4 mit Roland Endter, Thomas 
Braunmüller und Anna Birkmeir. Braun-
müller Helmut sicherte sich Rang 1 in der 
Blattlprämie LP sowie jeweils den zweiten 
Rang  in der Meisterscheibe LP und Final-
prämie LP. Für das Finalschießen qualifi-
zierten sich Helmut Braunmüller (LP) und 
Thomas Braunmüller (LG). Sie belegten 
im Finale die Plätze 4 und 7.

Gaurundenwettkämpfe
Unsere 1. Mannschaft konnte sich wei-
terhin in der Bezirksliga behaupten auch 
wenn es diese Mal nur für einen 5. Platz 
reichte. Die Mannschaften II, III, IV er-
reichten jeweils einen Mittelfeldplatz. Für 
die Luftpistolenmannschaft geht es eine 
Klasse nach unten. Sieglos verabschiedet 
man sich aus der A-Klasse.

Interne Wettkämpfe
Den „Robert-Weichselbaumer-Gedächt-
nispokal“ gewinnt Theresa Strobl. Das 
Endschießen konnte Helmut Braunmüller 

für sich entscheiden. Zu seinem 50. Ge-
burtstag spendete Roland Endter eine 
Scheibe. Gewonnen hat diese Norbert 
Berger. Der Erlös aus dem Wettkampf 
kam der Jugendarbeit unseres Vereins 
zugute, hierzu sagen wir auch herzlichen 
Dank.

VG-Schießen
Die Einzelwertung LP gewinnt Michael 
Braunmüller mit 13,6 Punkten, gefolgt von 
Georg Birkmeir mit 22,2 Punkten. Theresa 
Strobl erreichte den dritten Platz in der 
Jugendwertung. Die LG & Jugendmann-
schaft kam jeweils auf Rang 2. Die LP 
Mannschaft belegte den 3. Platz.

Gauschützenkönige: v. l.  Anton Heinrich, 
Maria Birkmeir, Felix Bohn.

Den „Robert-Weichselbaumer-Gedächt-
nispokal“ gewinnt Theresa Strobl.

Schießstände.
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Griesbachtaler Untergriesbach

Stadtmeisterschaft 2013
Die Griesbachtaler Untergriesbach waren 
dieses Jahr Ausrichter der Stadtmeister-
schaft 2013, wozu alle Stadtvereine ein-
geladen waren. Bereits zu Jahresanfang 
begann man mit den Vorbereitungen zu 
diesem Wettkampf. Als Termin wurde die 
Zeit nach den Rundenwettkämpfen aus-

gesucht. Da im Schützenheim der Gries-
bachtaler nur für 5 Schießstände Platz 
ist, musste die Dauer der Meisterschaft 
dementsprechend lang sein.
Mit 10 Schießabenden und einem Aus-
weichtermin ging man am 8. April mit 
dem Eröffnungsschießen an den Start.  
Geschossen haben 15 Vereine in 34 
Mannschaften mit gesamt 208 Schützen. 
Insgesamt kamen an diesen Abenden 
6760 Schuss zur Wertung. Am 4. Mai 
wurde zur Preisverleihung ins GGG-Zelt 
eingeladen. Stadtkönig Luftgewehr wurde 
mit einem 44,0 T. Markus Schwaiger von 
den Wildmoosschützen Mauerbach. In der 
Disziplin Luftpistole konnte sich Julia Wör-
le vom SV Schützenlust Klingen mit einem 
114,9 T. die Königswürde sichern. Bei der 
Jugend erreichte Markus Hörmann von 
den Kgl. Priv. FSG Aichach mit einem 17,5 
T. den Königsschuss. In der Einzelwertung 
Luftgewehr konnte Erich Schallmair von 
Adlerhorst Sulzbach mit 294 R. punkten. 
Johannes Nawrath von den Kgl. Priv. FSG 
Aichach holte sich in der Einzelwertung 
Luftpistole mit 276 R. den Siegertitel. Bei 
der Jugend erreichte Tobias Oswald (Ad-
lerhorst Sulzbach) mit 282 R. Platz 1. Da 
der Abend der Preisverleihung zugleich 
die Jubiläumsfeier der Griesbachtaler war, 
wurden natürlich auch in diesem Rahmen 

verschiedene Ehrungen von Gauschüt-
zenmeister Franz Achter vorgenommen. 
Für das leibliche Wohl sorgte bestens 
die Griesbacher Grill Gemeinschaft. Zum 
Ausschank kam das Bier von der Aicha-
cher Brauerei „Hinterhofbräu“.

Eröffnungsschießen zur 38. Stadtmeisterschaft mit den Ehrengästen.

Stadtkönige der Stadt Aichach v. l.  Schüt-
zenmeister Jürgen Zandner, Stadjugend-
könig Markus Hörmann, Pistolenkönigin 
Julia Wörle und Luftgewehrkönig Markus 
Schwaiger.

Langjährige und verdiente Mitglieder der Griesbachtaler Schützen. v. l. Stefan Wagner, 
Wagner Kaspar sen., Wagner Kaspar jun., Gino Jung, Erwin Schäffl er, Erich Hang, Her-
mann Dreyer, Markus Brandl, Georg Heinrich, Franz Achter, Jürgen Zandtner.

Mit einem Anfangsschießen wurde das 
Schießjahr wie immer eröffnet. Der Schüt-
zenball der Burgfalken Oberwittelsbach 
stand kurz darauf als erste gesellige 
Veranstaltung auf dem Programm. Schüt-
zenkönig Jürgen Zandtner und seine Frau 
Beatrice kamen dort zu ihrem ersten offi -
ziellen Auftritt. Begleitet wurden die beiden 
dabei natürlich von einer Abordnung der 
Griesbachtaler. Der erste Fahneneinsatz 
des Jahres war Ende Januar beim Se-
bastiansumzug in Aichach. Ende Januar 
wurde bei der Generalversammlung unter 
anderem auch die Eckpunkte der Stadt-
meisterschaft  die dieses Jahr in Unter-
griesbach stattfand, abgesteckt. Auch die 
Vorhaben zum 60-jährigen Jubiläum wur-
den bekannt gegeben. An diesem Abend 
wude auch die von Hermann Dreyer ge-
stiftete Geburtstagsscheibe ausgeschos-
sen. Ziel war es, so nahe wie möglich an 
einen 70-Teiler zu kommen. Dies gelang 
Michael Heinrich mit einem 72,1-Teiler. 
Beim Untergriesbacher Bürgerball der zu-
sammen mit der GGG veranstaltet wurde, 
durfte der Schützenkönig den diesjähri-
gen Faschingsorden in Empfang nehmen. 
Kaum war der Fasching vorbei, ging es 
schon los mit den Rundenwettkämpfen. 
Hier  erreichte die erste und auch die zwei-
te Mannschaft den 4. Platz. Am 8. April 
ging es nun los mit dem größten Schießen 
in diesem Jahr – der Stadtmeisterschaft 
2013. Dadurch, daß wir nur 5 Schießstän-
de haben, wurden 10 Schießabende plus 
ein Nachschießtermin festgelegt. Den Auf-
takt machten die Ehrengäste mit unserem 
Schirmherrn und Bürgermeister Klaus 
Habermann. Anschließend ging es naht-
los in den Wettkampf über. Teilgenommen 
haben an dieser Meisterschaft 16 Verei-
ne mit insgesamt 208 Schützen. Schade 
war, daß einige Vereine die vereinbarten 
Schießabende sehr schlecht einhielten. 

Trotzdem konnte die Meisterschaft ohne 
große  Wartezeiten durchgeführt wer-
den. Die Siegerehrung fand Anfang Mai 
im GGG-Zelt in Untergriesbach statt. In 
diesem Zusammenhang wurde auch das 
60-jähige Jubiläum im kleinen Rahmen 
gefeiert. Am Vatertag wurde traditionell 
wieder eine Familienradtour durchge-
führt. Die Strecke führte bei strahlendem 
Sonnenschein über Mauerbach, Bergen, 
Thalhausen, Wollomoos nach Altomüns-
ter. Beim Maierbräu wurde dann gepfl egt 
zu Mittag gegessen. Der Rückweg führte 
über Asbach, Randelsried, Schiltberg zu-
rück nach Untergriesbach. Ende Mai lud 
man noch zu einer Fahrt nach Hochbrück 
zum Weltcup ein. Bei dieser Veranstaltung 
konnte nicht nur anderen Schützen beim 
schießen zugesehen werden, nein - auch 
andere Disziplinen konnten probiert 
werden, wo zuhause keine Möglichkeit 
besteht. Das fand besonders bei den Ju-
gendlichen die dabei waren, besonderen 
Zuspruch. Pünktlich zu Pfi ngsten endete 
man mit den Übungsschießen und ging in 
die Sommerpause..

Michael Heinrich (links) gewann mit einem 
72,1-Teiler die Geburtstagsscheibe von 
Hermann Dreyer

Drucksachen &
Werbemittel
für Vereine

MB Verlagsdruck
Schrobenhausen

Telefon 08252-89160 
info@mbverlagsdruck.de 
www.mbverlagsdruck.de
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Etiketten/
Aufkleber

in allen Formaten
ob eckig, oval oder rund

farbig bedruckt
auf Bogen oder einzeln

Fragen Sie
nach Ihrem Preis!
Rufen Sie uns an!

Hier werden Sie gesehen:

Werbeplanen/Banner
in allen Größen – auch für den Bau
450g Folie, farbiger Druck, 1-seitig,
incl. Ösen (alle 50 cm)
z.B. 300 x 80 cm 1 Stück

Da freut sich Ihr Kunde:

Kugelschreiber
in drei Farben, tolle Ausführung,
mit Großraummine schwarz
incl. Siebdruck, in Silber bedruckt,
farbige Ringe
ab 200 Stück je St. € 0,57

Ihre eigene hochwertige

Foto-Tapete
mit Ihrem eigenen Motiv, mit Feinprägung,
4-farbig bedruckt, 350g Vlies-Tapete,
kratz-scheuer-reissfest,
für normalen Tapetenkleister
im Format 300 x 250 cm

1 Roll-Up-Display
4/0-farbig, 100x200 cm hoch,
Druck auf Roll-Up-Folie, 
incl. Druck

€ 114,00

€ 189,00

TOPPreis für Ihre Feier:

Bierdeckel
mit eigenem Design
Ø 10,3 cm/1,4mm stark
Druck 2seitig farbig

NEU · NEU · NEU · NEU
Fußbodenaufkleber
� für Ihren Eingangsbereich
� begehbare Werbung
farbig bedruckt mit Ihrer Werbung,
Folie selbstklebend u. mit Schutzfolie
kaschiert, witterungsbeständig
klebt auf allen rauhen und glatten
Untergründen (ausser Marmor und
Asphalt)
z.B. 100 x 60 cm
bis max. 160 x 150 cm

€ 42,00

100 St. € 98,00

③
④

⑤

⑧

⑦

Günstige Werbemittel für alle Branchen

Sonderpreise gültig bis 28.02.2013

SuperPreis!

Super
Preis!

500 St. € 178,00

€ 79,00

Für Ihre Straßenwerbung:

Kundenstopper
1 Plakatständer für DIN A1-Plakate,
Alugestell 32mm Profil
zum klappen
64 x 120 cm    je

1 Plakat
DIN A1, 4/0-farbig, 
135g Bilderdruck   je

€ 89,00

€ 19,00

120 cm

75 cm64 cm

⑥

Feuerzeuge
aus Kunststoff mit Ihrer Werbung,
1/0-farbig bedruckt, farblich sortiert

100 St. € 87,00⑨
300 St. € 189,00

⑫

Praktische Werbung:

Auto-Magnetfolie
410g Magnetfolie, 4-farbig
bedruckt, auf allen magnetischen
Flächen haftend
60 x 40 cm

Stück      € 42,00

⑪

BestPreis!

Top
Preis!

Printservice & Werbemittel
T e l e f o n  0 8 2 5 2 - 8 9 1 6 0
Ro s e n s t ra s s e  12  ·  8 6 5 5 6  K ü h b ac h  

Ihr Spezialist für Werbung und Werbemittel

Super Qualität · Schnelle Fertigung · Günstige Preise

MB-WERBUNG

Electronic

⑩
incl.
Alukasten
und
Transport-
Tasche

(schneller Aufbau)

Preise
bei Lieferung

einer
druckfertigen pdf-Datei

+ 19% MwSt.
(incl. Lief. u. Versand)

Satz auch günstig
durch uns!

Staunen Sie über
die Qualität und den Preis

– die besten Werbemittel
zu günstigen Preisen

Ein bärenstarker Preis:

Bandenwerbung
5mm stark
z.B. 250 x 80 cm €147,00

①

Günstige stabile

Werbeschilder
3 mm dick, UV-Druck farbig
z.B. 50 x 70 cm 1 Stück
(auch andere Formate erhältlich)

②
Top

Preis!
€ 48,00


Elektrotechnik GmbH

� Industrie-Elektrik �SPS-Steuerung
� Elektro-Installationen
�Anlagenwartung
� EIB-Systeme
� EDV-Netzwerke
� E-Checks l BGVA2, A3

ELWA
Pappelstraße 2

86551 Aichach-Ecknach

Telefon 0 82 51 / 8 19 94-0

Telefax 0 82 51 / 51 95-0

email: info@el-wa.de

Stadtmeisterschaft
Ein Höhepunkt des Vereinsjahres war 
auch heuer wieder die Stadtmeisterschaft, 
die von den Griesbachtalern Untergries-
bach ausgetragen wurde. In der Mann-
schaftswertung LG wurde zum 5. Mal in 
Folge der 1. Platz mit 1.975,0 R. erreichte.  
Bester Schütze hier war Daniel Greppmeir 
(287 R.), vor Christoph Späth (285 R.) und 
Barbara Sießmair (284 R.), die zugleich 
zweitbeste in der Damenwertung wurde. Gauschießen 2013 und Finalschießen

Beim diesjährigen Gauschießen nahmen 
insgesamt 26 Schützinnen und Schützen 
unseres Vereins teil. Besonders erwäh-
nenswert sind die Einzelleistungen von 
Daniel Greppmeir, der auf die Festscheibe 
mit einem super 7 T. den 3.Platz belegte 
und Barbara Sießmair mit einem 8,5 T., die 
auf dem 5. Platz landete. Bei der Mann-
schaftswertung LG kam unser Verein auf 
einen guten 3. Platz. Nach der Qualifikati-
on für das Finalschießen mit 489 R., konn-
te unser Topschütze Daniel Greppmeir mit 
einem Gesamtergebnis von 476,6 R. sei-
nen 4. Platz souverän verteidigen..

Barbara Sießmair und 1. Bürgermeister 
Klaus Habermann..

Ball des Sports
Nachdem im Jahre 2011 bereits die erste 
Mannschaft beim Ball des Sportes in der 
TSV Turnhalle in Aichach für die hervorra-
genden Leistungen geehrt wurde, ging in 
diesem Jahr die Ehrung an die Top Einzel-
schützin Barbara Sießmair. Sie wurde auf-
grund Ihrer langjährigen, konstant guten 
Schießergebnisse, für Ihr Engagement im 
Verein, sowie als Gaujugendsprecherin, 
der Leiterin und Organisatorin des Spar-
kassen Jugendcups mit dem 2. Platz in der 
Kategorie beste Sportlerin ausgezeichneT.   
Unser Verein unterstützte Barbara mit 21 
anwesenden Mitgliedern und es wurde 
aufgrund des tollen Erfolges bis spät in die 
Nacht gefeiert. 

Von links stehend mit Ringdurchschnitt: 
Stefan Ertl (268,50), Peter Jung (263,90), 
Richard Greppmeir (245,88). Von links 
sitzend: Michael Rieder (261,30), Sabi-
ne Baumeir (259,29), Josef Greppmeir 
(246,12)..

Gallenbach IV überraschender Aufstieg                                                   
Ebenso sicherten sich in diesem Jahr 
die Schützen der 4. Gallenbacher Mann-
schaft die Meisterschaft in der B-Klasse, 
Gruppe 1. Mit 18:2 P. waren auch sie fast 
unbezwingbar und schafften ganz überra-
schend den Aufstieg in die A-Klasse.

v.l.n.r. Richard Held, Barbara Sießmair, 
Christoph Späth und Walter Reimann..

Gallenbach II unbesiegbar
Eine wiederholt hervorragende Saison 
schoss die 2. Mannschaft von „Jagdlust 
Gallenbach“. Die vier Schützen um Ri-
chard Held (372,80), Barbara Sießmair  
(380,90), Christoph Späth (381,50) und 
Walter Reimann (371,20) Ringdurch-
schnitt  konnten sich zum dritten Mal in 
Folge eine Meisterschaft sichern. Nach 
den Titeln jeweils in der A-Klasse und der 
Gauliga in den letzten zwei Jahren holten 
sich die Vier in diesem Jahr mit 20:0 Punk-
ten und einem Mannschaftsschnitt von 
1506,40 R. den Titel in der Gauoberliga 
B, Gruppe 2..

v.l.n.r. Schützenmeister Michael Rieder, 
Manfred Sießmair, Agnes Rieder und 
Anton Sauter, auf dem Bild fehlt Johann 
Riedlberger.

Ehrungen bei Generalversammlung
Bei der diesjährigen Generalversammlung 
konnte 1. SM Michael Rieder folgende 
Ehrungen vornehmen: Für 25 jährige Ver-
einszugehörigkeit wurden Agnes Rieder, 
Anton Sauter und Manfred Sießmair und 
für 50 jährige Mitgliedschaft Riedlberger 
Johann ausgezeichnet und erhielten dabei 
ein PräsenT.  Manfred Sießmair wurde au-
ßerdem mit der Anstecknadel des BSSB 
für 25 jährige, aktive Schießtätigkeit vom 
Gau Aichach geehrt. 

v.l.n.r. Maximilian Ertl, Manuel Streim; 
Greppmeir Josef Ippertshausen.

Fahnenweihe-, Gedächtnis-, und
Passivpokalschießen
Wie in jedem Jahr, wurde auch dieses Mal 
an 3 Schiessabenden fleißig zum Gewehr 
gegriffen. Schützenmeister Michael Rie-
der konnte am letzten Abend stolz  die 
Sieger verkünden. Mit einem noch nie in 
der Vereinsgeschichte erzielten 1,4 T. ge-
wann den Aktivenpokal, der amtierende 
Schützenkönig Manuel Streim. Auf den 
folgenden Plätzen landeten mit einem 3,3 
T. Stefan Jung, vor Maria Beck mit einem 
11,6 T. und Hermann Brandmair mit einem 
20,8 T.. Der Jugendpokal ging mit einem 
21,8 T. an Maximilian Ertl, vor Jakob Am-
penberger (27,8 T.) und Markus Schwey-
er (83,9 T.). Den passiven Pokal gewann 
Josef Greppmeir aus Ippertshausen mit 
einem 32,7 T. vor Franz Demmelmair Sen. 
mit einem 44,4 T., Dritter wurde Stefan 
Scharl mit einem 61,6 T..

Jagdlust Gallenbach

Schießerfolge

t Stolze fünf Mannschaften des Ad-
lerhorst Sulzbachs holten sich bei den 
diesjährigen Rundenwettkämpfen den 
Meistertitel. Allen voran die Jugend in 
der Gruppe A, die zweite Mannschaft des 
Vereins in der Gauliga Gruppe 1 sowie die 
dritte Mannschaft in der B- Klasse Grup-
pe 3. Gleich beide Pistolenmannschaften 
schafften es auf Rang eins der Ergebnis-
listen. Die erste Pistolenmannschaft in der 
C-Klasse, die zweite Mannschaft in der 
D-Klasse. (Vertreter der einzelnen Mann-
schaften sind auf dem Foto)
Einen weiteren Erfolg erzielte die Pisto-
lenmannschaft mit den Schützen Gröger 
Adolf, Sitta Günther und Burkhard Georg. 
Sie schafften den Sprung von der Ober-
bayerische in die Bayerische Meister-
schaft in Hochbrück.

Adlerhorst Sulzbach

Dorf gegen Siedlung
In Sulzbach hieß es vor kurzem wieder 
„Dorf gegen Siedlung“. Bei diesem Wett-
kampf  tritt das Dorf gegen die Siedlung 
an, der Schindbach bietet die Grenze und 
teilt die beiden Mannschaften somit ein. 
Jeder Schütze schießt 20 Schuss, die 
Wertung ist eine reine Blattl -Wertung. Die 
ersten besten Blattl werden zusammen 
gezählt, die Mannschaft mit der niedri-

geren Punktzahl gewinnt den Kampf. In 
diesem Jahr schlug das Dorf die Siedlung 
und errang den Sieg.
Die Sulzbacher tragen nicht nur Wett-
kämpfe gegeneinander aus, sondern 
packen auch gemeinsam mit an, wie im 
Juni. Als der Adlerhorst Sulzbach das all-
jährliche Dorffest wieder bei strahlendem 
Sonnenschein in den Vereinsräumlichkei-
ten ausrichtete. 
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Etiketten/
Aufkleber

in allen Formaten
ob eckig, oval oder rund

farbig bedruckt
auf Bogen oder einzeln

Fragen Sie
nach Ihrem Preis!
Rufen Sie uns an!

Hier werden Sie gesehen:

Werbeplanen/Banner
in allen Größen – auch für den Bau
450g Folie, farbiger Druck, 1-seitig,
incl. Ösen (alle 50 cm)
z.B. 300 x 80 cm 1 Stück

Da freut sich Ihr Kunde:

Kugelschreiber
in drei Farben, tolle Ausführung,
mit Großraummine schwarz
incl. Siebdruck, in Silber bedruckt,
farbige Ringe
ab 200 Stück je St. € 0,57

Ihre eigene hochwertige

Foto-Tapete
mit Ihrem eigenen Motiv, mit Feinprägung,
4-farbig bedruckt, 350g Vlies-Tapete,
kratz-scheuer-reissfest,
für normalen Tapetenkleister
im Format 300 x 250 cm

1 Roll-Up-Display
4/0-farbig, 100x200 cm hoch,
Druck auf Roll-Up-Folie, 
incl. Druck

€ 114,00

€ 189,00

TOPPreis für Ihre Feier:

Bierdeckel
mit eigenem Design
Ø 10,3 cm/1,4mm stark
Druck 2seitig farbig

NEU · NEU · NEU · NEU
Fußbodenaufkleber
� für Ihren Eingangsbereich
� begehbare Werbung
farbig bedruckt mit Ihrer Werbung,
Folie selbstklebend u. mit Schutzfolie
kaschiert, witterungsbeständig
klebt auf allen rauhen und glatten
Untergründen (ausser Marmor und
Asphalt)
z.B. 100 x 60 cm
bis max. 160 x 150 cm

€ 42,00

100 St. € 98,00

③
④

⑤

⑧

⑦

Günstige Werbemittel für alle Branchen

Sonderpreise gültig bis 28.02.2013

SuperPreis!

Super
Preis!

500 St. € 178,00

€ 79,00

Für Ihre Straßenwerbung:

Kundenstopper
1 Plakatständer für DIN A1-Plakate,
Alugestell 32mm Profil
zum klappen
64 x 120 cm    je

1 Plakat
DIN A1, 4/0-farbig, 
135g Bilderdruck   je

€ 89,00

€ 19,00

120 cm

75 cm64 cm

⑥

Feuerzeuge
aus Kunststoff mit Ihrer Werbung,
1/0-farbig bedruckt, farblich sortiert

100 St. € 87,00⑨
300 St. € 189,00

⑫

Praktische Werbung:

Auto-Magnetfolie
410g Magnetfolie, 4-farbig
bedruckt, auf allen magnetischen
Flächen haftend
60 x 40 cm

Stück      € 42,00

⑪

BestPreis!

Top
Preis!

Printservice & Werbemittel
T e l e f o n  0 8 2 5 2 - 8 9 1 6 0
Ro s e n s t ra s s e  12  ·  8 6 5 5 6  K ü h b ac h  

Ihr Spezialist für Werbung und Werbemittel

Super Qualität · Schnelle Fertigung · Günstige Preise

MB-WERBUNG

Electronic

⑩
incl.
Alukasten
und
Transport-
Tasche

(schneller Aufbau)

Preise
bei Lieferung

einer
druckfertigen pdf-Datei

+ 19% MwSt.
(incl. Lief. u. Versand)

Satz auch günstig
durch uns!

Staunen Sie über
die Qualität und den Preis

– die besten Werbemittel
zu günstigen Preisen

Ein bärenstarker Preis:

Bandenwerbung
5mm stark
z.B. 250 x 80 cm €147,00

①

Günstige stabile

Werbeschilder
3 mm dick, UV-Druck farbig
z.B. 50 x 70 cm 1 Stück
(auch andere Formate erhältlich)

②
Top

Preis!
€ 48,00

Sonderpreise gültig bis 31.12.2013
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